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Montags den . September 1817. 


dur Sr Königl, Maſeſtät von Preußen = dc. 
| e Fe Fe a a ; 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef. Lande dee 


Frag. und Snjagunge Kahn, - 


„„ 8 
Dem Pub liko wird nachrichtlich hiermit bekannt gemacht, doß be mW 
fi Septbr. d. J. ab, vorläufig die Etlegung eines einmelligen Chauſte⸗Zolles 


bey der zwiſchen Breslau und biſſa eingerichteten Chauſee » Zollſtaͤtte en 1 5 ee 


wird. Breslau den 16, Auguſt 1807. g.). 
4 - = => ‚Rönigt: Preuß. Reglerung. 
5 Eitationes Creditorum. 


ö S den 27ften Juli 1817. Da über den Nachlaß des ab inteſtato 1 
ö bleſcloſ verſtorbenen Chyrurgi Johann David Schroͤter auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaft 2 hinterlaſſenem minorennen Tochter der e Liquidatſ 75 
5 . pop 


* 


prozeß eröffnet worden, fo werden alle diejenigen Cioll⸗ und Milſtalr⸗Perſonen wel⸗ 
= Nachlaß des ze. Schröter irgend einen rechtlichen Aufpruch zu haben 


vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen 9 Wochen vom 7ten Oetober e. an ihre For⸗ 
derungen ſpäteſtens aber in dem den Hten December d. J. angeſetzten Liquidations⸗ 
Termine früh uin 9 Uhr auf dem Rathhauſe im Stadtgerichts⸗Zimmier entwe⸗ 


der in Perſou oder aber durch einen zulaßigen und mit hinreſchender Infor⸗ 


mation verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer For⸗ 
derung umſtändlich anzugeben, die Urkunden, Briefſchaften und ubrigen Beweiß⸗ 
mittel womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen geden⸗ 
ken, urſchriftlich vorzulegen und zum Protocoll anzuzeigen, und alsdann die geſetz⸗ 


mäßige Anſetzung in dem Claſſiſieations⸗Urtel zu gewärtigen, wogegen die außen⸗ 


bleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 

i a Könige Preuß. Stadtgericht. 5 


Niedergerlachsheim im Winkel den sten Julf 1817. Dle unhekann⸗ 


ten Gläubiger des iuſolbent gewordenen Schlagſchenkens Anton Dreßlers allhier 
werden hierdurch vorgeladen, den agten September 1817 auf dem herrſchaftlichen 
Hofe zu Nieder⸗Gerlachsheim im Winkel als der gewöhnlichen Gerichtsſtelle Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr ſich eimufinden und (hre Forderungen anzumelden und zu befcheiz 
nigen wiorigenfalls ſte von der Maſſe werden praͤcludirt werden und ihnen dies⸗ 
falls gegen die ubrigen bet dieſem Exeditweſen intreſſirten Gläubiger ein ewiges 
Stlllichweigen auferlegt werden wird. Zu Annahme von Vollmachten für Aus⸗ 
Axel Lilid in Seidenberg vorgeſchlagen. 8 2 
3 Das Ger ſchtsamt alla. Bellmann, Juſtjt. 
8 Litatlones Edictales. Dee ra 


waͤrtige werden die Herren Juſtizcommiſſarien Nitſche und Gudor in Lauban und 


Breslau den 1: April 1817. Da von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl[Ober⸗Landesgerichts von Schleſten über den Nachlaß des am 20. Auguſt a. pr. 
verſtorbenen Juſtizrath o Mutius auf Aftwaſſer, auf den Antrag der Erben deſſel⸗ 


den der erbſchaftliche Lquidatlonsprozeß eröſſget worden, ſo werden alle diejenigen, 


welche an gedachten Nachlaß, zu welchem das im Schweinniger Creiſe belegene 
Gut, Ober- und Nieder Altwaſſer nebſt Autheil Bärengrund, die in der Grüf⸗ 
ſchaft Glatz liegende Herrſchaft Seitenberg, beſtehend aus dem Städtchen Wilhelms⸗ 
thal und den Dörfern Seitenberg nebſt Zubehör, Birdendorf, Camitz, Gersborf, 
Gompersdorf, Heydorf, Johannisberg, Kleſſengrund, Alt- und Neu Mohrau, 
Muͤhlbach, Pfaffenſteig und Schreckendorf, ferner die in der Grafſchaft Glatz Hier 


genden Guͤter Gellenau, Sackiſch, Tanz, Taſſau, Jascker und Groß ⸗ und Klein⸗ 


Georgsdorf, fo wie das im Neumarktſchen Ereife belegene Gut Kertſchütz das ſoge⸗ 
nannte kehn⸗ oder Mühlgut zu Weisſtein, ein an der Straße nach Wartha au 

dem ſogenaunten Frankenberger Holzplatze befindliches Holzwaͤrtherhäuschen, neb 

mehreren unter das Königl. Bergamt Waldenburg gehören, theils zu Altwa ſſer, 
theils zu Reuſſendorf belegenen Steinkohlengruben gehören, und wovon das In⸗ 
ventarlum in der Regiſtegtur zu jeder Zeit eingeſehen werden kann, aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 


dem vor dem Herten Ober⸗Landesgerichtsrath Michaelis auf den Bten October Vor⸗ 


mittags 


* 
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mittags um 10 Uhr anberaumten Llquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, was 


zu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft der Hof- und Criminatrath Braſſert, 
Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer und Juſtizcommiſſarlus Koblitz in Vorſchlag ger 
bracht werden, zu erſcheinen und ihre Anfprücd)e geltend zu machen. Die Nichter⸗ 


ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte ge⸗ 


gen den Nachlaß für verluflig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
möchte, werden verwieſen werden, f 
f i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſten. 
Breslau den 25. Februar 1817. Nachdem der zu Golkowitz Creußz⸗ 
burgſchen Ereifes wohnhaft geweſene fruͤherhin aus Frankreich emigrirte Baron 
v. Rochebrune am 12. October 1815. mit Tode abgegangen iſt und deſſen be⸗ 
kannt gewordene Inteſtat Erben der Erbſchaft entſagt haben, fo werden die 
übrigen unbekannten Erben des verſtorbenen Baron v. Rochebrune hiermit vor⸗ 
geladen, in Termino den 22, Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤ⸗ 


was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von derſelben übrig bleiben 


nigl, Ober Landesgerichts⸗Auscultator Schmidt allsler zu erſcheinen, ihre Rechte 


an dte im hleſigen Depofito ohngefaͤhr 95 Rihlr. und einige Groſchen betragende 
Nachlaßmaſſe geitend zu machen und zu erweiſen, wogegen, wenn ſich in dieſem 
Termin kein Erbe meldet, der diesfällige Nachlaß als ein herrenloſes Gut dem 


Fisco zugeſprochen werden wird. Uebrigens werden denjenigen, welchen es am 


biefigen Orte an Bekanntſchaft fehlt, die Jußizeommiffarſen Nowag, Fuhrmann 


und Koblitz in Vorſchlag gebracht, an deren einen fie ſich zu wenden und felbigen 


mit vollſtaͤndiger Information und gehoͤriger Vollmacht zu verſehen haben 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kKandesgericht von Schleſien. 


= Breslau den ı7ten Juni 1817. Da von Seiten des hieſigen Könige 

Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des am ıgtem October 1816. 
zu Lomnitz verſtorbenen Sülftsgerichts „Canzlers Ignatz Ludwig Feſſer auf den 
Antrag der verehelichten Stiftsgerichts⸗Secretair Neudeck, als deſſen alleinſgen ſich 
legitimirten Beneficlal⸗Erbin heut Mittag der erbſchaftliche Liquldationsprozeß er⸗ 
oͤfflet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus ir⸗ 


gend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſchts⸗ Rath v. Wallenberg Ih 
auf den roten November c. a, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder einen geſetzlich 
zulaßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntfchaft un⸗ 
ter den hleſtgen Juſtiz Commtſſarten der Regierungs Rath Heinen, Juſtizeommis⸗ 


ſartus Stöckel und Juſtizeommiſſarius Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen ſte ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben 
und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 


waͤrtigen, daß fie aller ihrer etwantgen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ih⸗ 


ren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 


diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 


Königh Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten. 7 

Breslau den igen May 1817. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 

‚Ober ‚Landesgericht von Schleſten werden auf den Antrag des Di:gifirats zu al 
: ; 5 i markt 


x 
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walkk alle diejenigen unbekannten eiivanigen Prätenbenten, weiche auf dos om 
| Fun May 1811, zwichen den Ständen des Neumarktſchen Ereiies und der Stadt 


umarkt, wegen verſchirdener, aus dem vorangegangenen Kriege herruͤhrenden 


wechſelſeitigen Forderungen errichtete, zur Zeit der franzoͤſiſchen Invaſion vom 


22, May bis 12, Juni rg nglaus der Steueramts⸗Regiſtratur zu Neumarkt entwen⸗ 


dete, auf 2000 Rthlr, lautende Schuld⸗ und refp. Vergleichs⸗Inſtrument als Eis 
geunthuümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonſtige Briefs⸗Inhades Ansprüche zu haben 


bvbvermeinen; hlerdurch aufgefordert, Diefe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe 


alngeſetzten peremtoriſchen Termine den zten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
bor dem hierzu ernaunten Commiſſario, Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscultator Bo⸗ 
nisch auf kieſgem Ober Landesgerichts Haufe entiveder in Perſon oder durch ge⸗ 


Augſam inormirie und legitimlrte Mandatarten, (wozu ihnen auf den Fall erman⸗ 


geluder Bekauntſchaft unter den hiefigen Juſſizcommlſſarten, der Hofrath Braſſert 

Jauſtizcommiſſiens Rath Enger und Juſtizcommiſſions Rath Ludewig hiermit Hors 
AJeſchlagen werden). e anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das 

Weitece zu gewärtigen.. Sollte f i 

etwanlgen Intereſſenten melden, fo werden dleſelben mit! ten Ansprüchen an das 

gedachte Inſtrument pracludirt und es wird ihnen in deren Hiaſicht ein immerwaͤh⸗ 

5 sendas Stülfhweigen ‚auferlegt, auch das entwendete Inſtrument für amortiſirt 
erklärt wer en. A FE ERS — — ; — 

5 KRkWĩoͤnigl. Preuß,. Oberlandesgericht von Schleſien: 


) Breslau den 30. May 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stabt⸗ 
gericht wird auf den Antrag der verwittweten Lohnkutſcher Maria Magda⸗ 
lena Dittfeld hier ſelbſt, deren aͤlteſter Sohn erſterer Ehe der unter dem ehemaligen 
5 Gkawertſchen Infanterle⸗Regimente geſtandene Mousquetier George Wilhelm 

Gebhardt, weicher in der Affaire bei Wartha im Jahre 1807. in feindliche Gefan⸗ 

genſchaft gerathen und von dieſer Zeit an keine Nachricht von ſich gegeben, hier⸗ 

% durch dergeſtallt Öffentlich edietaliter vorgeladen, daß er ſich binnen 3 Monaten 

And zwar vom ıflen September a. c. an gerechnet, in dem dieſerhalb auf den 29. De⸗ 

Es cember d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtoviſchen Lermino vor dem 

Herrn Referendario Krauſe an ünſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle entweder ſich 
Perſoͤnlich einfinde oder ſich ſchriftlich melde, wogegen er im Fall ſeines Außen⸗ 
pbleibens zu gewaͤrtigen hat, daß er nach Vorſchrift der Geſetze für tod erklart und 
das von ihm ererbte in einem Hypotheken⸗Capital von 100 Rthlr. beſtehende Ver⸗ 
muoͤgen feiner Mutter der verwit, Dittfeld elgenthuͤmlich zugeſprochen werden wird. 

Wornach ſich derſelbe gebührend zu achten. „ a 

FF . Koͤnigl. Stadtgericht. 
) Hermsdorf unterm Kynaſt den iſten September 1817. Von Seiten des 
kxeichsgräfllch Schaffgotſch Kynaſtiſchen Gerichtsamtes werden nach erfolgter Auf⸗ 
hebung des ſeither beſtandenen Suſpenſionsedlets vom 30 Juli 1812. alle dieſenk⸗ 
ax gen Militair⸗Perſonen, welche an den Nachlaß des verſtorbenen Bauers und Rich⸗ 
5 ters Gottlob Neumann zu Seyfershau, worüber, auf den Antrag der Gläubiger 


unterm 2aften October 1808. der Concurs eroͤffnet worden iſt, aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in 

dem auf den 3. November c. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidartionggers 

mine in hieſiger Amtscanzley perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Ber 
SS vollmaͤch⸗ 


zollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 


TFT 


3 ae 
vollmäch tigten, wozu ihnen bel etwa ermangelnden Befantitkaft unter den Ju⸗ ö 


ſtizcommiſſarien hieſiger Gegend der Herr Juſtizeommiſſarkus Woit zu Hirſchterg 


und Cogho zu Schmiedeberg, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, A 


ihre vermeinten Aufprüche anzugebrn und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen; die 

Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch ubrig bleiben moͤch⸗ 


te, werden verwieſen werden. 45 Re 
Juli 1817. Nach aufgehobener Suſpenſion 


ö Sand Breslau denisten 5 
der das Militair angehenden Prozeſſe werden die etwanigen vorhandenen Gläubi⸗ 
ger aus dem Soldaten ⸗Stande, welche an die Verlaſſenſchaft des verſtorbenen 


Haͤuslers Franz Barth zu Krotzel, worüber der Concurs eröffnet worden, Anſprü⸗ 
che haben follten und denen ihre Rechte in dem ergangenen Praͤcluſtons Erkenntniß 
vorbehalten worden, von dem Koͤnigl. Gerichts amt des vormaligen Sandſtiſts zur 
Liquldtrung und Verification ihrer Forderungen in dem hierzu auf den zten Oeto⸗ 
ber d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Amtscanzley angeſetzten Termine aufgefor⸗ 
dert und vorgeladen, wibrigenfalls fie del ihrem Ausbleiben die Präcluſſon mit 
allen Vorrechten an die Maſſe zu gewaͤrtigen und dieſelbe unter die ſich gemeldeten 


Glaͤubiger vertheilt werden wird. ö „„ 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des dormaligen Sandſtifts. 


Haynan den giſten Juli 3817. Ueber den Nachlaß des Saftlermeifter i 


Johann Gotthelf Hanke iſt Dato Concurs eröffnet und Terminus zur Liquldirung 
und Jußtifieirung der Forderungen auf den 24. September d. J. um 10 Uhr all⸗ 
hier angeſetzt worben. Es werden alle unbekannte Gläubiger ſub poͤna praͤcluſt et 


perpetui ſilentit hierdurch eltirt. „„ VVV 
ö 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den aten Auguſt 1817. Nachdem über ben 
Nachloß des am 1. Auguſt s. J. verſtorbenen Befigerd des Lehngutes Buſchvor⸗ 
werk Herrn Chriſtian Clauſen auf den Antrag des Beneficial⸗Erben des Defunctt 
des Koͤnigl. Preuß Lieutenants, Heren Waſſerſchleben zu Breslau der erbſchaftli⸗ 
che Liquidatious⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden von Seiten des reichsgräflich 
Schaffzotſch Kynaſtiſchen Gerichtsamtes alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen 
des gedachten Herrn Chriſtian Clauſſen aus irgend einen rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, a Dato binnen 3 Monaten peremtorie aber auf den 
zoten November c. Vormittags um 9 Ubr in hieſiger Amlscanzley ad iiguidandum 
et juſtificandum praͤtenſa unter der Warnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinen⸗ 
den zu gewärtigen haben, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig er⸗ 
klaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 


meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen 5 


werden. 5 


Brieg den 21. Mark 1817. Auf den Antrag des Guſſav Friedrich vn 


Ziemietzkiſchen Teſtaments⸗Executors Herrn v. Tieſchowitz werden alle diejenigen, 


welche an die für den Carl Moritz v. Blacha auf die Guter Ober, und Niedet⸗K n⸗ 


bie im Toſter Creiſe Oberſchleſtens ſub Rub III. No 2, mit 4200 Rthlr. in das Hy⸗ 
pothekenbuch eingetragenen ruͤckſtändigen Kaufgeldern als Elgenthuͤmer, Ceſſiona⸗ 


rien, Pfand oder ſonſtige Vrlefsinhaber Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, 
Sr 7 8 N ER = a n 2 N 5 
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einen feldjen Auſpeuch in dem, am 6. Detober d. J. Vormittags 9 Uhr auhler vor 
dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Zoͤllmer anſtehenden Termine entweder in 
Perſon oder durch einen quatificieten Bebollmaͤchtigten, wozu bet etwaniger Unbe⸗ 
kanntſchaft von den hieſigen Juſtizeommiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Stoͤckel, 
Juſtſſcommiſftonsraͤthe Laube und Scholz in Vorſchlag gedracht werden, zur wel⸗ 
tern Erörterung anzumelden, widrigenfalls die Ausbieibenden mit ihren etwantgen 
Anſpruͤchen Dusch Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤtludlrt wer⸗ 
den, und auf den Antrag des Provocanten die Loͤſchung der beſchriebenen Poſt im 
Hypothekenbuche verfügt werden wird. 8 N ie 
5 „ Konigl, Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſien. 
März 18 10. uber 1000 Riehlr. Cour. welches von dem hleſigen Noͤnigl. Domainens 
Amte ausgefertiget und auf der zu gedachtem Domainenamte gehoͤrigen in der hie⸗ 
ſigen Jauergaſſe gelegenen Sandmuͤhle No, 36. für den Gerichts⸗Scholzen George 
Friedrich Taͤubner intabulirt worden, verlohren gegangen, und letzterer hat das 
Aufgeboth dieſes Inſtruments extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur An⸗ 
meidung der etwantgen Anſprüche unbekannter Praͤtendenten auf den 7. Oetbr. a. c. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato, Stadt⸗Juſtizrath Krauſe angeſetzt, und 
fordern alle diejenigen, welche an dieſe Poſt und das dorüber ausgeſtellte Inſtru⸗ 
ment als Elgenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige Briefs lnhaber Anſpruch 
haben möchte, hiermit auf, an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde 
auf dem Königl. Land und Stadtgerichts⸗Zimmer hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verfehenen Manda⸗ 
tarien aus der Zahl der hieſigen Juſticommiſſarten, von denen im Fall der Unbe⸗ 
kanntſchaft die Herren Commiſſions⸗Räthe Scheurich und Juſtizcommiſſartus Feige 


vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere 


Verhandlungen im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren ver⸗ 
meintlichen Real⸗Anſpruͤchen auf das diesfaͤlle Grundſtüͤck pracludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. ö 
ee Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgerihe. —_—— = 
Peterswaldau den arſten Juli 1817. Die zu Ober⸗Faulbrüͤck ſub Mo. 
2. belegnene dem Gottfried Mah gehoͤrlge Schmiede, welche ortsgerichtlich auf 
Sas Rehlr. Cour, detaxirt worden, wied auf Antrag feiner Real⸗Glaͤubiger in dem 
5 angeſetzten Biethungstermine den 23ſten Auguſt, 24ſten September und peremto⸗ 
rie den 25ſten October c. modo Subhaſtationis neceffariä veräußert. Wir fordern 
daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kanfluflige auf, an jenen Terminen, vor⸗ 
zuͤglich an dem zuletzt genannten in der hleſtgen Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihre 
Bebothe auf die gedachte Schmiede abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Beſt⸗ 
und Meiſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. N f x 
SR Das reichsgraͤflich Stolbergſche Gerichtsamt. 
Neuland den 6. Juni 1817. Demnach mehrere Hypotheken-⸗Inſtrumente 
als nämlich? * a a EI 
1) das Hypotheken⸗Inſtrument d. d. Neuland den 23. December 1812, über 
86 Rihlr Handgeld des deſertkrten Mouscuetier Johann Gottfried Hoffmann zu 
Cunzendorf auf des Eruft Pfennigs Haus daſelbſt; = I { 3 
8) dergleichen d. d. Neuland den 25, May 1803 über go Rthlx. us 11 
ER 285 8 ottfried 
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Gottfried Schwabe zu Ober⸗Keſſelsdorf auf des Gottfried Hoffmanns Bauerguth 
zu Wenigrackwitz ; . „ ET wa \ 
3) dergleichen d. d. Neuland den 3. Juli 1805, über 100 Rthlr file die Vor⸗ 
—mundſchaft der Bauer Friedrich Zingelſchen Minorennen zu Stoͤckigt auf des Carl 
Fiels Schenke zu Neuland; N 8 
49 dergleichen d. d. Neuland den 18. Januar 1779, über 8 Rthlr.; 
5) dergleichen d. d. Neulaud den 155 Januar 1779. über 12 Rthlr., fir die 
Neuländer Bergkirche auf des Gottlieb Rohleders Gaͤrtnerſtelle zu Kunzendorf. 
6) dergleichen d. d. Neuland den 12. März 1792. über 200 Rthlr. für die 
Frau Senator Ueberſchaͤr zu Löwenberg auf des Johann Chriftoph Gruhns Baus 
erguth zu Kunzendorf eingetragen, angeblich verlohren gegangen, ſo werden hiermit 
alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Erben, Ceffiongrien oder ſonſtige getreue 
Inhaber auf die benaunte abhanden gekommene Hypotheken⸗Inſtrumente irgend einen 
Anſpruch zu machen zu haben glauben möchten, öffentlich vorgeladen, ſich zu Pro⸗ 
duction derſelben und zur Beſcheinigung der ihnen Daraus. zuſtehenden Auforderun: 
gen binnen 9 Wochen lusbeſondere aber in Termino den Tzten September d. J. 
früh um 10 Uhr in der hieſigen Canzley einzufinden, im außenblelbenden Fall aber 
zu gewärtigen, daß fie ihrer Rechte daran für verluſtig erklart, mit allen fernern 
Auſprüchen auf immer zur Ruhe verwieſen, dem Zufolge aber die über erwahnte 
Capftalien lautende Hypotheken⸗Inſtrumente für unkräftig geachtet und durch Era 
tabulation obgedachten Real⸗Verbindlichkeiten in Ruͤckſicht des Eintragungs⸗Ver⸗ 
merks für auſpruchlos werden erklärt werden. ae 


Neichsgraflih v. Noftitz Rieneckſches Gerſchtsamt Nenlan z, 2 


8 Glogau den zoſten Juni 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Aber⸗Landes⸗ 
gerichts von Niederſchleſten und der Kaufig zu Glogau wird allen und jeden unbe⸗ 
kannten Öläubigern des verſtorbenen Hauptmanns und Landescommiſſarit v. Wiede⸗ 
bach auf Weigersderf in der Obek⸗Lauſißz oͤffentlich bekannt gemacht, daß uͤber das 
Bermoͤgen deſſelben per Decretum vom heutigen Dato der Concurs eröffnet, deſſen 
Anfang auf die heurige Mittagsſtunde beſtimmt, anch nunmehro Terminus zur 
Liquidation und Verification ſaͤmmtlicher Forderungen an die Concursmaſſe auf 

Be den ıflen November d. J. FE ER 
Vormittags um 1 Uhr angelegt worden iſt. Erwähnte Gläubiger werden demnach 
vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor dem zum Deputato bez N 5 
ſtellten Herrn Ober⸗Londesgerichts Rath v. Ledebur auf hieſtgem Oberlandesgericht 
entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßtge, mit geſetzlicher Vollmacht und hinreſchen⸗ a 

der Information zu verſehende biefige Juſtizcommiſſarlen, von weſchen denjenigen, 
die allhler keine Bekangtſchaft haben, die Juſtiztommiſfarten Baſſenge, Becher 

und Herrmann vorgefchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die in 
46052 Rthlr. 16 r. 8 pf. beſtehende Aetiv⸗Maſſe, welche jedoch von den Paſſivis 
um 16992 Rthlr. 1 gr. 4 pf. überſteigen wird, gebührend anzumelden und zu beſchet⸗ 
nigen, die in Haͤnden habenden Schuldverſchreibungen und andere fehriftiichen Be⸗ 
weißmittel mit zur Stelle zu bringen und ſich über die Beybehaſtung oder Abaͤnde⸗ 
rung des in der Perſon des Juſtizcommiſſarlt Treutler beſtellten Interims⸗Eura⸗ 
tors und Contradictoris zu erklären, Diejenigen, welche in dem anberaumten Ter⸗ 
min nicht erſcheinen ſollten, haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen 


an 


\ 


a 


übrigen ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges 
Schluͤßlich wird in Gemaͤßheit des g. 


Wechſel⸗ Ge 


die vorhandene Coneursmaſſe werden 


daß ſie ſich den 
"Verfügungen des Ober⸗Landesgerichts 
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präcludirt und 


lo und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 30. Auguſt 1817. 
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Rnaͤmlich von der b 


f 


und außerhalb Breslau 
uſt bis 1817. 
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Beplage 


2 (2760 ® 
8 „%%% une, a 1 
zu Nro. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 1, September 1817 2 


Zu verkaufen. ; 
Slämtfhdorf bei Neumorkt den sten Auguſt 1817. Das hiefige Ge⸗ 
richtsamt ſubhaſtlrt zu einer freiwilligen Kieitation auf den Untsag der Johann Heinz 
rich Piuerſchen Conmun Erbei Begufs ihrer Ause nanderſetzung das ihnen zuge⸗ 
börtge unter hiefiner. hereſchefelicher Gerichtsparteit ſub No: 7 im Kammendorfer 
File nicht weit von. den Stadt Neumarkt an der großen Breslauſchen Straße zu 


halben Gortbenrech del gene, nach Abzug aller Laſten auf 93 Rthl. 16 gl. Cour. 


gerichtlich abgeſchaͤtzte Ackerſtuͤcke von 3 Scheffel Breslauſchen Maußes Ausſagt 
und ladet hieruſtt zu dein diesfälligen einzigen auf den Lyten October d. J. Vormit⸗ 5 
tags ung ar vor dei unterzeichneten herrſchafklichen Flaͤmiſchhofer Juſtitia tis 
in öeſſen Wohnung ſud No 31: zu Reumarkt anberaumten Blethungst kanne be⸗ 
ſi⸗ und zablungsfäbigs Kaufluliige mit der Aufforderung ein, ihre Gebolhe ad 
Motbe um zu geben und odaun gewaͤrtiget zu ſeyn, daß folches dem Beſt⸗ und 
Metubiethenden bis auf Einwilligung ber dogebachten Hellerſchen Commaun⸗erben 
zageſchlagen werden wird, 8 8 . 
Pleß den 31. May 1817. Von dem Pohlomer Gerichtsamte wird die ſub 
No r. zu Pohlom Peßner Exeiſeh belegene, zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen 
Ackerbauer Jonek Klutky gehoͤrige und auf 304 Nihlr. 20 (gr. gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 
te robothſame Ackerſtelle guf den Antrag der Erben und Vormundſchaft Toellungs⸗ 
halber ſubhaſtirt, und find der ı5te Juli, rate Auguſt und 15e September 817, 
zu Buthungs terminen beſtimmt worden. Es werden daher zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
lunſge hierdarch eingeladen, in den gedachten Terminen, beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termin, den' sten September a e. Vormitlags umd Uhr 
auf dein Sch loſſe zu Pohlom zu erſcheinen, ihr Goboth abzugeben und ſonach zu 
gewaärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſes Ackerguth mit Bewilli⸗ 
gung der Erben und Vormundſchaft gerichtlich adzudielrt werden wird. i 
5 Das Gerichtsamt Vohlom, 
»Muünſterberg den 9 Auauſt 1817. Auf den Antrag der Auersſchen Mit⸗ 
Erben Eliſabeth Auers fell das ſub Ro. 150 auf der Webergaffe belegene, zum Jo⸗ 
ſeph Auersſchen Nachlaſſe gehörige, auf 128 Riehl, gewürdig ze Haus theilungshal⸗ 
ber in dem auf den zuſten September e. Nachmlttags um 2 Uhr vor dem Könige 
Land, und Sradtrichter Oswald angeſetzten peremtoriſchen Termine im Wege der 
Eubhaſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden: Zahlungs? und 
befisfähi,.e Kaufluftige haben fi) daher zur beifimmiten Zeit-im Seſſtonszummer des 
unterzeichneten Gerichts auf hieſigem Rathhauſe eigzufinden, ihre e 5 
i 8 ’ geben 


> 


geden und den Zuschlag für das Mei und Beſtgeboth unter Einwilligung der Ins 


a 


Aereſſonten zu gewaͤrligen. x I 
FRNRoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. = 
Nel ſſe den 15. April 1817. Das Königı Preuß Fuüͤrſtenthums⸗Gericht 
zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß das im Hiezogthum Grocikau Und deſſen 
Grotttauer Ereiſe gelegenen adeliche Guth Miklasdorf nebſt Zagehoͤr, welches von 
der hleſigen Laudſchaft nach der in det hieſigen Regiſtratur nuchzuſ henden Taxe im 
Jahr 1796, auf 44087 Rthli. 17 for. 1 d, abgeſchatzteiſt, oͤffentlich im Wege der 


nethwendigen Subhaſtation verkauft werdeg oll. Alle beſiz⸗ und Zahlungs fähige. 


Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, in den augeſetzten Biethungster⸗ 


minen, den zien September 1817. den 10, December 1817 kveſonders ader in deim 
letzten peremioruchen Termine den rſten April 18 8. vor dem ernannten Depucato 
Herrn Juſtizrarh Karger in dem Terininsziumer des Nöntgl Foͤrſtenthaͤm Ge⸗ 
richt hier ſelbſt Vormittags um 9 Uhr in Perſon ober durch Bevollmächtigte und volle 
ſtaͤudig unterrichtete Stellvertreter, aus ver Zahl der hieſigen Juſtiscommiſſarien 
und Gerichtsaſſiſtenten, wozu ihnen ber ermangelnder Gekangtſch t ver Geichts⸗ 


Aff ſtent Goͤrlich, Gerichts⸗Aſſrſtent Kuchelmeiſter und Gerichts Aſſiſteut Koſch vo'7 


geſcelugen werden, zu erſcheinen, ihre Gedothera zugeden und zu sewarzigen, daß 
der Z ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden er olgen, auf oie nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch eingehenden Gebothe uber keine Ruck ſicht 
genommen werden wird. N 

SS Königl. Preuß. Fürſtenchumsgericht. i 
Wartenberg den 17. Zancar 1817 Von Seiten des anterzeichneten 


Gerichts werd hierdurch detaum gemacht, daß aa Antrag Der hhrotyrcatiſchen 


Glas biger die Subhaſtatton des in cer reyen Stondeshereſchaft Wuntenderg und 
deu War tendergichen Ereife gelegene Rittergut Schreiber sdorf nebſt auen rale 
täten, Gerichtigkeiten und Rützungen, welches m Jahre 1816. lech der u us⸗ 
ſerer Registratur zu jeder Zeit zu inpictrenden Lex von dem fürſtich Carignszſch 


fley ſtandes herrlichen Landhotgerichte au 497 thlr. 26. 191-8 o, Kbgeſchatzt 
Asi, bezunden worden. Demnech werden alle Beſig⸗ und zahlen ge aher dul ch 


gepenipärtiges Proclama offenthich aufg ferdert und gorgeladen, meme geltegam 
von 9. Monaten von uiid Januar 1817. en gerechnet ia den olerzu au ge⸗ 
ſetzten Ternnaen den 1. Mah 157. den 1. Auguſt 1817. und bepadus in 
dem letzten und peremtorſſchen Termige den 3. November 1817 Vamſttags 
Bing: Uhr auf hiesiger fütſtlichen Gerichtscanzley in terſon oder durch gehörig zu⸗ 
foruütte und aut gerichtucher Specialyollmacht verſchene Mandatufſeu aus der 
Zebl ger chieſigen Juftitzton miſſartien Cwozu ihnen für den Fall der eiwannlgen Um 
betenntſchaft der Juſtizeommiſſtonsrath Saſſadius, Burgermeiſter Berliner und 
Stadtrichter Marks vorgeſchlaͤgen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnön) 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der ubhaſtation og⸗ 
ſelthſt zu veinehuen, ihre Gebothe za Protokoll zu geben und zu gewäßtigen, 


daß der Zuſchlag und die Adſud cation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ers 


folge. Auf die nach Verlauf des peremteriſchen Termins etwa eingehende Hebolhe 

wird aber keine weitere Rückſicht genommen, als nach d 404 des Anhanges zur 

allgem inen Gerichtsoednung ſtatt findet und fol nach geiachelicher Erlegung des 

Kaufſchillings die voͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch det 
i f 8 ER leer 


8 ter 


leer ausgehenden Farderungen und zwar letztere ohne Production ber Jgſtrumente 
verfügt werden. f i 3 TER 
Fürfilich Curländiſch reh eſtandesherrliches Gerihe 


Holzkirch bei Lauban den 24nen Jui 1817: Ven dem unterzeichneten 


Gerichtsamte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß um nothwendigen 
Berkaufe des dereits ſab haſta geſtellten vierſpaͤngſgen Bauergutes des inſolvent 


gewordenen Ehriſttan Neumann zu Holzkirch, welches nach Abzug der darauf haf⸗ 


tenden Beſchwerungen an Hefedieuſten und ſonſtigen jahrlichen Peeſtationen auf 
62: Riohl. Cour, ohne das dabei befindliche dazu gehoͤrige mit zu ve außernde Vieh, 
Schiff und Geſchirr nebſt diesjahrtgen Getratdevorraͤthen und Ausfuͤtterungs⸗Be⸗ 
dürfgiſſen, gerlchetich taxirt worden und mit faſt. neuen Gebaͤuden ver ſehen iſt, we⸗ 
gen Ermangelung annehmt ech gethaner Gebothe folgende fernerweite Biethungs⸗ 
termine, als: der ale September, der ate October und gie November I: J. wovon 
de eßzte peremtortſcheiſt, anberaumt worden find; Alle Kaufluſtige, Beſitz und 
Zahtungstahige werden Daper hiesmit aufgefordert, in dieſen Terminen vor uns 


an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem herrſchaftlichen Hofe zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeben und zu gemärzigen,. daß den Meiſt⸗ und Beſtbisthenden gedach⸗ 


tes Geundſtuck nebſt dazu. gehoͤrißen Inventarde gegen ſogleich baare Bezahlung; 


zugeſchlogen und auf ſpater einzehende kieita ſodann aber nicht weiter Ruͤckſſcht ges. 
nommen werden wird. N 3 3 ai = 8 
Adelich vi Schindelſches Gerichtsamt. 


Sn 5 Manig, Juſtit. 

Brieg den loten Junt 817. Da bei dem hieſigen Koͤnigl. Sber⸗Landes⸗ 
gericht auf Anſachen der Ritt! eister v Paczenskyſchen Vormundſchaft das im Fuͤe⸗ 
ſte thum Oop ln und deſſen Rofenderger Ereiſe zelegene Gut Seichwitz 4 Antheils 
nebſt Zuse an den, Muiſthiethenden. oͤffen lich Schuldenhalber verkauft werden 
ſoll, und ein Biethungster nun auf den oten Octeber c. Vormittags um 9 Uhr auf 


dem leſig Königl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Depntirten, dem Herrn 


Ober⸗Landesgerichtsrath Goͤrin gas geſetzt worcen, ſo wird ſolches, und daß gedach⸗ 
tes Guth nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommene Taxe, 
welche in der hieſigen Ober, Landesgerichts Regiſtratur eingefehen werden kann, auf 
14,103 Riblr 6 für, 8 d gewürdiget worden, den; beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt 
gemacht, mii der Nachricht daß im etztern Bietungstermine, welcher peremtorlſch 
iſt, das Gehn ſtück dem Meiſtbieth enden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet, Werden o De 
f 8 Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten 

Schoͤnau den 27ſten Juli 1817. Auf den Antrag der Vormundſchaft 
wird das zu dem Nachlaſſe des hieſelbſt verfiorbenem Chyrurgus Johann David 
Schröter gehörige, hieſeloſt in der Oberstadt gelegene Wohnhaus ſub No. 83. wos 
von die gerichtlich aufgenommene Taxe auf 592 Rthlr. 19 sgl. 4 d', ausgefallen, 
ſubhaſtirt. Alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fähige werden daher hiermit aufs 
gefordert, in dem am taten Ocloven d. . Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſt⸗ 
gen Rarhhauſe im Stadtgerichts⸗Zimmer anſtehenden peremtorſſchen Licitatlonster⸗ 


mine ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrligen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 


thenden benanntes Grundſtück gegen baare Bezahlung in Cour, nach vorher gegan⸗ 


gener Einwilligung der Vormundſchaft adiudieirt, wo hingegen auf 2 einge⸗ 
\ 8 f . p IRSEÜLHDE: >; 


ER 


) 


hende Gebothe keine Mückſicht genommen werden wird. Uebrigens Können dle dies⸗ 
faͤlligen Zaren zu jeder Zeit an der hieſigen Gerichtsftätte inſpieiret werden. 
S RE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

5 Schmiedeberg den zoſten Juli 1817. Dem Publico wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß die von der zu Haſelbach verſtorbenen Johanne Jultane verehl. 
Strecker, verwittwet geweſene Beyer mit ihrer Tochter erſten Ehe in Gemeinſchaft 
daſelbſt beſeſſene, am: ten dieſes ‚auf Hoͤhe von 398 Rthlr. 3 ſgr. 4 d'. Cour. 
gerichtlich abgeſchatzte Großgartnerſtelle ſub No. 46. auf Antrag der Gläubiger in 
“Termin lieitationis -den Iten October e. Vormittags um 11 Uhr auf hleſigem 
Stadtgericht an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden folk" 

a i Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Welkersdorf den gten Juli 1817. Das reichsgraͤflich zu Solms Teck⸗ 
lenburgſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantlam eines der Realgläubiger das 
dem Schneider Inhann Gottlieb Tralles bisher zugehörig gewe ene, auf ein Qugn⸗ 

‚tum von 200 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus in Tetmino den ıgten Septem⸗ 
ber c. ladet Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe auf hieſiges herrſchaftliches 
Schloß fruͤh um 11 Uhr hiermit unter der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter 
8 1 der Hypothekengläubiger der Zuſchlag an den⸗Metſtbiethenden geſche⸗ 
en d 3 DIE 
Conſtadt den 4.Yuliıgı7. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts ⸗ 
amts wird die auf der Colonie Neuwalde zum 2ten Antheile Schmardt gehoͤrige 
Simon Kollendaſche Collonteſtelle ſub Ro. 3, welche im Jahre 1808. auf 330 th. 
gerichtlich gewürdiget worden, auf den Antrag der Erben und Eröſchaftsglaͤubiger 
hiermit ſubhaſtirt. Der Lieitationstermin iſt auf. den 23. Septbr. a, c. Vormtt⸗ 
tags um 9 Uhr hie ſelbſt in Conſtadt anberoumt, und es werden beſitz und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen, gedachten Tages vor dem unter zeich⸗ 
neten Juſtitiarlo zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zufchlag auf das 
Melſtgeboth gegen gleich daare Zahlung in Courant ohne Ruͤckſicht auf nachtraͤglche 
Gebothe zu gewaͤrtigen. a 3 

JJ Das Schmardter Gerichtsamt aten Autheils. 

N Drachenberg den . Jul 1817. Das füͤrſtlich Hatzfeldt Trachenberger 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit bekannt, daß dle n dem Dorfe Beihan belegene 

auf 824 Rihl. 1 ſgr. abgeſchaͤtzte laudemialpftichtige Schmiede nebſt Zubehoͤrungen 

des Matheus Hahn, auf den Antrag der Erben und Vormund ſchaft auf den 

2aflen Septbr. 1817. ſruͤh um 10 Uhr vor hleſigem Fuͤrſtenthumsgeticht freywil⸗ 
lig oͤffentuch verkauft werden fol, ö 8 f : 

Sleiwitz den 2often Juli 18 / Zum Verkauf der im We⸗ 

ge der Execution ſubhaſürten zum Nachlaß des Matuſch Schopa ge⸗ 

hoͤrtgen, auf 1g the gr. 100°. gerichtlich detaxirten Frey Haͤlis⸗ 

lerſtelle in Birawa Toſter Creiſes iſt ein peremtoriſther Ltcitationster⸗ 

min auf den aten Detobera.c Vormittags um 9 Uhr in Birawa an⸗ 

geſetzt worden, wozu Baufluſtige eingeladen werden. Be 

: Bauͤrſtlich Hohenloheſches em 15 ; 

\ alken⸗ 
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Falkenberg den sten Auguſt 817. Das Koͤnigl. Gericht der Stabt 
ſubhaſtirt auß den Antrag der Wirthſchafts⸗Inſpector Paukertſchen Erben die zum 
Nachlaß ihres Erblaſſers gehörigen Grundftücke, nämlich eine Wirfe, welche auf 5 
260 Rthlr., und die Ackerſtocke, welche auf 780 Rthlr. 19 ggr. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, in dem einzigen Blethüngstermine den 12. Sepibr. a. c. Kaufluſtige, Zoh⸗ 
lungs und Beſſtſaͤhige werden dahero hierdurch vorgeladen, in dem anberaumten 
Termin ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſthiethende hat mit Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten den Zufchleg zu gewaͤrtigen. 5 5 ; 

Koͤnigl Gericht der Stadt. i 

Falkenberg den sten Auguſt 1817. Das Rönigl. Gericht 
der Stadt ſübhaſttrt auf den Antrag der Wirthſchafts⸗ Inſpector N 
Pauckertſchen Erben die zum Nachlaß des Erblaſſers gehoͤrigen, in 
hieſiger Oppler Vorſtadt belegenen 2 Scheuern, welche auf 198 Reh, 
16 gg und reſß 3 50 Athl. gewuͤrdiget worden, in dem einzigen Bie 
thungstermine den! ten September a C Baufluſtige, Sahlungs⸗ und 
Seſitzfaͤhige worden bahero hierdurch vorgeladen, in den anberamn⸗ 
ten Lermin ihre Gebote abzugeben und der Meiſt und Beſtbiethen⸗ RR 
de hat mit Genehmigung der Erbſchafts⸗Intereſſenten den Sufehlag 
zu gewärtigen. 5 = BE 
rn Boͤnigl Bericht der Stadt 1 

Oels den 20. Juni 1817. Das herzoglich Braunſchweig⸗ Oelsniſche Fürs 
ſtenthumsgericht macht hierdurch offenkundig, daß die nochmalige Subhoſtation 
der zu Jullasburg delegenen Scharfrich terel nebft dazu gehörigen Grundſtücken zu 
verfugen befunden worden, Es ladet demnach durch diefen offentlichen Aushang alle 
diejenigen, weiche gedachte Schar ſrichterey nebſt dazu gehdriuen Grundſtücken zu 
kaufen Willens und vermoͤgend find ein, in den Terminen den 31. Juli g. ce den 


39. Auguſt ca., deen ders aber in dem letzten Termine, den 30 September c. a., Sage 
weil nach Adluuf dieſes Termins keine Gehothe, fie müßten denn noch vor Ekoͤff⸗ 


nung des Zuſchlags Elke ntniſſes eingehen, mehr angenommen werden können, 2 
Varmttlags um 9 Uhr in hieſigem Fuͤrſtenthums⸗ Gericht en weder in Perſon oder 
duch gehörig legitimirte und iaſtruirte Bevollmächtigte zu erſchelnen und ihre Ge⸗ 
bothe auf gedachke Scharfrichterey, weſche nach der beigefügten Taxe auf 21 Ntl. 
1887. abgeſchaͤßt und worauk ſchon 700 Nihlr gebothen worden, vor dem Depu⸗ 
kirten des Gerkchts, Herrn Cammerrath Thalheim zum Protocoll zu geben, worauf 
ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen 
und die Loͤſchung der eingetragenen ker ausgehenden Forderungen verfägt werden 
wird. Die Laxe ſelbſt kann in hleſtger Reglſtratur nachgehen werden. e 

N Schmiede ber 9 den 18. Juni 1817. Auf den Antrag eines 
Bealgläubigers ſollen die allhier under No 26 5: belegenen Arundfiür 2 
Te der verehel Ruͤrſchner Kuhnt geb: Triebeneck, welche aus einer : 
Scheuer, 3 Ackerſtůcken von eg Scheffeln Winter⸗Ausſagt, . 

1 8 Ar 2 - x ; 
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zu 42 Suder Seu und Grumet, einem devastirten Wald ⸗ Fleck von 
45 Morgen 129 TR. von denen jährlich 6 Schock Reifig genommen 
werden Tönnen, und einer Braugerechtigkeit beſtehen, und nach der 
dieſerhalb aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 1654 Arhie: 10 gr 
gewuͤrdiget worden, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Der peremtoriſche Termin ſteht hiezu den 27 September c Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem ſtadtgerichtlichen Commiſſions zimmer 
an, Kaufluſtige werden hierdurch vorgeladen, und hat der Meiſt⸗ 
bierende den Zuſchlag zu gewärtigen = 
8 8 FBoönigl Preuß Land und Stadtgericht. 
Görlitz den roten Juni 1817. Daß von dem unterzeichnete Stadtge⸗ 
gichte mit der nothwendigen Verſteigerung des von weil. David Hofmann geweſe⸗ 
nen Bürger und Stadigärtnern allhierf hinterlaſſenen, auf der Sommergaſſe ub 
No. 810. ee und 692 Rihlr. gewuͤrdigten Stadtgartens in den auf den „ us 
uſt, 1. eptember und 1 Oetober c. teſtgeſetzten Licitations FLerminen, wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, verfahren werden ſoll, olches wird hierdurch bekannt ges 
Macht. Diejenigen Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigen nun, welche auf ſolches Grund⸗ 
ſtück zu licititen gefonnen find; haben ſich in bemelderen Terminis zu rechter früher 
Gerichtszeit auf dem Neuenhauſe allhier als der gewohnlichen Gerichtsſſelle angus 
geben ihre Gebote zu eroͤffnen und das Weitere zu gewaͤrtigen. Das Nähere uͤber 
dieſes Grundſtuͤck kann auf hieſiger Rathscanfley täglich in Erfahrung gebracht 
ee = : Das Stadtgericht allda. 
ee Ditationes Edietaies 
Brieg den 2affen: Juli 1812. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offiei Fisci der aus Sonnenberg gebürtige ent⸗ 
wichene enrollirte Cantoniſt Johann Jofepn Frey dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum Zien Nubember e Vormittags um 
9 Uhr auf dem gedachten Königl. Ober Landesgerichte vor dem Deputirten, dem 
Derrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtsllen, von feiner Entweichung Re⸗ 
de und Antwort geben und feine Zuruckkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines 
Ausbleibens aber gemärtigem ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuer⸗ 
kannt werden ſollen. 8.) . FEN 5 
1 Koͤnſgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
Neumarkt den 18ten May 1817. Auf den Antnag ſeiner Halbge⸗ 
ſchwiſter wird det im Jahre 1779, auf die Wanderſchaft gegangene, aus Neumarkt 
gebürtigte Roihgerbergeſelle Stephan Adam Weymar, oder im Foll er ver ſtorben 
ſeyn ſollte „ deſſen etwanige unbekannte Erben hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich 
a dato binnen 9 Monathen, ſpaͤteſtens ober in Termino den zten Mäy 1818. 
Vormittags um o Uhr vor dem hieſigen Stadtgericht und dem in dieſer Sache de pu 
irren Affe ſſor Flſcher perſoͤnlich ober ſchriſtlich zu melden, oder zu gewaͤrtigen daß 
der 


A 


der Sterhan Adam Weymae für todt erklärt, die bereits gemeldeten Verwand⸗ = 


ten für dDeffin-alkeinige techtmaßige Eben werden angenommen, auch denſelben das 


vorhandene Vermoͤgen zuerkannt und ausgeantwortet werden wird; fie übrigens 


" war die nach erfolgter Todeserkläz ung ſich erſt meldenden nähern oder gleich nahen 
Erben anzuerkennen werden für ſchuldig geachtet, letztere jedoch ſich lediglich mie 
demjenigen, was vom obigem Verindgen noch. übrig bleiben möchte, ohne weitere 
Rechnungslegung zu begnügen, verbunden gehalten werden folen, el 

Das Stadigerih. 
Glogau den 16 Mai 1817. Nachdem das im Fuͤrſtenthum Llegnitz und 
deſſen Haynguſchen Creiſe zu Erbrecht gelegene, bisher dem Forſtmeiſter v. Schütz 

u Fuuͤrſtenſtein angehoͤrig geweſene Guth Rabichen ad Inſtanttam der Liegniß⸗ 
Wohlauiſchen Lanoſchaft und ber Direct ſon der König!. Offlzier⸗Wittwen Caſſe zu 
Berli im Wege der Execution ſuchaſtirt und nunmehr unterm 19. Marz b. J. dem 
Friedrich Wuhelm d. Böhmer zu Breslau für ein Meiſtgebot von 35000 Rihlen. 
Cour. acjubleltt worden iſt, auf erfolgten ſernern Antrag der gedachten Direction 


gs be. „ Lit 51. Uhl, 1. ber Gerichtsordaung und mit der darin bezeichneten Rechts⸗ 
wirkung der Liqatdattonsbrezeß mit dem heutigen Tage eröffnet und fetzt ein Termin 
zu Anmeldung und Juſtiſicatton ſawumtſicher Real Anſpeüche an gedachtes Guth 
auf den zonen September e Vormitiegs um 9 Uhr anberaumt worden. Es 


werden daher alle und ſede Gläudſger, die irgend einn Real Anspruch an gedihe 


tes Guth und deſſen künftige Kaulgelder zu baben vermeinen, vorgeladen, gedachr 
ten Cages vor dein zum Deputirten ernannten Ober Landesgerichts⸗Ralhv' Fran⸗ 
kenberg gu hleſtgem Ober Landesgericht entweder ih Pe ſon oder durch einen mit 
g ſcblicher Vollmacht und hiareichender Information zu verſehenden hieſigen Juſtiz⸗ 
Konnaflarına wozu bei sfwaiger Un ekanntſchaft die Juſtiztommiſſarten Treutler 


und Baßßſenige in Lorſchlag gebracht werden) zu erſcheinen ihre Forderungen und 


\ 
der Offtüter Waltwen⸗Caoſſe über dieſes Guth und deſſen Kaufgelder nach Maas⸗ 


Auſprüche anzumelden die darüber ſprechenden Original Urkunden und andere zur 


$.itifie-tion geßignete Bed tunltel mit zur E elle zu bringen, und kolchergeſtalr 
ihre eebechtſame wah zunehnen. Im Fa des Aas bleibens in ſenem Lermin abes 
haben bie gedachten Gläubiger zu gewättigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen au dat 
Guth Radichen und deſſen fünſtige Kaufgelder werden präcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stullſchweigen omohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vereh lt würd, auferlegt werden wird. 
Königl. Preuß Dier Landesgericht von Nie derſchleſten und der Lauſitz. 
Bre den 21. März 1817. Bon dem ußterzeichnsten Könige Oberlan⸗ 
desgerichbwild hierdurch bekannt gemacht, datz auf de Antrag des Guſtav v. Zie⸗ 
mietzkyſchen Testaments Exeeutors Herrn v. Tieſchgwitz zu bubje alle diejenigen, 


welche an de für die verſortzene Marıe Suſaun v Otteslaw geb. vb Holy auf die 
Güther Oder⸗ und Nieder > Lubte im Tofter Ereife Dberiinlefiens ſub Rubr. IL 

No. I. mit 3 333 Mehr. 5 är. in das Hyporhifenbuch etagercagene Poſt und die 
über die erfolge Eintragung bei dem unterzeichneten Ober kandes gericht ſub Ogto 


Brieg den ſbten November 1738. gusgefer zeigte verſohren gegangene Necognition 


als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber ce 5 


* 


25 


machen haben, vorgeladen werden, einen ſolchen Anforuch in dem, am 1. Oct. d. J. 
ö Vormitttags um 9 uhr zu Rattfbor vor dem Deren Obec⸗Landesgerichtsrath ku dwig 
. anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen qualiftcirten Bevollmaͤch⸗ 
5 tigten, wozu bei etwaniger Un bekanntſchaft von den hiefigen Juſtizcommiffarten N 
der Juſtizcommiſfarius Soͤckel, Juſtigcoumlſſions⸗ Rath Laube und Juſtizcommiſ⸗ 
ſtonsrath Scholz in Vorſcwlag gebracht werden, zur weikern Erörterung anzumel⸗ 
melden, widrigenfalls die Ausbleibenden mit ihrem eiwanigen Anſorüchen durch 
Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤcludirt werden, und auf den 

Antrag des Provocanten ole Loͤſchung der beſchrieb 


enen Poſt im Hppotheken⸗ Buche 
verfügt werden wird. 
5 lug ö Koͤnigl, Preuß. Oder⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
5 f AVERTISSEMEN IS; 


Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in Nro. 125. beym Schloſſermeiſter 
Opitz ſteben 2 neue Bratenwender zu verkaufen. i a 
Breslau den 28 Februar 1817. Von dem Koͤnigl, Jußfizamt zu Jo⸗ 
5 Vincenz wird der auf dem Elbing. ſub No, 30, in der Junkerngaſſe belegene St. 
ſeph Tietze ſche Fundus, bestehend aus elnem neu erbauten + Stock hohen Woßn⸗ 
gebäude, einem Hinterhauſe, Hofraum, und einem Garten zuſamiuen Berichte 
lich auf ein Quantum von 7500 Rihl abgefchägr, auf den Ap trag verſchiedener Ge Aus 
blger hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffenllich foil 
5 Lud nachſtehende Biethungstermine, als der 10. Juni, 9, September und gten 
December c. feſtgeſetzt worden, und es werden demnach Beſig⸗ und Zͤhlungs a⸗ 
hige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſo 
a torifch anftehenden Biethungstermine den 9: December c. Vormittags 10 Uhr in 
N hieſiger Amtscanzley entweder in Perſon oder durch zulaͤßtne Bevollmächtigte zu 
er ſcheinen, die Bedingungen und odalitaͤten der Subhaſta 
darauf ihr Geboth zu thun, und demnächit zu gewärtigen, daß dein Meift- und 
Beſtbiethenden. befagter Fundus nach erfolgter E 


er Zilt in hieſiger 

og unbekannte Reul⸗ 

prgtendenten Behufs Wahrnehmung ihrer Gerecht fame ſub poeng prägluſt et ſilentli 

perpetui ebenfalls hiermit vorgeladen. 285 

. i Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. Jangnltz. 

SEN Breslau den 23. Juli 1817, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

PMupillen⸗ Collegit wird in Gemaͤßheit der 137. bis 142. Sit, 17. P 1. des Allge⸗ 

meinen, ten! ain 19 Marz 1797. 

zu Prausnig verſto benen Paſtor Johann Gortffied Anders und feiner am 21. De⸗ 

1 i odora Roſine geb. Lehmann die 

en unnd zwar in Anſehung dereen⸗ 

üs wärtigen 

5 5 machen, widrigenfalls nach Ab⸗ 

lauf dieſer Friſten und erfogter Shellung ſich die elwanigen Erbſchafts⸗ Glaͤubiger 
an jeden Erben gur nach Verhaͤltniß ſeines Exbautbeils halte : 


ne — 


Anhang 
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Anhang zur Beylage a 
Nr, XXXV. des Brestaufdjen Intelligenz⸗Blattes 

5 vom 1. September 1817. a 


U 


Fi 


Zu berpachten „ 
5 Glersdorf unterm Kynaſt den 18. Auguſt 187%, Nachdem das herr⸗ 
ſchaftliche Brau⸗ und Brandtwein⸗Urbar zu Gtersdorf mit ultimo September d. J. 
pachtlos wiPd, und anderweitig auf 14 Jahr, das iſt vom ıjien October c. 48 
Eude December 1818, verpachtet werden ſoll, ſo wied dem Publico hierdurch de⸗ 
kannt gemacht, daß Terminus zu dieſem Behuf auf den ı6ten Septemder e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Giersdorfer Amts⸗Canzley anberaumt worden iſt. Pacht⸗ 
lüſtige, denen die Bedingungen, unter welchen dle dieß faͤllige Verpachtung geſche⸗ 
hen ſoll, in gedachter Amtscanzley noch vor dem Termine dorgelegt werden ſo en, 
werden daher hierdurch vorgeladen, beſagten Tages in der angezeigten Gerichts⸗ 
ſtelle zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß mit 
dem annehmbarſten Bezahlen den und der die ſicherſte Caution zu beſtellen im Stans 
de iſt, nach erfolgter Approbation von Seiten des hieſigen Domini der Pachtcon⸗ 
kraet werde abgeſchloſſen werden. f „ er 
BE. Zu berauctioniren. ; 

Breslau. An der Reuſchen Brücke in dem Kaufmann Herrn Klicheſchen 
Hauſe No. 54. wird ein Waaxenbeſtand von verſchiedenen wollenen Strucke, Eroifs 
ſes, Schaͤrfien, Serge de Bri, mehrere Mode⸗ und Schnittwaren, Reſte feine - 
und ordinatre Tuche, bunte und weiße Leinwand, Tiſchzeuge, Kleider, Betten 
und Matratzen, gebrauchte und neue moderne Meubles, große und kleine Pfro⸗ 
pfen, Eau de Cologne, porcelaine Waaren, Pferdegeſchirre, Buͤcher und Gemaͤl⸗ 
de und mehrere Sachen oͤffentlich verſteigert werden. Montags den Iſten Septem⸗ 
der Vormittags angefangen und folgende Tage continuirt werden. 

N ER W. B. Oppenheimer, Auctions⸗Commiſſarius, 4 


Perſon, ſo in Dienſte verlangt WD 


E J Breslau. Eine fühe Familie auf dem bande, nahe bey Breslau wuͤnſch 
elne anſtaͤndige Frau von mittlern Jahren, welche landwirthſchaftliche Renneniffe a 
befigs. und das Haus wieſen verſteht. Sie kann unter annehmlichen Bedingungen 
ſich meiden in No. 769. Schweidnſtzergaſſe. 5 V 
Be Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. 18 5 
Breslau. Ein junger Mann, welcher mehrere Sprachen ſpricht und 

ſchreibt, den größten Theil Europas durchreiſt und 7 Jahre in ruſſiſchen Dienſten 

war, wunſcht ein anſtaͤndiges Unterfommen, als Secretalr, . Be bet 

Be en Kindern 


* 


Kindern als Lehrer oder auch auf Reifen feinen Kenntnlſſen angemeſſene Placirung; 

er fieht mehr auf gute Behandlung als auf hohen Gehalt. Das Nähere erthellt 
das Vermiethungs⸗Comptoir, Reuſche Gaſſe No. 449. EEE 
. Offener Arreſt. — — RE 
Slogau den zoſten Juni 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht von Nieder ſchleſien und der kauſiß zu Glogau wird einem jeden, der Sa⸗ 
chen Gelder oder Brieſſchaften des verſtorbenen Hauptmann und Landes Com⸗ 
miffarit Wolf Frledrich Gottlob v. Wiedebach auf Weigersdorf, Über deſſen Ver⸗ 

mogen nachdem derfeibe kurz vor ſeinem Tode auf das Beneſieium ceſſionis bonorum 
et competeniä prdoscirt, nunmehr auf Andringen eines Gläubiges per Decretum 

von 30, Juni d. J. der Concurs eröffnet worden iſt, hinter fi) hat, hiermit ange⸗ 

deutet, an niemanden davon das Mindeſte zu verabfolgen, vielmehr alles dem 

bemeldeten Ober⸗Landesgericht foͤrderſamſt und binnen läͤngſtens 4 Wochen getreu⸗ 
lich anzuzeigen, auch das Geld oder die Sachen mit Vorbehalt der etwanigen Ge⸗ 
rechtlame ad Depoſſtuin deſſelben oder zur fonfligen Verwohrung zu offeriren und reſv. 

abzuliefern. Wenn demohngeachtet aber von ſonſt Jemanden etwas bezahlt oder 

ausg ant vortet werden ſolkte, fo foll dieſes für nicht geſchehen geachtet, und alles 
zum Beſten der Concurdmafle anderweit beigetrieben werden Sollte auch der In⸗ 
Aae ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben gar verſchweigen oder zurückbehalten, 

ſo hat er noch außerdem zu gewärtigen, daß er allese daran babenden Unterpfan⸗ 
des oder andern Rechtes für verluſtig erklart werden wird. Wornach fi ein jeder 
zu achten hat. TVC a SEE 
= a £ 5 Koͤnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Nlederſchleſten und der 


Lanſiß⸗ Sr 

rn AVERTISSEMENTS. - 

Breslau den zsſien August 1817. Da der Kleinbürger zu Hun dsfeld 
Carl Fuhrman mittelſt Erkenntnißes vom heutigen Tage für einen Verſchwender 

erklart und unter Curatel geſetzt worden, fo wird jedermann hierdurch gewarnt, 

dem elben fernerhin Eredit zu ertheilen oder ſich in Geſchaͤfte mit ihm einzulaſſen, 

da dieſelben den geſetzlichen Vorſchriften gemäß, als null und nichtig werden ange⸗ 

ſeh n werden. 2 


Koͤnigl. Juſlizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
*) Breslau den 26. Auguſt 1817. Die heute erfolgte glückliche Enıbin- 
dung meiner Frau, Henriette geb: Schleſinger von einem munteren Mädchen zeige 
ich hiermit meinen Verwandten und Fr unden ergebenſt an. 5 
BEER = Jacob Sewalb. 
*) Breslau den 30. Auguſt 1817. Am 2gften d. M. Nachmittags um drey 
Ubr entſchlief ſanft Für. eine deſſere Welt nach langen und vielen Leiden meine Frau 
die Maria Eliſabetb geb. Wagenknecht an der Auszehrung, in einem Alter von 
41 Jahren, welches ich meinen hieſigen und auswärtigen Anverwandten und Freun⸗ 
den hiermit ergebenſt bekannt mache. —5 3 
C. Gammert, Pr Lieutenont im riten Infante⸗Regiment (2. Schleſiſ.) 
) Breslau. Sollte einem Herrn, welcher den Jahrmarkt hier iſt, au 
einem bequemen und freundlichen Logis nebſt Bedienung gelegen fein, der kann bey 
dem Herrn Agent Meyer auf der Albrechtsgeſſe, neben dem goldnen ABC. Nach⸗ 
Licht erhalten. i N N 
: 2 J Bres⸗ 


— 3803 i = 


Breslau, Eln Dominlalgut, 6 Meilen von Breslau, iu elner der 
ſchoͤnſten und fruchtbarſten Gegend von Schlefien liegend, im beſten Stande, einige 
50009 Rthlr. am Werth, iſt wegen Familien : Verhaͤltniſſen unter foliden Bedine 
gungen zu verkaufen. Auch werden ſichere Hypotheken an Zahlung angenommen. 
Das Mehrere hiervon ſagt der Deconam Großmann auf der kleinen Groſchengaſſe 
in No 1008s. 72 EEE re „5 
*) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ergebenſt an, daß 
ich Montag als den ıflen September a. c. mein auf der Nicolaizaſſe am Ringe an, 
im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Walter gelegenes Gewoͤlbe eröffnen werde mit 
verſchiednen Damenputz, auch werden bei mir Strohhuͤtte, ſehr ſchoͤn ſchworz ge⸗ 
färbt, wie auch verſchledene Cattune und engl. Strickgarn zum dilligſten Preiſen 
zu haben ſind, dei f = FcCa oline Dppig. 
i *) Breslau den agſten Auguſt 1817. Die geſtern Nachmittag erfolgte 
Entbindung meiner Frau von einem gefunden Sohne zeige ich unſern biefigen und 
auswärtigen Freunden hiermit hoͤflichſt an. 5 8825 eh 
; VDer Kaufmann kuͤbbert. f 
a „) Breslau. Zu bevorfiehenden Markt empfiehle ſich mit allen Sorten 
4, J und z breit ſchoͤn gebleichter Gebirgsteinwand, desgleichen Eregs und ganz 
feinen Weben, allen Sorten Tiſch⸗ und Handebücher Zeug ſowohl Schachwitz als 
gezogen nebſt allen Sorten Drillig, unter Verſicherung der billigſten Preiſfe. 
Fried. Wilh. Muller, in der Neuſtadt im Specereygewole. 
) Breslau. Bel der uſten kleinen Staats ⸗Lotterte ftelen 2 Gewinne von 
so Rthlr. auf No. 26485, und 34574., 2 Gewinne von 20 Riblr auf No 15344. 
26474. 2 Gewinne von 15 Rthlr. auf No. 15338. und 44124. 1 Gewinn von 
10 Sehr. auf No. 26498. 4 Gewinne von s Rihlr. und 12 Gewinne von 4 Rıblr. 
Geſchafts⸗Anweiſung zum Gebrauch der Spieler nebſt Gewinn ⸗Auszuͤgen find für 
2 gr. Cour. zu haben, bei Schimmel, Bruſtgaſſe No, 1230. BR en 
„) Breslau. Neue hollaͤndiſche Boll» Hrerinne verkauft zu den bllligſten 
Preiſen der Heeringer 2 S. Fiebig, Stockgaſſe No 9 % —ꝙ 
„Breslau. Moderne Stick⸗ und Strickmuſter zu verſchiedenen Prelſen, 
desgleichen Portrait des ſogenannten Wunderdoctors Richter, illum 4 gr. Cour. 
Portrait des Prinzen von Parma, Sohn Napoleons, illum. 8 gr. Cour, ſchwarz 
105 10 80 And zu haben bei dem Buchhändler Buchheiſter No. 11. am Paxade⸗ 
platz in Breslau. 5 i 5 5 e, 
) Breslau. Einem in⸗ und auswärtigen reſp. Publieum zeige ich hler⸗ 
mit ergebenſt an, daß ich meine Ligueur⸗Fabrike und Schank⸗Gelegenheit von der 
Kupferſchmiedgaſſe nahe vor das Nicolal⸗ Thor verlegt, wobei ich bei feinen und 
ordinatren Liqueuren auch billige Preiſe verfpreche, N ENT 
Bee stau. Mee fel Botlänpifche-Deringe lun BIREKE BET. buche | 
Breslau. Neue fette holländiſche Heringe zum billlgſten Preiſe, empfiehl 
SR Ce. Feldmann, Ohlauergaſſe, Königsede 
„) Breslau., Zu vermierhen Junkernſtraße No. 605; zwey Stuben nebſt 
Küche und Zubehör mit und ohne Meubles, Eine Stube vorn heraus zum Jap 
Markt bald zu beziehen. „ a E 
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2 ) Bres! au. Bei Ziehung der 1 ſten kleinen Staats Lotterie ſind in mein 
„Comtolr folgende G winne getroffen: 200 Rtölr. auf No. 10349 17568 100 Pihl. 
uf No 10386, 20 Rihlr. auf No. 60 0 7 18 12942 41366, 15 Rihlr. auf No. 6013 
12915 17503 95 21657 83, 10 Rthir. auf No. 3408 10355 129069 17550 17588 
34342, 5 Rihſr. auf No. 6063 91 5137 69 88 10335 75 97 12933 55 72 97 
17522 21693 34077 93 34330 47 41383 41394 97, 4 Athlr. auf No 4320 41 
47 6023 26 32 77 6156 86 89 10314 30 67 72 93 12905 36 5 81 17507 
19 65 77 79 87 21668 31669 70 34062 68 90 34324 41356 78.79 go, wel. 
che ſofort in Empfang zu nehmen find, im Koͤnigl. Lotterie ⸗Einnahme⸗ Comptoir 
ei ya ; | et . Holfchau jun. 
Breslau. Zur sten kleinen Staats Lotterie empfiehlt ſich mit ganzen 
und halden Looſen im Koͤnigl. Lotterie⸗Einnahme, Comptoir bei i 
„55 8 a J. Holſchau, jun. 
) Goldberg den 29. Juli 1817. In der keihanſtalt des Pfandverleihers 
Benjamin Vertraugott Delahen hieſelbſt ollen am 24ften November c. Nachmit⸗ 
tags um Uhr und am folgenden Tage berfollene Pfaͤnder an Pretioſen, Uhren, 
Betten, Kleidern, Tuͤchern, Leinwand, Bett und Tiſchwäſche ꝛc. oͤffentlich an den 
Meiſibietbenden gegen ſofort ige baare Bezahlung in Cour. verkauft werden, wozu 
das kaufluſtige Publikum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle, die in 
diefer Leihanſtalt Plaͤnder niedergelegt haben, die ſeit 6 Monaten und länger vers 
fallen find, hiermit aufgefordert, dieſe Flänte: noch ver dem Auctions⸗Teimin 
einzulsſen, oder, wenn ſie gegen dle contrahirte Schuld gegründete Einwendun⸗ 
gen haben ſollten; ſolche hieſigem Koͤnigl. Land und Stadtgericht zur weitern 
Verfügung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtuͤcke verfahren 
aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner in dem pfand⸗ 
buche eingetragener Forderungen befriedtget, der etwa bleibende Ueberſchuß der 
Armencaſſe hief löſt abgeliefert und demnaͤchſt niemand mit einigen Einwendungen 
gegen die contrahirte Pfandſchuld weiter gehoͤrt werden wird. 5 
EEE Noͤnigl, Preuß kand⸗ und Stadtgericht. 
Schweidnitz den 7 Auguſt 1817. Der Muller Traugott Heider aus 
Nieder Waltersdorf hieſigen Creiſes IN geſonnen, bey ſeiner daſelbſt ihm zugehoͤri⸗ 
gen Woſſermuͤhle, einen ſogenannten Spitzgang anzulegen. In Folge des Ediets 
vom 28 October 18 10, werden alle diejenigen, welche durch diefe Anlage eine 
Gefährdung ihrer Rechte befürchten, aufgefordert, binnen 3 Wochen präclaſtoi⸗ 
ſcher Faſt vom Tage dleſer gegenwartigen Bekanntmachung, Ihren Widerſpruch 
Hep mir anzubringen. i Ne DR 
3 Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes. Woilkovskaͤ. 
Geerichtlich conſirmirter Kaufeontract. ee 
9 J Dobm Breslau den 20. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. 
Meeuß. Hofrichtetͤmte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Erbſhoͤlti⸗ 
‚fen: Beſitzer Carl Barthel zu Bockau die daſelbſt fun No, 4 1. gelegene Wind 5 
mu le lout Adjubicatoria de publ. den öten April 1812. in der nothwendigen N 1 
Subbaſtation um 218 Rehle. Cour, erſtanden hat, und iſt der Beſitztitt! 


für deoſelben im Grund» und Hypothekenbuche ex Decreio von 10. July 
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Dienſtags den 2. September 1817. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ıc, 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſthes Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXV. 


Militalr⸗ und Civil: Behörden, fo wie jedermann, ihn im Rückkehrungs⸗ und 
Betretungsfalle ſogleich arretiren und ans naͤchſte Criminglgericht abliefern zu laffen..- 
5 Das Koͤnigl. Landes⸗Inqulſitoriat, i n 
(Signalement.) Der Anton Matzner iſt 28 Jahre alt, kleiner Statur, 
hat ſchwarzbraunes Haar, blaue Augen, laͤngliche Naſe, braune Geſichts farbe 
und rundes Kinn. Er trug dei ſeiner Fortſchaffung Über die Grenze eine ſchwarz 
tuchene Jacke, eine grün; braun und weißgeſtreifte Weſte, graue Drillich⸗Hoſen, 
kalblederne Stiefeln und einen runden Filzhut. Uebrigens hatte er noch eine 
lichtegrau tuchene Jacke bei fich, Glatz den asſten Auguſt 1817, 
i \ Das Königl, Landes⸗Inquiſitoriat. g.) . 
J Helnrichau den 27flen Auguſt 1817. Der Häusler Joſeph Schön aus 
Vernsdorf Münkierbergfchen Ereiſes hat ſich am 2gften d. M angeblich nach Wien 
bigeben, um feinen Bruder zu beſuchen, muthmaßlich aber entfernt, um der Un⸗ 
ter ſuchung einiger ihm zur Luft fallenden Diesſtaͤhle zu entgehen. Wir erſuchen 
daher ganz ergeben, den Unterzeichneten, wo er ſich immer betreten laßt, feſtzu⸗ 
halten und dem Koͤnigl. Inquiſitoriat zu Glatz von feiner Haft Nachricht zu geben. 
| Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Königin der Niederlande gehör 
tigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. i 
Signale m en t. RE 
Der Entivichene iſt über 50 Fahr alt, mittlerer Größe, hagerer Statur, hat 
An braunes laͤngliches Geſicht, braune Augen, Augenbraunen, Kopfhaar und 
Bart ſchwarz mit grauen Haaren gemiſcht. Er trug bei feiner Entweichung el⸗ 
den runden Hut, ein ſchwarz ſeldenes Halstuch, eine gelb und ſchwarzgepunkte 
nancheſterne Weſte, einen biauntuchenen Frack, kalblederne Stleſeln und einen 
tau tuchenen Mantel mit Aermeln. g. N f 3 Sy 
Zu verkaufen. 5 2 
9 NPohlniſch Wartenberg den 20. Auguſt 1877. Da die Real⸗Hlanbiger 
der unter unſerer Jurisdtetion zu Camme rau hiefigen Creiſes beiegeren Windmühle 
in dem am aaſten April d. J. anberaumt „% ag 


Zr Bien 5 ; —- 
Zuſchlag des Fundi an den einzig erſchlenenen Licitanten nicht gewillſgt haben ſon⸗ 
dern einen neuen Termin wünſchten, fo haven wir hierzu einen Termin auf den 
agſten October c. a, vor uns Früh um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtaͤtte anbe⸗ 
raumt. Indem wir dies der Von ſchrift gemäs bekannt machen, laden wir alle 
Kaufluſtige ein, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzulegen und zu ge⸗ 
wärtigen, daß wenn der Meiſtbiethende ſich als Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhig wird 
darthun koͤnnen, ihm mit Bewilligung der Creditoren die gedachte Mühle, unter 
denen zwiſchen ihnen eingeſchrittenen Bedingungen zugeſchlagen werden wird. 
8 Br.uͤrſtlich rey ſtandes herrlich Cammer Juſtizamt. 
5 Zaͤlz den 16. Juli 1817. Auf den Antrag der Erben nach dem zu Kujau 
verſtorbenen Bauer Joſepb Sobotha zu Subhaſtatlon feines dort gelegenen halbhu⸗ 
bigen Bauerguts von 24 Scheffel Ausſaat Bresl. Maaß, Behufs der Theilung bey 
den fehlenden Mitteln zu weiterer Erhaltung im Nahrungs und Contributions⸗ 
ſtande ſteht der Termin auf den 22. Sept. früh um 9 Uhr in Kujau an, und es 
werden Kaufluftige Dazu vorgeladen mit der Nachricht, daß dieſes ehemals roboth⸗ 
ſame jetzt durch die Relultlon freye Bauergut auf 231 Rthlr, 9 fgr. Courant nach 
Abzug aller Abgaben gerichtlich tapirt, und daß bereits 268 Nthlr. 17 fer. 1 d 
vorlaufig darauf gebothen wurden. Die Tore kann in den gewöhnlichen Amts⸗ 
ſtunden laͤglich hier eingefehen werden, und die Einzahlung des Meiſtgebothes wird 
mit einmal bey dem Zuſchlag erwartet. ae 
Fe Das Gerichtsamt der Herrſchaft Rufan, Hanke. 
. Pohlniſch⸗Neukirch den a26ſten Juli 1817. Dem Publikum wird 
hiermit bekannt gemacht, daß der zu Dzlergowitz 12 Meile von der Ereisſtadt Eos 
ſel, 1 Meile von Ratibor am der Landſtraße von Rattibor nach Jacobswalde und 
Vj ſt ſub Ro. 15, belegene, dem Johann Wolf gehoͤhige, auf 261 Rthlr. 12 fer. 
ge würdigte Kretſcham, wozu eirca 11 Morgen Ackerland gehören, auf den Antrag 
eines Reagl⸗Glaͤubigers oͤffentlich verkauft werden ſoll. Die Biethungstermine find 
hiezu 
. IE auf den gten Sestember, 
f auf den ten October und peremtorifch 
88 Ne ö auf den aten Nopember c. a. angeſetzt. Be 
Faufluſtige werden hierdurch eingeladen, in dieſen, beſonders aber in dent 
peremtoriſchen Termine in der Canzley des hiefigen Gerichtsamtes zu erſcheinen il 
tre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſlblethenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Cour ohne weltere Rückficht auf ferner Geboth⸗ 
wird zugeſchlagen werden Die gerichtliche Taxe von dieſem Kretſcham kann jeder 
Kaufluſtige in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts amtes zu jeder Zeit ins 
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8 Je Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Pohlulſch⸗Neukirch. 
Liegnitz den 9, Inli 1817. Da ſich in dem zum offentlichen Verkauf 
der Kaufmann Pezoldſchen, auf 14228 Rih. 17 ſgr. 15 d'. Courant gerichtlich 
abgeſchaͤtzten ſub No. 33. und 34. allhier belegenen Fabrikengebäude angeſtan⸗ 
denen Licitationstermine kein Kaufluſtiger gemeldet hat, und dem Antrage der 
Inkereſſenten zufolge ein anderwelter Blethungstermin auf den 2. Oktober a. c, 
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anbersumt worden iſt, fo werden Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, am gedach » 

ten Tage Vormittags am 10 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht 

vor dem Depulirten Herrn Juſtizrath Krauſe ſich einzufinden, ihr Geboth zu 
thun und zu ewartigen, daß auf die nach Verlauf des obenbemeldten Biethungs⸗ 

Termins eiwa eis ködiamenden Gebothe nicht reflectirt werden wird. 5 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 
Landeshut den 12 Juli 1817. Das von dem verſtorbenen Unterleger 
Krauſe nachgeleſſene in bi figer Vorſtadt gelegene, auf 99 Rthl. abgeſchätzte Haus 
und Gärt chen N. 76, toll in dem auf den 27. Septbr. dieſes Jahres vor uns an» 
ſtehenden einzigen Biethungstermin an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden öffentlich 
verſtelgert weiden, welches Kauftuſtigen, welche beſitz⸗ und zahlungsfähig find, 
hierdurch befanut gemacht wird. N . 
i 5 Könige. Preuß. Stadtgericht. 

FE Landeshut den ıaten Jult 1817. Das von der hieſelbſt verſtorbenen 
Wittwe Kloſe beſeſſene brauberechtigte auf 238 Rthlr. abgeſchätzte Haus No. 15 T. 

der Stadt ſoll in dem auf den ꝛ4ſten September d. J. vor uns anſtehenden einzi⸗ 
gen Biethungstermine an den Melſt und Beſtbiethenden öffentlich verſteigert wer⸗ 
den, welches Kaufluſtigen, welche Beſitz- und Zahlungsfaͤhig find, hierdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. N i ae 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

. Kupp den 25 May 1817. Die auf 519 Rthl 12 fgr. 105 d' in Cour. 
gerichtlich gewuͤrdigte Freyſtelle des Woitek Niedwletz ſub Nro, 8. zu Colonie Pop⸗ 

pelau ſoll Schuldenhalder ſudhaſtirt werden. Hiezu haͤben wir einen Termin auf 
den 25. Sept. c. als Donnerstags früh um 9 Uhr allhier anberaumt, zu welchem 
wir alle Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hierduſch vorladen. 7 

. : Königt. Preuß. Reut⸗Juſtizamt. 
Gitationes. Edictale s. 

a Breslau den 24. December 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Könkgl. Oderlandesgerichts wird der nachgelaſſene Sohn des zu Ohlau verſtorbe⸗ 
nen Poſtmeiſter Hielſcher, welcher ſich vor circa 25 dis 26 Jahren heimlich von 
Ohlau entfernt, und ſeit gedachter Zeit von feinem Leben und Auffenthalte keine 
Nachricht gegeden hat, wo uber auch aller angewandten Mühe ungeachtet bisher 
nichts in Erfahrung hat gebracht werden konnen, nebſt den etwa von ihm zurüͤck⸗ 
gelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf Antrag ſeines Oheims, des 
Gutsbeſitzers Hleltſcher zu Ohlau, hierdurch und Kraft des gegenwärtigen Protla⸗ 
matis Ein für allemal peremkorie citirt und vorgeiaden, a dato binnen den naͤch⸗ 

ſten 9 Monaten, längſtens aber in dem auf fünitigen 27. November 1817 Vor⸗ 
mittags um ro Uhr anſtehenden Termine auf hieſigem Oberlandesgerichtshauſe 
ſich entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich oder auch durch einen mit. gerichtlichen 

Zeugniſſen von feinem Leben und Auffenthalte verſehenen, geſetzlich zuläßinen 
Bevollmächtigten vor dem ernannten Deputato Oberlandesgerichts⸗ Auseultator 

Schmidt gehoͤrig zu meiden, und daſelbſt die weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen⸗ 
Im Fall aber der Wilhelm Hielſcher weder ſelbſt, noch ſonſt jemand in ſeinem 


Nahmen und Stellvertretung vor oder in dem andergumten e 
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Breslau den gten Juli 1817. Nachdem der Schneidergeſelle Andreas 
Abdler von hier im Jahre 1771, auf Wanderſchaft gegangen und außer einem im 
Jahre 1783. von Genf aus an ſeine Schweſter, Dorothea Eltſabeth verwit Con⸗ 
radin eingegangenen Briefe, von deſſen Leben und Aufenthalte keine Nachricht zu 
erlangen geweſen, nachdem ferner auch dieſe feine Schweſter verwil. Conradin geb. 
Adler ſich bereits vor 20 Jahren von hler, ohne ble letzt weitere Nachricht von ſich 
zn geben, entfernt hat, fo werden nunmehro auf den Anteag des gerichtlich beſtell⸗ 
ten Curatoris, Herrn Juſtizcommiſſarit Plendſack beide Geſchwiſter Andreas und 
Dorothea Elitabeth geb. Adler verwit. Conradin, und im Fal ihres Todes deren 
etwanige unbekannte Erben hierdurch vorgeladen, ingerhalb 9 Mouathen, lang: 
ſtens aber in dem auf den aten April 1818. anberaumten prächsfifchen Termine an 
der Amts fiele im hieſtgem Ceuzhofe Vormittags 20 Uhr in Perſon oder durch bins 
laͤnglich informirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und die weitere geſetzliche Ver⸗ 
handlungen bei ihrem Außendleiben aber zu gewartlgen, daß beide genannte Ge⸗ 
ſchwiſter Adler fue tod erklart ihre elwanige unbekannten Erben aber mir ihren 
Elb, und ſonſtigen Anfprüchen an das im hieſigem Depofitorto befindliche Vermö⸗ 
gen praͤcludirt und daruber nach den Gefesen verfügt werden fol. - 
en Graͤflich o. Kolowrarſches Sidei⸗Commiß⸗Gerichtsamt 
ee Corporis Ehr ſti, f f 
5 Dohm Breslau den 18 Jonuar 1812. Auf den Antrag der naͤch ſten 
Verwandten wird der Johann Anton Je ſeph Schwannenberg, geb zu Malck⸗ 
witz Neumarktſchen Ereifed, Sohn des dort berſtorbenen Baders Caſpar Leo⸗ 
Lvold Schwannenberg, bie mit aufgeſorbert, ſich binnen einem Zeitraum von 9 
Monaten, als den 28. November a, c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤ⸗ 
nigl. Aſſeſſor Herrn Fosche oder auch vor dieſem Termin bei dem unterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Juſtizamte, oder in der Regiſtratur deſſelben, ſchriftlich oder per⸗ 
ſoͤnlich zu melden und daſelbſt weitere An welſung, Aasbleibendenfalls aber zu 
wärtigen, daß die Acten dem Collegio eingereicht und von dieſem auf die To⸗ 
deserkaͤrung und was dem anhanglig nach Vorſchrift der Geſetze erkannt wer⸗ 
den wird. 5 
Dohm Breslau den 25. Januar 1817, Auf den Antrag der naͤch⸗ 
ſten Verwandten werden die Gebruͤder Daniel und Wllhelm Schlotte aus Tomnitz 
Nimptſchſchen Ereiſes gebuͤrtig, hiermit aufgefordert, ſich binnen einen Zell raum 
von 9 Monaten als den 27. November d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Köͤ⸗ 
nigl, Aſſeſſor Herrn Forche oder auch vor dleſen Termine bel dem unterzeichneten 
Königk Gerichtsamte oder in der Regiſtratu⸗ ſchriftlich oder per ſoͤnlich zu melden, 
und daſelbſt weitere Auwelſung, ausbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, dag bie 
Acten dem Collegio eingereicht, und von dieſem auf die Todeserklaͤrung und was 
dem anhängig nach Vorſchriſt dei Geſetze erkannt werden wird. =... 
5 Roöoͤnigl. Dohm⸗Lapſtular⸗Vogtepamt. 


7 Y . —— — \ 8 — — f i ui : 


Glatz 


- * 380 2 


Gl latz den soffen Jul 1817. Von dem biefigen Koͤnigl. Domalnen- Su: 
ſtiſamt wird der Felrgärtner und Mousquetier Anton Schindler aus Gränzendoef 
bei Reinerz, weicher im Monat Auguſt 1816. mit der Preuß. Armee zu Felde mar⸗ 


ſchirt und feit dieſer Zeit von feinem Leden und Aufenthelt keine Rach richt gegeben, 


ſo wie feine eiwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmern auf Anſu⸗ 
chen ſeiner hieſigen naͤchſten Anverwandten dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß 
derſelbe oder feine efwanigen Erben binnen 3 Monaten, vom agflen d. M. ange⸗ 
rechnet, ſpaͤteſteus aber in dem auf den ıflen November d. J. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten präcluſiſchen Termin ſich an gewöhnlicher Gerichtsſtelle in hiefigem 
Koͤnigl. Rentant entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere Anwelſung 

im Fall des Ausbleibens aber gewärtigen ſolle, daß der Anton Schindler per Sen⸗ 
tentlam für tod erklärt und fein Vermögen den als naͤchſte Erben ſich legitimſren⸗ 
den An verwandten zur freien Dispoſttion wird überlaſſen, auch diejenigen, wel⸗ 
che ſich nach ergangener Präciuforta als gleichnahe oder näbere Erben auswetſen 
möchten, für ſchuldig erachtet werden, von den als rechtmaͤßige Erben angenom⸗ 
menen Verwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der gezogenen 
Nutzungen zu fordern, fondern ſich lediglich mit dem zu begnuͤgen, was alsdann 
von dem Vermögen noch verhanden ſeyn duͤrfte. g.) TER et, 
Königl, Preuß. Domainen Juſtizamt. BEE, 

Brieg den sten Maͤrz 1817. Von dem hieſig Koͤnigl Gber⸗ 
Landesgericht ſind auf Anſuchen der Beneficial Erben alle diejentgen, 

fo an den Nachlaß des zu Dresden verſtorbenen Königl. Legatkons⸗ 
Kath und Rammerberen Grafen Carl Senkel v. Donnersmark auf 
Siemlanowitz, worüber der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤff⸗ 
net worden, und welcher in 312,095. Bthlr; beſteht, einige Forde⸗ 
rung und Anſpruch zu haben vermeinen, offentlich dergeſtalt vorge⸗ 
laden worden, daß ſie binnen 3 Monaten ihre Forderungen mündlich 
oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 
Urkunden, worauf ſie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt aber in dem 
angeſetzten Liquidatlonstermine den ꝛten October c 4. Vormittags 
Uhr vor dem Abgeordneten des Collegti den Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Söllmer ſich in Perſon 20 pe Bevollmaͤchtig⸗ 

— 2 * 2 ä 03 4 > 
te ſtellen , den Betrag und die Art ihrer Forde ungen umſtaͤndlich an⸗ 
geben, die Documente, Bra fſchaften und uͤbrigen Beweismittel, 
womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfor&che zu erweiſen 
Zedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen / das Noͤthige zum Pro⸗ 
tocoll verhandeln und aledann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem ab⸗ 
zufaſſenden Erſtigkeitsurtel, dagegen bei ihrem Ausbleiben und unter⸗ 
laſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche gewärtigen ſollen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderun - 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich N 
ö IE 61 


. —— 


a Seen 2 (30) K 
Glaͤubiger von der Maſſe nochübrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. Llebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch ges 
ſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, 
und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, die Juftiscommiffarien, 
Juſtizcommiſſſonsrath Wichura, Juſtizcommiſſarius Eberhard und 
Juſtizcommiſſarius Pilaski angewieſen, wovon fie ſich einen wählen 
und denfjeiben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤubiger des vorgedachten Carl Graf 
Henkelſchen Nachlaſſes zu achten haben. g.). i - 
Boͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Gberſchleſien. 
8 Oh la u den 16. Juli 1817. Von dem hieſigen Stadtgerichte wird der 
3 Trompete von der zten Es quadron des zien Koͤnigl. hochloͤbl. Brandenburgſchen 
Culraſſier Regiments Friedrich Safe aus Rathenow in der Mittelmark gebuͤrtig, 
welcher im Jahre 1813. hier in Garniſon geſtanden hat, dann im Monat Februar 
deſſelben Jahres Krankheitshalber ins Lazareth zu Prag gekommen iſt, und ſelt 
jener Zeit von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, auf 
Anſuchen feiner Ehefrau Louiſe Caroline geb. Heinrich zu Havelberg dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich binnen 3 Monaten und laͤngſtens in Termino praͤjudi⸗ 
clali den aten Novbr. a, c. Vormittags um 11 Uhr bey dem Stadtgericht hieſelbſt 
entweder perföntich oder ſchrlftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeuaniffen von 
ſeinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar melde, und fo 
dann weitere Anweiſung. Im Falle feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſolle, daß 
mit der Juſtruction der Sache ferner verfahren, und dem Befinden nach, auf feine 8 
Todes ⸗Erklaͤrung nach Vorſchrift der Gefege erkannt werden fo, Fr 
Ex ER RR Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. N 
8 Bunzlau den ısten Juli 1817. Es if über das von dem Schuhmacher 
Schade hieſelbſt feinen Gläubigern abgetretene Haus No. 86. nebſi Zubehör der Li⸗ 
gnidationsprozeß eroͤffnet worden. Demnach werden alle und jede unbekannte Real⸗ 
Gläubiger, welche an daſſelbe aus irgend einem Grunde einige Forderung und 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert und oͤffentlich vergeladen, 
binnen 9 Wochen, und laͤngſtens in dem peremtoriſchen Termine, auf den 18. Oc⸗ 
tober 18:7. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato, Koͤnigl Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor, Proconſul Herrn Wolf in Perſon oder durch zuläßige Bebollmaͤch⸗ 
tigt? wozu der Juſtizcommiſſſons⸗Rarb Mattiller in Haynau, und Juſtizeommiſ⸗ 
- forins Bormann zu Goldberg vorgeſchlagen werden, auf dem Rathhauſe allhier 
zu erfcheinen, ihre vermeintliche Forterungen anzugeben, burch güftige Beweiß⸗ 
mittel gel deig wahr zu machen und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem Er⸗ 


ſtigkeils⸗Erkenatniſſe zu gewaͤrtigen, unter der Warnung,, daß bei ihrem Aus blei⸗ 


ben und unterloſſener Anmeldung ihrer Anſpruüche fie mit ihren Forderungen an ge⸗ 
dachtes Grundſtuck pradudirt und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


gegt werden wird. f 
b Koͤnigl, Preuß Land⸗ und Stadtgericht; 


RR Glatz; 
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Oßghlau den 26. März 1817. Vom Koͤnigl. Oblauſchen Domatncnjue 
ſtizamte wird die ſeit länger als 30 Jahre abweſende, aus Steindorf gebüre 
tige Maria, geborne Kiuntkin, oder deren Erben und Erbnehmer hierdurch 
vorgeladen, ſich laͤngſtens den aten Januar a, f. auf hieſiger Koͤnigl. Amts⸗ 
kanzley perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, im Fall ihres Außenbleibens 
aber zu gewärtigen, daß erſtere für tod erklärt, letztere aber mit ihren An⸗ 
ſprüchen an das väterliche aus einem 30 Rthl. beſtehenden Vermoͤgen werden 

abgewieſen, und den nachſten Anverwandten werde zugeſprochen werden. 

a 5 Koͤnigl. Domainenſuſtiz⸗ Amt. . 
Haynau den 7. Februar 1817. Auf den Antrag des Euratoris des felt 
60 Jahren abweſenden Schmidtgeſellen Gottfried Günther, eines Sohnes des hier 
im Jahre 1781, geſtorbenen Bürgers gleichen Nahmens, wird derſelbe, oder im 
Fall er geſtorben, werden deſſen etwanige unbekgunte Erben hierdurch off entlich vor⸗ 
geladen, ſich a dato und binnen 9 Monaten, ſpäteſteus aber in Termino den 3. 
December d. J. um zo Uhr vor uns perſbönlich oder ſchriftlich zu melden, und 
weitere Anweiſung auf den Fall aber, daß ſich niemand melden ſollte, zu gewär⸗ 


tigen, daß er, der Gottfried Günther, für tod erklart und fein in 36 Rth. 19 gr. 5 


‚20% pf. beſtehendes Vermoͤgen dem Koͤnigl. Fisco zuerkannt werden wird. 
Könige: Preuß. Stadtgericht. ee 
Glogau den gten May 1817. Auf den zum aufgelößten Jungfern⸗ 
ſtift hieſelbſt vormals gehörigen Guͤthern Rabſen und Antheil Zarkau, im Furſten⸗ 
thum Glogau und deſſen Glogauſchen Ereiſe gelegen, haften annoch in dem Hypo⸗ 
thekenbuch 400 Rihlr., welche dem Jungfraͤulichen Stift beym heiligen Kreutz 
allhter aus der Freiherrlich v. Dyherrſchen Teſtaments⸗ Stiftung vorgellehen und en 
Conſenſu vom 11ten April 1680. nach dem Antrage des Stlftsamtmannus Martin 
Adalbert Georgern auf den vorbenannten Güthern fuͤr ze. v. Dyherrnſche Stiftung 
eingetragen wurden. Nach der Behauptung und Verſicherung der Freiherrlich v. 
Dyherrnſchen Teſtaments⸗Executoten ſoll dieſes Capital per 400 Rthlr. bereits une 
term 15 ten April 168 1. von dem hieſigen Jungfraͤuleinſilft an die Baron v. Dy⸗ 
heernſche Stiftung wieder zurückgezahlt worden ſeyn, auch iſt dieferhalb. das Ori⸗ 
ginal⸗Conſens⸗Inſtrument von 11ten April 1680. welches angeblich verlohren 
gegangen und nicht mehr aufzufinden geweſen, von den ze. v. Dyherruſchen Teſta⸗ 
ments Excutoren bereits amortiſirt worden. Es werden daher auf den Antrag des 
Landesaͤtteſten v. Hartmann und Gutsbeſitzer Meyer, als zeigen Befiger der Güͤ⸗ 
ter Nabſen und Antheil Zarkau alle diejenigen, welche auf das Original⸗ Conſetzu⸗ 
Inſtrument vom ı ten April 1680, und deſſen in 400 Rthlrn beſtehenden Werth 
als Eigenthümer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruͤche 
haben möchten, hierdurch eitiret und aufgefordert, ihre Anſpruͤche In dem zur An⸗ 


meldung und Juſtification derſelben auf den 13ten September d J. Vormittags 


um 9 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesg richts Rath 
Baumeiſter auf hieſigem Ober Landesgericht angeſetzten Zermuine in er 


nn 


dutch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Invormatlon zu verſehenden 
bleſtgen Jaſtiz⸗Commiſſarjen, wozu bei ermangeinder Bekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commlſſarten Seidel und Becher vorgeſchlagen werden, zum Protocoll anzumelden, 
ſolche durch Production des Original Conſens Inſtruments vom s ten Apr 80. 
oder auf andere Art zu beſchelnigen, und darauf rechtliches Etkenntuiß, bei ihrem 
Ausbleiben hingegen zu g:wärtigen, daß fie mit allen und jeden Anſpruͤchen auf 
die oberwaͤhnte Hybothekenpoſt ber 400 Rthlr. werden praͤcludirt, das verlohrne 
Original Conſens⸗Juſtrument som Txten April 1680. über 400 Kehle, amoriiſrt 
unb diefe Capltalspoſt in dem Hypothekenbuche geloͤſcht werden wird. DE 
3 a Koͤnigt. Preuß. Ober Landesgericht von Nleder⸗Schleſten 
und der Lauſig. 


ſten Vermandten und rechtmaͤßigen Erben zur freien Dispoſition verabfolgt wer⸗ 


den wird. f s 
f Das graͤflich o. Biſſyſche deuthner Gerichtsamt. ö 
Glatz ben 24. Juli 1817. Auf der ſub No. 5, zu Neuheide belegenen 
Feldgaͤrtnerſtelle ehemalige Koͤntgl. Landjaͤgerwohnung iſt eine Schuldpoſt von 
1300 Rthlr. fuͤr den ehemaligen Capitain nunmehr verſtorbenen Major v. Berg 
Er Hypotbeken⸗Inſtruments des verſtorbenen Proviſſons⸗Commiſſarit Wilhelm 
Denntus vom 7 tem Februar et confirm, den 20. Jun 1792. und laut Obliga⸗ 
tion des gleichfalls verſtorbenen Koͤnigl. Landjäger Friedrich Julius Otto vom 
26. März et confirm, den 3: April 1793. eingetragen, welche laͤngſt bezahlt iſt. 
Da dieſe beyden alleglrten Hypotheken ⸗ Inſtrumente verlohren gegangen, fo 
werden daher alle und jede, weiche folche in Händen, oder als Eigenthuͤmer⸗ 
Ceſſtonarien, Pfand, oder ſonſtige Briefs, Inhaber Anſpruͤche daran haben, 
bierinit aufgefordert, ſich in dem dieſerhalb dor dem unte zeichneten Koͤnigl. 
Dom ginen⸗Juſtizamt auf den 1. Novbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr ange, 
ſetzten Termin in hieſigen Königl. Rentamt entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
laͤßige Devon mächtigte, wozu ihnen in, Ermangelung der Bekanntſchaft die Ju⸗ 
ſtizconmiſfarten Haſſe oder Leiffer hieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden zu 
melden, die Inſtrumente deyzubringen, ihre Anſpruͤche an diefelben anzugeben 
und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie zu gewärtigen haben, daß fie nicht nur 
mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stil ſchweigen wird auf⸗ 
erlegt meiden, ſondern auch, daß die Amortiſation gedachter Hypotheken⸗In⸗ 
ſtrumegte erfolgen wird. 8.0 x RR 
Koͤnigl. Preuß. Domainen = Juſtizamt, 2 
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No. XXXV. des Breslauſchen Inkelligenz⸗ Blattes = 
| vom 2. September 1817. ee 


Gerichtlich eonfirmicte Kaufeontracte. 


ER Hermadorf unterm Kynaſt den 30. Jul. 1817. Bei hieſigen 
Reichsg paͤflich Schafgotſchiſchen Gerichtsaͤmtern find: von primo Jan. bis 
Alt. Juni 18 Zi nachſtehende Kaufionstafte gerichtlich” vollzogen worden 
3 In der Herrſchaft Kynaſt. 8 EEE 

. Kauf des Johann Carl Fuckners, um Benjamin Hoffmanns Haus 
no, 62. in Hermsdorf, pro 300 rthl. : en 
24 des Jobann Gottlob Anſorges, um Gottlieb Schroͤders Haus 
90, 44: in He msdorf, pro gon thl. a „„ f 

3 des Johann Gottlieb Schmidts, um Gottlieb Scheuermauns 
Haus no. 73. in Hermsdorf, pro v0 rtl! 5 ® I 
4 des Joyann Gottlob Schmidts, um das wal. Johann Gottlob 
Abolphſche Haus no. 71 in Heims dorf, pro 140 rthl. N 
nnd des Johann Chriſtian Roſenauers, um das wal. Daniel Freu⸗ 


denbergſche Haus no. 147 in Hermsdorf, pro 93. rthl. „ 
6. des Chriſtian Ehrenfried Talckes, um das väterlich Gottlieb 

Talckeſche Haus no. 156, in Hermsdorf, pro o ithl. 5 8 

7 des Johann Ehrenfried Glumms, um Gottlieb Krebſes Haus 

no, 6. in Petersdorf, pro 1062: rthl. „„ 5 

8. des Gottlieb Likes, um Chrenftied Linkes Haus no. Zr. in 

Petersdorf, pro 100 ill re 8 

| 9: des Gottfried Siegmund Liebigs, um wail. Chriſtian Maywalds 

Haus no. 17, in Harttenberg, pro 400. tthl. FFF 

x 10. des Chriſtian Siegmunds Maywalds, um das Johann Ehren 

fried Maywaldſche Fleiſcherhaus no 47. in Petersdorf, pro 250. rtl. 
11. des Johann Gottlieb Liebigs, um wail. Johann Gottlieb 5 

Mentzels Haus no 37 in Harttenberg, pro 800 eth! 5 f 
5 12. des Chriftian Gottheb Wehners, um das vaͤterliche Gottfrled ; 


Webnnerſche Haus no. 103, in Petersdorf, pro 120 rihl, en 
ER SL 5 © 3 NZ: & Ber 13. 


er sie rate 
Se des Ehrenfried Hainkes, um das wäterlich Gottfried beuge 
Haus no. 8. In Kieſewald, pro 130 rthl. 
14. des Johann Chriſtian Hoͤhme, um der Chiiſtjana Beata Kirch⸗ 
nern Garten no. 11. in Petersdorf, pro 1800 rthl. 8 
185. des Johann Benjamin Klugens, um Gottftied Klugens Haus 
mo, 9. in Schreiberhau, pro 64 rthl. 
16. des Chriſtian Gottlob Simmons, um Gottfried Siegmund Liebigs 
Haus no. 44. in Schreiberhau, pro 600 rthl. 
127. des Ehrenfried Schmidts, um Gottlob Schmidts Haus no. 119. 
zn Schreiberhau, pro 840 rthl. 
ö 18. des Ehrenfried Maͤnnig, um Gotthelf Gottwalds Garten no. 20. 
in Schreibenhau, pro 3306 rthl. 
19. des Gottfried Hermuths, um Benjamin Gringmuths Mahl- 
mühle no. 3. in Schreiberhau, pro 3889 ethl. 5 
20. der Roſina Maymalding., um Gottlieb Mendens Haus no. 20. 
in Schreiberhau, pro 665 rthl. 
2321. des Carl Friedes, um der Anna Roſina Gotlwatdin Haus 
no. 183. in Schreiberbau, pro 775 uthl. 
22. des Johann Gottlieb Ruͤckets, um der Johanne Chriſtiane 
Hoffmannin Haus no. 11. in Seyfershau, pro 350 rthl. 
f 23. des Johann Gottlieb Ruͤckers, um der Johanne Cheſſtiane 
Hoffmannin Ackerſtück in Seyfershau, pro 30 rthl. 
24, des Johann Gottlieb Ruͤckers, um der Johanne Chriſtiane 
Hoffmannin 2 Ackerſtuͤck in Seyfershau, pro 30 rthl. 
27. des Gottlieb Werner no. 28., um die Andreas Juppeſche Wieſe 
in Seyfershau, pro 120 rthl. 
. 26. des Ehrenfried Rottenauers, um Ephraim Rückers Haus no. 44: 
in Seyfershau, pro 333 rthl. 5 
© 27. des Johann Gottlieb Wehners, um Gottfried Wehners Haus 
no. 106. in Seyfershau, pro 260 rthl. 
N 28. des Johann Ehrenfried Hainkes, um Carl Siegmund Broͤther⸗ 
ſche Haus no. 3 r. in Seyſersbau, pro 800 rthl. 5 
d 29. des Johann Ehrenfried Mentzels, um Joßann Chriſtian Wagen⸗ 
Eknechts Haus no. 25. in Seyfershau, pro 130 vthl. N 
f 30. des Johann Gottfried Weicherts, um Chriſtian Gottlieb Ruͤckers 
Haus no. 39, in Seyfershau, pro 180 rthl. 
31 des Gotthelf Thiels, um Ehrenfried Müllers aus no. 8 
in Jungſeifershau, pro 140 rthl. 5 
3. 
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32 des Gottlob Scholzes, um⸗ Ehrenfried Mentzels Haus 105 385 i 


in Jungſeifersbau, pro 197. rthl. 
33. des 
mannſche Haus no. 46. in Crommenau, pro 190 14055 


34. des Benj min Koͤrners, um das vaͤterlich Gottſtied⸗ Kötnerſche 


Haus no. 27 in Crommenau, pro 200 rthl. ö 


35. des Gottlieb Rinkes, um Chriſtian: Heintzens Haus no) 382 


in Commenau, pro 10 rthl. f 


36. des Gottfried: Tietzes, um; Goͤttloß Geiers Haus Ro: 34. in 


Jungſeifershau, pro oo ithl. 


37. des Siegmund Materns, um Johann Chriſtoph Wehners Haus 


no 35 in Crommenau, pro 140: rtol⸗ 
Gottfried Bergmannſche Haus no. 14. in Wernersdorf, pro 89 rihl. 


39. des Gotiftied Mentzels, um: Gottfried Bihns Haus no. 37. 


in Gotſchdorf, pro 55 vthl. 


40. des Johann Egreyftied Dittrichs, um Johann Gottlieb Höckels 


Auenhaus no. 189, ii Heriſchdorf, bro reo tb. ö 
41, des Carl Heinrich Schmidts, um den reail. Ehrenftied Ender⸗ 
ſchen Erbgarten no. 10. in Heriſchdorf, pro 1038 rtht. 20 ſgl. 


42. des Ehrenfried Ziegerts, um 2° Viehwegsfleckel zu no, 59 in 


Herichsdorf, pro 75 rthl. SR „„ 
43: des Chriſtian öttlieb Wiedemanns, um Chriftian Gottlieb 


Fiedlers Baude no 29. in Warmbrunn, pro 250 vihli 


44, des 
Baude no. 32 in Warmbrunn, pro 400 rthl 


45. des Franz Traugott Leberecht Knittels, um der Maria Joſepha 5 


Kaltern Haus nos 145. in Karmbrunn, pro 2000 rthl. 


46. der Johanne Ehriſtiane Seibtsz, um Ferdinand Kretſchmers 


Haus no 121 in Warmbrunn, pro 50 rthl. 
47: des 

no. 189. in Warmbrunn, Pro 100. rthl?' 5 8 
48. des Benjamin Kambachs, um Samuel Roͤhrichts Haus no 124. 


in Warmbrunn, pro 126 rthl⸗ . s 

8 49. des Johann Gottlob Talckes, um Hanns Chriſtoph Paͤtzolds 

Haus no. 96. in Agnetenderf, pro 110 rthl. „ 
o des Johann Gotthard Hallmanns, um das väterl. Johann 


Gottlob Hallmannſche Haus no. 39. in Saalberg, pro 320 hl. 
5 > 5 1 2 8 51. 


un Gottlieb Vergmanus; um das väterliche Ghriſtian 


Gottlieb Grogmanns‘, um das bäterlich Gotttob Groß! ; 


Carl Benjamin Auſts, um der Chriftiane: Dorothea Andern 


Gottfried Siegerts, um wail⸗ Cbriſtian⸗ Siegerts Haus 


ae a - 
51, des Carl Benjamin Güftlers, um Ehriſtian Langers Haus no. 3. 
: Mm Watmbrunn, Neugräfl, Antheils, pro 180 EIHL> 2. 205 : 
u der Dorothea Richterns, um Franz Speers Baude no. 2. in 
Warmbrunn, Neugräft, Anthetls, pro 112 rthl. 8 
ee Friedrich Wilhelm Beſſers, um Gottfried Stinners Haus 
no, 68, in Voigtsdorf, pro 180 rthl. 5 7 i 
i II. In der Herrſchaft Giersdorf. a 
54. des Johann Feiſtbauers, um der Anna Roſina Auſtinn Haus 
no. 34: in Giersdorf, pro 380 rthl. 3 „ f 
55. Gottlieb Schneiders, um der Maria Elisabeth Schneidern Haus 
no. 178. in Giersdorf, pro 110 rthl. : =: 
56. Carl Samuel Auſts, um Johann Ehrenfried Müllers Haus 
no. 180. in Giersdorf, pro 200 rthl. 5 
„„ en Veits, um Franz Leopolds Haus no. 29. in Giers⸗ 
dorf, pro 455 rthl. N = 
= 58. Johann Gottfried Scholes, um Gottlieb Ackermanns Haus 
#0. 62, in Seydorf, pro 61 rthl. ER 
. Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Endes Haus no. 122. in 
Seydorf, pro 51 l . . = 
3 60. Johann Ehrenfried Reimanns, um Gottfried Reimanns Haus 
no. 184. in Seydorf, pro 120 rthl. > SE 
2 :61.. Ehrenfrieb Eſchentſchers, um Johann Gottlieb Tſchentſchers 
Garten no, 27. in Merzdorf, pro 700 kthl. a as ia 
62. Chriſtian Gotthard Heiyrich, um Chriſtian Gottlieb Heinrichs 
Haus ſub no. re. in Merzdorf, pro 130 rthl. i 5 
983. Johanne Eliſabeth Menzelns, um Johann Gottfried Menzels 
Bleiche und Garten no. 18. in Seydorf, pro Io kthl. 

2 64 Gemeinde Kaiferswaldau und Wernersdorf, um das Siegmund 
Goldmannſche Haus no. 6. in Kaiſerswaldau, pro 230 rthl. zu einem 
Schulhauſe. 8 N Ei g 5 

6. Ehrenfried Kretſchmers, um der Anna Maria Fiedlern Haus 
no. 49. in Kaiſerswaldau, pro 180 rtl. > 9 

66. Gottfried Liebigs, um Chriftian Gottfried Gebauers Haus no. 82. 

in Kaiſerswaldau, pro 50 tthl. 5 \ “ 
67: Chriſtian Gottlieb Guͤttlers um EChriſtian Gottfried Guͤttlers 
Haus no. 66. in Kaiſerswaldau, pro 98 rthl. rt res 
68. Johann Gottfried Wolfs, um Gortlieb Aſchrabachs Haus no. 748, 
n Kaiſerswaldau, pro 106 vihl, 8 een 


— 


III. 


R 2 . \ r - 8 
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N In dem Dor fe Boberröhrsborf, 5 
59. Gottfried George Reiners Kauf, um Gottlieb Demuths deen 
haus no 87. pro 200 rthl. 


70. Johann Gottlob Heidrichs, um Gold Legners gofraarten 


no, 149., pro 400 .rthl. 


71, Johann Got fried Legners, um das Heidrichſche Bauergut 


no. 176., pro 2200 rthl. 


2725 Johann Carl Adolphs, um Gottfried Ludwigs Breipaus No. 13 5 


pro 190 rthl. 
17728. Maria Roſina Güttleins, um das von ihrem Chemanne ererbte 
Freihaus no. 191, pro 200 rthl. 


74. Jobann Gottlieb Müllers, um des Gottlieb Legners bus 


no, 154. pro 285 rthl. 


75, Johann Gottlieb Legners, um Johann Gottfried Dittrichs Zeche ; 


haus no. 177.,:Pto 500 rthl. 


76. Johann Siegmund Laßkes, um des Gottfried Legners Aa, f 


ne pro 400 rthl. 


Chriſtian Gottfried Maywalds, um Ehrenfried Kluges Haus 


no. 455 in Hermsdorf, pro 35 rthl. 2. Ehrenfried Hainke no 8. in 5 


Kieſewald, um ein Wieſel von Benjamin Maywald, pro 12 rthl. 
der Agneta verwittw,. Röckerns um wail. Gottlieb Ruͤckers Haus no. 555 


in Schreiberhau, pro 235 ruh 4. Johann Ehrenfried Preußlers, er 
der Agneta Nüden Haus no. 259, in Schreiberhau, pro 49 rthl. . 


Gottlieb Friedrichs, um das vaͤterl. Johann Chriſtoph Friedrichſche . 
no. 62. in Crommenau, pro gı rthl. 18 fgl. - 6. Chriſtian Benjamin Reichs, 
um ein Ackerfleckel von dem Siegmund Koͤnig no. G55 in Gotſchdorf, 


pro 42 kthl. 7. Benjamin Leßmanns, um Johann 2 Wach Holzbechers 1 2 


Haus ſub no. 4 in Seidorf, Ei 36 rthl. 
RNeichenbſach den 30. Jun. er Das Stabi wacht 
folgende ET bekannt: ; 
„ Stäbliſch. : 
1. des Gott ieb Kraucher, um das Haus no. 313. für 1245 ıthl, 


8 Johann Gottlied Pollak, um das Haus no, 295. a für 700 hl, 


3. Ehriflian, Hübner, um das Haus no. 24. für 400 rtl. 


4 Jobanne Helene Kleemann, um das Haus no. 33. für 1300 rihl. . 
5˙ Ludwig Conrad Peine, um das Haus no. 33: für 2000 rthl. 5 
0 8 5 Adam Schuppan, um das Haus no. 231 ‚für. V 


2. Ephraim e Sie um das DE no. 2395 u 1000 nhl, 
8. 


— 
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. Johanne Eleonore Suͤßmann, um das Haus no. 291. fuͤr 680 ıthi. 
8. Friedrich Wihelm Rumler, um das Haus no. 245. für 1300 rtl. 
16, deſſelben no. 9., um eine Brodbank für roo riht. 
11. Carl Wilhelm Tſchauder, um das Haus no. 297. a. für 2030 tgl, 
13232. Anton Mannich, um das Haus no. 211. für 1800 rthl. 

153. Jobanne Hoffmann, um das Haus no. 267. fiir 1000 rthl. 

14. Wilhelm Wolff, um die Schubbank no. 14. für 100 rthl. 
15, Barbara Pröhl, um das Haus no. 199. fuͤr 200 rthl. 

16, Carl Schwenderling, um das Haus no. 199. für 1035 rthk. 
17: Gottfried Schneider, um das Haus no. 210 für 1800 rthk, 
18. Friedrich Schaͤtzel, um das Haus no. 249 für 1850 rihl. 

19. Benjamin Gerlach, um das Haus ns. 195. für 6s rthl. 
20. Iſage Napthalis, um einen Gartenfſeck für 25 ethl. i 
21. Flanz Carl Starck, um eine Wieſe für 400 rthl. 
BB. Erns dorf Staͤdtiſch. 2 
22. Gottfried Groͤger, um ein Auenhaus nor 220. für 470 rthl. 
23. George Friedrich Engel, um ein Auenhaus no. 264 für Sy rıhl. 
24. Johann Gottlieb Wagner, um dos Auenbaus no. 204. für 200 rthl. 
25. Gottlieb Jachmann, um das Auenhaus no 229. für 360 hl, 

ö Lampers dorf, den 26. Jul. 1817. Bei dem Gerichts amte 
pßieſelbſt find für das erſte diesjährige halbe Jahr nachſtehende Kaͤufe 

verlautbart, confiimirt und fundi verreicht worden. . Salomon Schmer⸗ 

berſche, um die eheweibliche Freiftelle, ad 120 kthl. 2. Friedrich Neu⸗ 
minnſche, um die Johanna Zimmerſche Weberſtelle, ab 340 rthl. 3. Gottfried 
Pfluͤgerſche Zuſchreibung der vom Bruder Ehriflian Pflüger, ad 250 rthl. 
ererbte Freiſtelle. 4. Gottfried Weißiſche, um den väterlichen Bergkret⸗ 
ſcham, ad 1500 rthl. 5, Gottlob Springerſche, um die Gottlieb Gott 
wadtſche Robothſtelle, ad go rihl. 6. Gottfried Fellbaumſche, um die 
Gottfried Schubertſche Haͤuslerſtelle, ad 100 rthl⸗ a f 

Stolz: den. 24. Jul, 1817 Beim Gerichtsamte bieſelbſt find 

im diesjaͤhrigen erften halben Kalenderjahre nachſtehende Käufe tonſitmirt, 
und fundi tradirt worden: k. Gottlieb Sauerſche, um das Dierichſche 

Bauergut no. 87:, ad 880 rthl. 2. Gottlieb Sauerſche, um das vaͤter⸗ 
liche Bauergut no. 1, ad 1300 rthl. 3. Joſeph Hoffmannſche, um die 
väterliche Robothſtelle no. 103. ad 4 rthl. 8 ſgl. 4 Gottfried Schwa⸗ 
deſche, um das Friedrich Fiedterſche Bauergut no 8, ad 1280 rthl. 
5. Fiedrich Reimannſche, um das Go tlieb Reichelſche Niedererbe no 11, 
ad 1050 kthl. 6. Anna Roſina Fıommerfche, um die Gottfried Fled⸗ 
lerſche Haͤuslerſtelle np. 125. ad 120 rthl. Schrebs⸗ 
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Schrebsdorf, den 25. Jul. 1817. In dem erſten Kalende 
halben Jahre pro anno cut. ſind beim Gerichtsamte nachſtehende Kaͤufe 
verlautbart, und fundi⸗ tradirt worden 1 Gottlieb Merbtſche, um den 
Hieronymus Prauſeſchen Kretſcham in Schrebsdorf, ad 3200 rthl. 2. Joſeph 
Nuckelſche, um die vaͤterliche Robothſtelle zu Rocksdorf, ad 250 ithl. 
3. Franz Haaſeſche, um die Georg Binderſche Freiſtelle zu Glaͤſendorf, 
id 380 rthl. 4. Carl Kuͤglerſche, um den Schneiderſchen Kretſcham zu 
Glaͤſendorf, ad 2300 rthl. 5. Leopold Weeſeſche, um den Johann 
Muͤckelſchen Kretſcham zu Kaubitz, ad 2600 rthl. 6. Fridrich Keilſche, 
um die väterliche Freiſtelle zu Kunsdorf, ad 400 rthl. 5 
8 Oppeln den 21. Jul. 1817. Bei dem Koͤnigl. Stabtgericht 
hieſelbſt, ſind folgende Beſiveränderungen erfolgt: = . 
1. das Valentin Salzburgſche Haus no. 185 dem Franz Salzburg, 
pro 500 rthl. s „ 
; 2. Quart Acker ſub no. 25. des Franz Mathias dem Gaſtwieth 
Catl Höfer, pro 400 rthl. N „„ 
3 Franz Mathiasſche Scheuer ſub no. 43. dem George Drosdatius, 
pro 87 rthl. a Wi 
4. Quart Acker des Franz Mathias ſub no. 25. b., pro robo rthl. 
Dohm Breslau den 30. Jul. 18 7. Von dem Königl. Preuß. 
Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Liehr das 
ſub no. 11. zu Groß zoͤllnig gelegene Bauergut von feiner Mutter Barbara 
geb. Schmidt verwiit, geivefene: Liehr zuletzt verehl. Späthe laut Kauf⸗ 
contrakt dd. 7. Februar 31. Marz et conſtemato 1. May 1817. für 
6000 rthl. Cour erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für ihn ex deereto 
von 30. Jul, c. a. im Grund, und Hypothekenbuche eingetragen worden. 
Dehm Breslau den 6. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Anna Eliſabeth 
verwiltw Barth geb. Klofe zu Schildlagwitz ſub no 8. belegene Bauer⸗ 
gut aus dem Nachlaß ihres verſtorbenen Ehemannes Chriſtian Barth laut 
Teſtament de publ. 6, Marz 1817 und gerichtl. Erbtheilung dd. 6. 
et conſi mato 8. März ej. a. ererbt, und in dem Werthe von 1500 rihl. 
Cour, angenommen „und iſt der Beſitztitel für fie im Grund: und Hypo⸗ 
thekenbuche ex deereto vom 19. Jul. 1817. eingetragen worden. i 
f Dohm Breslau den 9, Auguſt 1817. Von dem Noͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Joßann Wilde, das 
zu Geoßzoͤllnig ſub no. 42. gelegene Bauer gut laut Kaufcontrakt dd. 26. Jun 
1808. et coufirmato 29. April 1809. von dem Chriſtoph Driemel, um 
8 480 


= den zu Großzollnig ſub no. sg, gelegenen Kretſcham laut Kaufcontrakt 


9 


Thiergacten, pro 17601801, 2. Daniel Subirge, um dee daͤterliche Waſ⸗ 


e 


a 480 rthl. erkauft hat 7 und iſt der Beſitztitel für denſelben i deereto 


vom 9. Auguſt 1817. eingetragen worden. 


Doh m Breslau den 16. Jul. 1817. 5 Bon dem Koͤnigl. Preuß, 5 


Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Aßmann 


dd. 18: Januar et confirmato 16, Jul. 181 7. von den Hanns Schmiit⸗ 
ſchen Erben, um 36 rthl. Cour. erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für 


ihn im „ eingetragen worden. . 
HOHhlau den 10. July 1917, In dem halben Jahre von primo 
Januar bie ultimo Juny 1817. find: nachſtehende Käufe confitmist worden: 


1 Schleuſſenmeiſter Richterſche Elben, um die väterliche Colonieſtelle zu 


ſermuͤhle zu Peiſterwitz, pro 4 oo rthl 3. Bauer Gotlfried Kloſe, um 


Michael Kiuntkes Achtel⸗Hufe Acker zu Peiſterwitz, pro 212 rthl. 12 ggr. 


4 Bauer Gottfried Zedler, um Michael Kiuntkes Achtel Hufe Acker zu Pef⸗ 
ſterwitz, 212 tthl 12 gg 5. Einlieget Gottfried Schaar, um Michael 
Kiuntkes Bephaͤuschen zu Peiſterwitz, pro 140 hl. 6, „Lans wehrmann Jo⸗ 
ſeph Gebel, um Rolles Poſſeſſion, zu 


pro 61erthl. 6 gr. 7 pf. 8. Goltlieb Fuhrmann, um das vaͤterliche Bauergut 


zu Runzen, pro 9 rthl.“ 9 Gottlieb Salzbrun, um Friedrich Salzbrun 
: Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Baumgarten „ pio 171 ithl. 16 gr. 10. George 


Friedrich Koliſch, um Gottlieb Galles Achtel Antheil Acker zu Guſten, pro 
40% kthl. 11 Daniel Jatkes, um Balthaſar Namwısta Freyhaͤuschen zu 


8 Barutte, pro 200 tthl. 12. Joſeph Deutſcher, um Gottlieb Mannigs Frey⸗ 


garten zu Minken, ‚pro 240 rthl. 13. Zimmermann Friedrich Scholz, um 


die Richter ſche Colonjeſtelle zu Thie garten, P10 120 rthl. ka. Gottfried 


Manning, um Dobers Scholtiſey zu Deutſchſteine, pio 10C0 th. 16 


Gottfried Schleifer et Com liecen, um Kolleis Scholtiſey zu Steindorf, 


bro E500 rihl. 16. George Stun des um die vaͤterliche Forflongerhäustere f 
ſtelle zu Sleindorf pro 150 rchl. 17. Daniel Konietzke, um den vaͤterli⸗ 


chen Freygarten zu Steindorf, pro gooerthl 18. Johann Gottlieb Teller 
um der Maria Manigin Bauergut zu Guſten pro, 1400 rthl. 19 Johann 
Gottfried Dewernes um Chriſtian Dewernes Freygarten zu Baumgarten, 
pro 6oorthl, - Fe Se | 
8 sk ——— —-„—t — 


f Peiſte witz pro 8cortthl 7: Gott 
fried Klar, um der Wittwe Maria Woiſchkin Geoſchega tnerſtelle zu Roſenhein, 5 


— — — — — 
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5 Anhang zur Beylage 8 
Niro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


n vom 2. September 1817. 


Zu verauctioniren. 

) Oppeln den 28. Auguſt 1817. Auf den gten Septbr. d. J. werden auf 
dem hieſigen Rathhauſe verſchiedene Meubles, Hausgeraͤlhe, Betten, weibliche 
und männliche Kleidung cke und Waͤſche, Uhren, muſikallſche Inſtrumente ze. 
gegen gieich baare Zahlung öffentlich verſteigert werden. Kauflujlige werden hiezu 
eingeladen. Be =: 


/ 


Koͤnigl. Juſilzamt Czarnowanz. i 


a Storch. 
f Citationes Edictales. N 
) Breslau den 18ten Auguſt 1817. Auf den Antrag der Eva Roſina verehf, 
Härteln geb. Franzk zu Breslau wird deren Ehemann, der Fleiſchhauer Gottfried 
Haͤrtel, welcher ſeit länger als einem Jahre keinen veſten Wohnort hat, ſondern 
ſich unſtaͤtt im Lande herum treibt, deſſen Wohnort unbekannt iſt, und mithin 
richterliche Verfuͤgungen zur Wiederbereinigung der Härtelſchen Eheleute fruchtlos 


find, um fomehr als der dringende Verdacht gegen ihren Ehemann, den Fleiſcher 


Gotiftied Härtel dieſelbe boͤslich zu verlaſſen, notoriſch iſt und keiner beſondern 
Beſchelnigung bedarf, hiermit nach H. 688. Tit. 1. Thl. II. des Allgemeinen Land⸗ 
rechts Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens in Termino den 
29ſten November c. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle entweder per⸗ 
loͤnlich ober durch einen mit hinlanglicher Vollmacht verſehenen Mandatar ien zu 
erſcheiuen, fi) über die von feiner Ehegattin wider ihn angebrachte Eheſcheidungs⸗ 
Klage auslaſſen, deren Inſtructlon, im Außenbleibungsfalle aber zu gewärtigen, 
daß derſelbe der ihn beſchuldigten boͤslichen Verlaſſung feiner Ehefrau in contuma⸗ 
Ham für zugeſtanden werde geachtet, die Ehe zwiſchen ihm und feiner Ebegattin 
geſetzlich getrennt, letzterer die anderweitige Verheyrathung nachgelaſſen, der Flei⸗ 
ſcher Gottfried Härtel für den ſchuldigen Theil geagztet und demnaͤchſt in die geſetz⸗ 

liche Eheſcheidungs⸗Strafe und ſaͤmmtliche Koſten werden condemnirt werden. g.) 

5 . Koͤnigl. Gericht ad St. Claram, 

) Reichthal der igten Auguſt 1817. Auf den Antrag der Johanna geb. 
Dzlubeck berehl. Kubiek, wird deren Ehemann George Kubick aus Brune, Exeutz⸗ 
burger Creiſes gebürtig, welcher im Jahr 1813. als Wehrmann in der zten Com⸗ 
pagnie des zweiten Batta illons vom sten Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterie Mes 
giment geſtanden, in der Mitte Detember des Jahres 1813. in der Rheingegend 
erkrankt, in ein daſtges Lazareth gebracht worden, ſeit der Zeit aber von feiner 
Exiſtenz durchaus keine Nachricht erthellt hat, hiermit oͤffentlich e in 


CC 


dem zu biefem Behuf auf den leten December d. I. Vormitkags um ıo Uhr bier: 


Gericht zukommen laſſen, ſo hat derſelbe zu gewärtigen, daß dem Antrage ſeines 
Ehemeibes zufolge der ſelhe fuͤr tobt erklaͤrt, auf den Grund dieſer Lodesertlaͤrun 
die bisher beſtandene Ehe geſkennt und der Johanna Kubick die Beſugniß zur aten 

Che zu ſchrelten wird ertheilt werden. BE 3 
a 5 Patrimonial⸗Gerichtsamt Brune. g 
„ Trebnß den 31. Mah 1817 Das unterzeichnete König, Gericht eſtirt 
den Badergefellen Franz Städtner und deſſen Bruder Lelſtenſchneider Carl Staͤdt⸗ 
ner von hier gebuͤrtig, welcher ſich vor laͤnger als 23 Jahren aus ihrem Vaterlan⸗ 
de ohne Nachricht von ſich gegeben zu haben, entfernt, fo wie den ſeit dem Jahre 
1785 als Tiſchlergeſelle autzgewanderten und gänzlich verbotenen Ludwig Härtel 


blelben aber zu gemwärtigen, daß fie für todt erklärt und ihr in circa 130 Kehle, und 
reſpect. 70 Rthir, beſtehendes Vermögen ihren legitimirten naͤchſten Verwandten 


) Breslau. Es wled ein Capital von 5000 Rthlr. zu 6 pro Cent Zinfen 


2 = zur völlig erſten Hypothek auf eln Landguͤtchen welches ganz nahe bey Breslau 


liegt, und Über 12000 Rthtr. gtrichttich taxirt worden, zu Termino Michaelis, 
verlangt, worüber der Agent Mäller, wohnhaft in der Windgaffe Nro. 200, das 
Raͤhere fügt: 3 ö . 3 
> *) Bresta u. IT Stein feine einſchuͤrige und 3 Stein feine einſchuͤrige 
Ausſchuß wolle ſind zu verkaufen, Junkerngaſſe No. 605. N ö 
Breslau den 30. Auguſt 1817. Die Niederlage ‚meiner Cichorien⸗ 

Fabtike if von heute an in das Haus der Herten F. W. Grundmann et Compt. auf 

der SnweitgigreGnff verlegt, BER 
x 3 a i Carl Wilhelm Graͤffer. a 

) Breslau. Gefundener Windhund, kleiner Race, welcher vor einigen 

Tagen mit Jemanden nach Hauſe gelaufen fe Der Eigenthuͤmer hat ſich zu mel⸗ 
den beym Laklrergeſellen Pelſchke, kleine Groſchengaſſe No. 100. 5 
) Breslau. Ich warne Jedermann vor dem Ankauf des unterm 16. Sep⸗ 
timber 18 16. an die Ordre des Hen, kleferanten Gottfried Mund ner ber 30% Rth. 


von 
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von mir ausgeſtellten und noch cireulltenden Wechſels, in dem ich die Valuta da⸗ 
für bereits bezahlt habe. se 2 = 
35 Hincke, Bürger und Gaſtwirth. 
Breslau den 1. Septbr. 1817 Seit Johannp wohne ich nicht mehr 
auf der Schweldnitzergaſſe, ſondern auf der Hummerey in meinem eignen Haufe 
der Apotheke gegenüber, Solches mache ich melnen werthen Abnehmern ganz er⸗ 
gebenſt bekannt. 5 = Se 3 
| ; Gottlieb Bucks, Gräupner, 
) Breslau. C. F. W. Patzig aus Berlin in ſeiner Bude auf dem Naſch⸗ 
markt einpfiehlt ſich zu dieſem Markt mit ſelnem wohl oſſortirten Lager fremder und 
Berliner Fabrik- Waaren, beſtehend in geftreiften und quadr. Ginghams zu Kleider 
und Betten, z und z br. gedr. Cambrix, brochirte und gede. Kleider, Ofindiſche 
engl. und Berliner Mull, weis und coul. brochirten Haͤrcords, glatt und facon. 
Combrix, Dimitty, Baſtart, glatte, geftreifte und brochlrte Gaze, und derglel⸗ 
chen mehr, Mouſelin, ganzen und halben Plque, dergl. Bettdecken, engl. Leder 
und Rips zu Corſets, Merinos, Tuͤfti- und Cattun⸗ Tücher in allen Großen, 


Eambriys und Madras⸗Tucher, welße und gedr Pique, ſchwarz ſeidne, wollene 


und andere Weſten, coul Zwien⸗Nanquin, Merſnos⸗ und Cattun⸗Borten, Pont 
padurs, ächtes Eau de Cologne von Frauz Maria Farina, Palm Windſor⸗Serail⸗ 
und verſchiedene andre Seifen, ſo wie mehrere Artikel zu den billigſten Preißen. 

*) Bernſtadt. Altersſchwaͤche veranlaßte mich, meine Schnittwaarenband⸗ 
lung wit allen Activen und Paſſlben meinen Söhnen, Samuel und Ludwig zu uͤber⸗ 
tragen. Mit gewohnter Redlichkeit fegen dieſe nun die Geſchaͤfte fort, und bitte 
dankend für das mir ſelt langen Jahren geſchenkts Vertrauen auf dieſe gefaͤlligſt 
überfragen zu wollen. 5 „ Bernhard evg. 

„) Bernſtadt. In Bezug auf Vorſtebendes empfehlen wir uns unſern. 
reſp. Freunden bittend von der neuen Flrma geſaͤllige Vermerkung zu nehmen und 
auch diefer, wie der frühern das bisher genoſſene Vectrauen ferner zu gönnen. 
Zugleich erſuchen wir alle, die irgend eine Anforderung an der alten Raggion haben, 
oder Zahlung an derſelben, binnen drey Mofſot von heute ſich zu melden; erſtere 


auf prompte Befriedigung zu rechnen, und letztere erſuchen wie, ihre Saldi guͤtſgſt 


abzutragen. ö a N B. Levy Soͤhne. 
„) Breslau J. Jordan Lux, Petinet⸗Fabrikant in Berlin, empfiehlt ſich 
dieſen Markt mit allen Sovien weißen und coleurten Petinets, dergleichen Tüll, 
ſeidene und baumwollene Canten, Schwals, Schleier, Tücher, Putz Hauden, Fe⸗ 
dern, Blumen, ſchwarze und weiße Enveloppen und ſo wetter. Seine Bude iſt 
auf dem Naſchmarkt der Stockgaſſe gegenüber. . 5 Se. 
) Breslau. Während dem bevorſtehenden Breslauer Markt empfehle ich 
mich wiederum mit der an Gute und Geſchmack bekannten und beltebten Chocolade 
meiner Fabrik in folgenden Sorten, als; feinſte Vanſlle⸗Sorie, Be 
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beſte aͤrtztlich approbirte Geſundheits⸗ und Moos⸗Sorte, das Pfund 40 far,, wie 
auch ganz feine Gewuͤrz⸗Sorte, das Pfund 32 far. Mze., im gleichen mit engl. 
Strickgarn halb, und ganz gedlzichten ſehr ſchoͤnen Parchend Im dilligſten Pretſen 
nebſt mehreren baumwollenen Waaren zu haben auf dem Leinwandhauſe 3ten Bo⸗ 
den links der Treppe bei Joh George Jaͤſchke aus Retchenbach. 
„ „ Breslau. Es iſt den Zoſten Auguſt Abends ohnweit der neuen Muͤhle 
ein ſchwarzer Pudel mit weißer Kehle und an den Unter füßen weiß gezeichnet, ver⸗ 
lobren gegangen. Der Pudel hat ein meſſingnes Halsband mir rothem Fries ge⸗ 
fuͤttert. Wer ſolchen an den Rathhaus⸗Inſpector Zuͤlich abliefert, erhalt eine 
angemeſſene Belohnung. ; 
Eonradsdorf bei Haynau den gten Juli 1817. Von Seiten des un⸗ 
kerzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß bei der Kirche 
zu Conradsdorf thells durch Diebſtal, theils während der feindlichen Inbaſton des N 
lleßtztern Krleges nachſtehende ihr zugehoͤrlge Hypolheken⸗Inſtrumentde, als: 1) i 
auf der Kretſcham und Freygaͤrtner⸗Nahrung des Gottfried Tilgner zu Conradsdorf 
vom ıgten Februar 1802. über 110 Rthle,; 2) auf dle Freyſtelle des Schmidt 
ſt vom gleichen Dato, über 20 Rthlr.; 3) auf die Dreſch⸗ 
gärknerſtelle des Gottlieb Schnleber von demſelben Dato, über 10 Rthlr; 4) auf 
die Haͤuslerſtelle des Gottfried Schuch, eben daſelbſt vom roten October 1803, über 
10 Rthlr.; 5) auf das Auenhaus des Gotifrled Rothe zu Uederſchaͤr vom ax. Fe⸗ 
bruar 1789., über 10 Rthlr.; 6) auf die Hab tnerſtelle des Gottlieb Meyer da⸗ 
ſelbſt vom 21ſten Februar 1892. über 10 Rthlr,.; 7) auf die Häuslerſtelle des ö 
Heinrich Fiebig zu Conradsdorf vom 28ſten Februar 1792,, uͤber 28 Rthir., 8 auf 
die Häuslerſtelle des Gottlieb Wolf zu Comtadsdorf vom ariten Februar 1782 ! 
über 3 Rthlr.; 9) auf die Bauernahrung des Johann Gottlied Weldelhoffner zu 
Conradsdorf vom ꝛten October 1792., über 25 Rihlr.; 10) auf die Bauernah⸗ 
kung des George Friedrich Gran, daſelbſt vom 25. December 1782., über 50 Rthl. 
11) auf die Gartgerſtelle des Gotifried Scholz, eben daſelbſt vom 18. Februar 1782. 
über 4 Rehlr.; 12) auf die Gaͤrtnerſtelle des Gottlob Felſtollm Heer ing zu Ueber⸗ 
ſchär vom igten Februar 1795. über 10 Nthle,; 13) auf die Freyhaͤuslerſtelle 
des Gottfried Fiebig zu Conradsdorf vom zaften Februar 1796, über 60 Rthlr.; 
ſaͤmmtlich verlohren gegangen ſind. Wenn nun von Seiten des Kirchenamts auf 
das oͤffentliche Aufgeboth und die Amortlſatton dlefer verlohren gegangenen 
Inſtrumente angetragen worden, ſo werden alle unbekannte Inhaber vorſtedend be⸗ 
merkter Hypotheken⸗Inſtrumente hierdurch aufgefordert, in Ternuno den zten No⸗ 
vember d. J Vormittags g Uhr und Nachmittags a Uhr hieſelbſt auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Schioffe entweder in Perſon ober durch hinreichend legitimirte Mandatarien 
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welſen und Davey anzuzeigen, ob und welche Anſpruͤche fie darın machen zu koͤn⸗ 
nen, glauben möchten. Dagegen werden gedachte Inhaber, wenn ſte in dieſem 
Termin ganz ausbleiben follten, mit ihren etwanlgen Anfprüchen an dieſe Inſtru⸗ 
mente ſo wie an die dar nn verpfaͤndete Grundſtuͤcke auf immer und ewig damit 
Präcludirt und abgewieſen, die Inſtrumente ſelbſt aber mortificire und der erwaͤhn⸗ 
ten Kirche über die beſagten Summen neue Hypotheken ⸗Verſchreibungen erthellt 
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Mittwochs den 3. September 1817. 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. e. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


£ 7 7 7 : — r - 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXV. 
x E x x — Y 5 5 a 2 
ö 3 Zu verkaufen. | 
Breslau. Zwey milchende Ziegen ſtehn zum Verkauf am Sandthore 
im Schleuſenhauſe. Se „5 . 
*) Breslau. Ein Gold fuchs, 7 Jahre alt, von der deflen ruſſiſchen Rage, 
geſund und fehlerfrey, ſteht in der Neuſtadt No. 1557: zu verkaufen. FR 
) Breslau Ein fo bequem als angenehm bewohnbares Haus In Brleg, 
welches mit Eiufuhre, Stallung und anfehnlichen Hofraum und damit verbundenem 
Garten derfehen iſt, eine vortheilhafte Lage hat und fi in volkommenem Baus 
ſtande befindet, iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Das Weitere iſt bey dem Ei⸗ 
genthuͤmer des auf hleſiger Altbuͤßergaſſe No. 139 1. belegenen Hauſes zu erfabren. 
Breslau den zten July 1817. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts 
wird hierbusch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines hyporhecariſchen Glaͤu⸗ 
bigers die Subhaftation der zu Wolfsdorf, Neumarktſchen Creiſes belegenen, dem 
Johann Trieb gehörigen Freigaͤrtnerſtelle und Kretſchamnahrung, welche nach der 
in anſerer Registratur zu jeder Zeit zu inſpielrenden Taxe ortsgerſchtl. auf 1482 Rtl. 
14 gr. 1 d'. Cour. gefchäßt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſit⸗ und 
Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich vorgeladen, in dem zum 
Verkauf angeſetzten peremtoriſchen Liritattonstermine den 1. Sept., den 1. Oebr. 
und beſonders in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 3. Nov. d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Belkau in Verfon oder durch 
gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special Vollmacht verfehene Mandatarien 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen der Subhaftation zu vernehmen, ihre 


Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adju⸗ 


dieation an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des pe⸗ 
temtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebote wird aber keine weitere Ruͤckſicht 
genommen, als nach $. 404. des Anhanges zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt 
findet, und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤnitli⸗ 
chen ſowohl eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
Das Belkau Wolfsdorf und Tſchirnauer Gerichtsamt. Dittrich. 
Breslau den 27. Juni 1817. Bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Stade 
gericht ſoll das zum Nachlaß des verſtorbenen Wundarzt Aelteſten Samuel Gott⸗ 
lieb Petzold gehörige mit No. 90. bezelchnete a 5 pro Cent auf 2900 Kehle, unda6 
pro Cent auf 2483 Rihlr, 8 gr, Cour, gerichtlich abgeſchaͤßte Haus In en ze 


r 


zoſten September, ben aoſten November c. peremtorie aber den ra. Februar 1818, 


= Vormittags um 11 Ubr im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft 


)Militſch. Zu verkaufen if file einen ſehr billigen Preiß ein vollſtändi⸗ 
ges in gutem Zuſſande ſich beſindendes Huf⸗ und Waffenſchmiede⸗Handwerkzeug. 
Das Naͤhere erfaͤhrt man, jedoch portofrey, bey Herrn Gottnueb Keſſelhut hie ſelbſt 
am Pehſniſchen Thor No. 30. ESS ie 2. 

Lomnitz den 10. Juli 1817. Das zu Seiffersdorf ſub No. 14. im Hirſch⸗ 
bergſchen Creiſe belegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Bauer Johann Gottfried 
Ruffer gehoͤrige, von den Ortsgerichten im Auftrage des unterzeichneten Gerichts 
unterm zten Juni d. J auf 1499 Rthlr. 24 ſgr. Cour. gewuͤrdigte Bauergut, wird 
auf den Antrag der Vormundſchaft und eines Erben thellungshalber oͤffentlich in 
den 3 anbetaumten Lieitations Terminen a a In 
Ben - den 28ſten Auguſt, 
a den 27flen September, i i 
. den a9 ſten October d. J. . a 
Jedesmal Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichts Canzley zu Selffersdorf an 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft. Beſitz⸗ und zahl ungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden daher zu dieſen Terminen vorgeladen, um in denſelben zur feſtgeſetzten Zeit 
pe ſoͤnlich oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Pro⸗ 
tocoll zu geben, für dieſelben erforderlichenfalls Sicherheit zu beſtellen und dem⸗ 
nachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung det 
obervormunoſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. Auf foätere Gebothe wird feine 
Ruͤckſicht genommen, und die Kaufsbedingungen werden im Termine bekannt ges 
macht werden. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Bureau des unter⸗ 
zeichneten Juſtittaril inſpieirt werden. 5 . 
Das Vatrimonialgericht des Gutes Selfersdorrf. Vogt. 
ie genhals den 20. Juli 1817. Das den Eiſchlerſchen Erben gehörige 
vorſtaͤdtiſche Haus ſub No 22, dle Ruthe Acker No. 239, und das J Scheuer No. 42. 
wird auf den Antrag der Erben freywillig ſubhaſtirt, Wir haben zum Verkauf 
diefer Srundftügke, welche zuſammen auf 294 Rihlr. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget 
find, nur einen Termin auf den 15ten October e. Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem 
Rathhauſe anderaumt, wozu Kaufluſtige und Erwerbs fähige hiermit vorgeladen 


werden. 5 816 6 d 
5 NE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
55 Polkwitz den 20, Juli 1817. Es ſoll das auf 112 Rthl. Cour. gericht 
lich abgeſchaͤtzle ſtadtiſche Neuland ſub No, 67, auf Antrag der A und 
RR 5 IE x 5 a 8 tellma - 
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Stellmachers Gottfried Adamſchen Erben zu Neuhommer theilungshalber in dem 
einzigſt und eniſcheidenden, am 17. October d. J. hier im Hadtgerschtlichen Seſſions⸗ 
Zimmer aaſtehenden Termine dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft 
Werben ER SER BE 

x er Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Adam. 

Polk witz den 20, Juli 1817. Es ollen die auf 794 Rihlr. 14 gar. ges 8 

sichtlich adgeſchaͤtzte, zum Dominio Ober⸗Neudeck gehörigen ſtaͤdtiſchen Neulander 

No. 43., 44, 45. und 46 in den einzigſt und entſcheidenden, am 17. October d. J. 
allhier im ſtadtgerichtlichen Seſſtons⸗Zimmer anberaumten Termine ſchuldenhalber 

in Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den verkauft werden. f f f f 
5 S Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. Adam. 
Goͤrlitz den 10. Juni 1917. Von Seiten des unterzeichneten Stadige⸗ 
richts fol mit ber nothwendigen Subhaſtarton des allhier in der Bre tengaſſe ſub 
No. 122, belegenen bon Herrn George Gotthard Krüger, Perücken macher hierſelbſt 
ſchuldenhalber ſosgegebenen 750 Rtylr. gewuͤrderten Daufes in den zum 4 Auguſt, 
Sten September und zten Ocrober d. J. anberaumten Terminen verfahren werden. 
Beſitz⸗ und zahlungsſaͤbige Kaufluſtige haben ſich daher zu ſolcher Zeit an gewoͤnn 
licher Gerichtsſtelle auf dem Neuenhauſe allhier einzufinden, ihre Gebote abzugeben 
und im letzten peremtoriſchen Teruine, mit Einwilligung der Gläubiger ſich des 
Zuſchlages zu gewärtigen. Die aufgenommene Taxe des Hauſes und deſſen Abga⸗ 
den koͤnnen taglich auf hiefiger Rathskanzley nachgeſehen werden. . 
. 8 Das Stadtgericht daſelbſt. 5 
. SGreiffenſtein den iaten Auguſt 1817. Von einem reichs 
graͤflich Schaffgorſch Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtan. 
tiam der Häusler Johann Ehrenfried Pfuͤtziſchen Vormundſchaft in s 
Klobsdorf das von dem Krblaffer hinterlaſſene fub Nro 63. auf 
211 Athlr. 25 far, gerichtlich gewuͤrdigte Haus hiermit oͤffentlich ſub⸗ 
haſtirt, Terminus licitationis peremtorie ſtehet auf den 16 O etober c. 
an, fo Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. Da auch zu⸗ 
gleich Lerminus Liquidationis auf den ı6ten October anberaumt ſtehr, 
als werden alle diejenigen, welche einigen Anſpruch an dieſe Nach ⸗ | 
laſſenſchaft zu haben glauben, mit der Warnung vorgeladen, daß 
außenbleibende Ereditores aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verlu⸗ 
ſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Er 
Sefriedigung der fich gemeldeten Gläubiger von der Waffe uͤbrig 
bleiben dürfte, verwieſen werden werden . 


8 Groß ⸗Strehlitz den roten Juli 1817. Auf den Antrag der Erben und 
Vormund ſchaft ſoll die in Annaderg, Groß Strehlitzer Ereiſes belegene, in der 
Verloſſenſchaft des Lorenz Kreutzer gehoͤritze Freyſtelle nebſt dabei befindlichen Gärt⸗ 

chen und dazu gehörigen Saͤeacker, welches alles zuſammen nach einer gerichtlichen 
aufgenommenen Taxe, die zu jeder ſchicklichen Zeit in der gerichts amtlichen Can ze⸗ 

ley nachgeſehen werden kann, auf 200 Rips, Nom, Mze, abgeſchätzt 25 1 5 


\ 
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Wege einer freiwilligen Subhaſtation in dem dazu auf den 26. September in Zyro⸗ 
wa anberaumten peremtoriſchen Termine verkauft werden. Kaufluſtige und Beſttz⸗ 


fähige werden daber eingeladen, in dem anſtehenden Termin entweder perſoͤnlich 


ader durch gerichtlich Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, 


wonaͤchſt fie zu gewärtigen haben, daß dem Meiſtbiethenden nach erfolgter Geneh⸗ 


migung des vormundſchaftlichen Gerichts die Stelle adjudteirt, indem auf Gebote 
die nach abgehaltenen Licltationstermin eingehen, keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 


den ſoll. BERUF 
f Das reichsgraͤfl. v. Gaſchin Zyrower Gerichtsamt, 
\ : Werner, Juſtit. 


Schreibendorf den 30. Juli 1817. Von dem adlich v. Craußſchen 
Gerichtsamte iſt zum öffentlichen Verkauf des ſub No. 58 zu Nieder ⸗Schrelbendorf 
belegenen; auf 1545 Rihlr. gewürdigten Bauerguts des verflorbenen Johann 
Gottfried Häwpel ein Termin auf den 1 1. Sepbr. d. J. Vormittogs um 11 Uhr 
an hieſtger Gerichtsamtsſtelle anbergumt worden, wozu die Kaufluſtigen zur Abzabe 
ihrer Gebothe zur deſtimmten Zeit vorgeladen werden. ö 
Schreibendorf den laten Juli 1817. Von dem Adlich v. Craußfchen 


Göerſchtsamte zu Schreibendorf i auf den Antrag der Johann Gortiieb Klugeſchen 
Erben zum öffentlichen Verkauf des ſub Nro. 65. zu Nieder- Schreibendorf delege⸗ 


nen und auf 1530 Rihlr. gewürdigten Bauerguts des Erblaſſers ein Termin auf 
den 4ten November e früh um 11 Uhr hleſelbſt anberaumt worden, zu welchem die 
Kaufluſtigen hiermit vorgeladen werder, ö a 

) Oels den 8. Auguſt 1817. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſten⸗ 
thums Gericht macht hiermit bekannt; daß die Subhaſtatton des auf der Bres⸗ 
lauer Gaſſe zu Juliusburg ſub No. 43. gelegene Quartal⸗Hauſes nebſt Garten, 


ſo wie auch der Schubank ſub No. 6, daſelbſt zu verfügen befunden worden. Es 


ladet demnach durch dieſen Öffentlichen Aushang alle Diejenigen, welche gedachtes 


Haus, Garten und Schubank zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in 


dem Termine den 10. November a. c. Vormittags um 9 Uhe in hiefigem Fuͤrſten⸗ 
thums⸗Gericht zu erſcheinen und ihre Gebote auf gedachte Grunſtuͤcke, von 
welchen das Haus nebſt Garten auf 94 Kthl. 4 ggr., die Schubank auf 110 rthl, 
zu 5 Procent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts, 
Tammer⸗Rath Thalheim, zum Protocoll zu geben, worauf ſodann der Zufchlag 
an den Meiſtbiethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die Löfchung der 
eingetragen leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt 
ann in hieſiger Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. 
*) Pleß den esſten Auguſt 1817. Dem Publico wird bekannt gemacht, 
daß zum öffentlichen Verkauf des zum Joh. Greupnerſchen Hauſe verkauften 


aten Dzialek, welcher aus einer Abtheilung von 20 Beete a 59 Schritte Laͤnge, 


und aus zo Beeten a 95 Schritte Fänge beſteht, die Jankowitzer Straße durch⸗ 

ſchneidet, und auf 70 rthl. gewurdiget, als eine Fortſetzung der erſten Lieltatlon 

anzuſehen, iſt nur ein einziger peremtoriſcher Lieitationstermm 
auf den 15ten October 


früh um 9 Uhr an der Gerichtsſtelle zu Ratbhauſe anberaumt worden. Kauflus 
ige werden daher hierdurch zur Abgabe ihrer Gebote . mit der 
. i a argung 


S 
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Warnung, daß auf nachherige fpätere Gebothe nicht reflectlrt, ſondern in Ter⸗ 
mino der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen haben wird, 
= ae Das Koͤnigl. Stadigericht. 

5 Citationes Edictales. : 
Breslau den 17. Juni 1817. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offleli ſisci der Cantoniſt W berburſche 
Carl Siegemund Galle aus Guͤttmannsvorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heim⸗ 
lich entfernt und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat zur Ruͤckkehr 
binnen 3 Monaten in die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſei⸗ 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 7ten November d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Krauſe anberaumt worden, 
zu ſeibigem auf das hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen Sollt⸗ Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchrif lich ſich melden, 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Canfiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnſtig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiſci erkannt werben, 8.9 

e Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den 17. Juni 1817. Von Seiten detz unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offeti fißet der Gottlob Langer aus Mit⸗ 
tel⸗Peterswaldau, welcher ſich vor 2 Jahren heimlich entfernt und ſeltdem bei den 
Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Manaten in dle Koͤnigl. 
Preuß Lande hierdurch autgefordert und da zu ſeiner Verantwortung hieruͤber ein 
Termin auf den 7ten November c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗kandes⸗ 
gerichts Auscultator Krauſe anberaumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober⸗ 


Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 


nen, auch nicht wenigstens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen, ihn als einen, um 
ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus getretenen verfahren und auf Confiscation 
feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten 
des Fiöci erkannt werden. g.) ; 1 RE 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. er 
Breslau den 17ten Juni 1817. Von Seiten des unierzeichneten Koͤnigl, 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Oficli fisch der George Müller, welcher 
vor 24 Jahren als Schuhmachergeſelle ausgewandert, aber nicht wieder zuruͤck ge⸗ 
kehrt iſt und ſeitdem bei den Cauten⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr bins 
nen 3 Monatben in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feis 8 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den ı7ten October c. a. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Freitag anberaumt worden, 
zu ſelbigem auf das biefige Ober⸗Landesgetichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in diefem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen Ausgetretenen ver⸗ 
fahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zus 
fallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 2 2 
Roͤnlgl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſie. 
„) Neiſſe den so July 1817. Der, in dem Treffen bey Bar le due am 


Aeſten Januar 1814. verlohren gegangene Landwehr Ulahne von der zten Es⸗ 


quadron des zten Schleſiſchen „Landwehr⸗Kavallerie⸗Regiments Step. ni 
mann 


(3830) „ | 
mann aus Ramnig Grottkauer Kreiſes, wirb hiermit auf Antrag feiner Ehefrau 
vorgeladen and ihm anbefohlen, wenn er noch am Leben iſt, fich binnen 3 Mona⸗ 
then, fpäteftens aber auf den Iſten December d. J. in der Kanzeley des unter⸗ 
zeichneten Juſtitiarit in dem Haufe Nro. 380. auf der Weberlraße in Neiſſe zu 
melden, bey ſeinem Ausbleiben ‚ aber zu erwarten, daß er kur Ted erklart, ſei⸗ 
ner Eheftau die anderweite Verehligung verſtattet und fein Beimögen feinen ges 
ſetzlichen Erben uͤberlaſſen wird. : 8 
PER "Er, Das Gerichtsamt Kamnig. Theller. 
> Winztg den 30. Juni 1817. Der in Pol gſen gewohnte, im Jahre 1813. 
mit dem aten Weſtpreuß. Einien⸗Infanterſe⸗Regimente über den Rhein mucſchirte 
in die Gefangenſchaft gerathene Grenadter Jehann Friedrich Hahn; 2) Der in 
Ackgesfronze als Hirte gedtente, im J. 1813. mit dem Wohlauſchen Landwehr⸗Vatail. 
8e Compagnie ins Feld marſchirte noch vor ber erſten Sch acht im Lozareth zuricks 
geoltebene Landwehrmann Gottlieb Bleul, werden, ſo wie deren etwanige unbe⸗ 
kannte Erben hiermit aufgefordert, ſich entweder perfönlich oder durch einen legi⸗ 
kimirten Bevollmachtigen laͤngſtens bis zum 4. Deteber 1817. vor dem unterzeich⸗ 
neten Juſtſtiario zu melden, weil dieſelben nuch Verlauf dieſer Zeit auf Antrag 
reſp. Frau und Erben für todt erklart werden muͤſſen. 5 
& j Schleier, Juſtit. 


Rattibor den gten Juli 1817. Das Gerichtsamt Groß Petrowitz und 
Pobiehoff tuut kund und fuͤget hiermit jedermanniglich, beſonders wo es von noͤthen 
it, zu willen, daß der aus Groß⸗Petrowitz, Leobſchuͤtzer Creiſes gebürtge uns dei 

dem aten Koͤnkgl. Preuß. Linien⸗Infanterie⸗ Regiment geſtandene Mousgsetier 

George Piendka im Jahre 1813. in der Schlacht bey Bautzen vermißt und an⸗ 
geblich hernach in das Hoſpital zu Reichenbach gebracht worten, woher ſedoch kei⸗ 


entweber in Perfon oder durch einen gehoͤrig legitimirten Bevollmaͤchtigten zu er⸗ 
ſchetuen, über fein Außenbleiden und Stluſchweigen Rede und Antwort zu gehen, 
und ſonach das Weitere, im Allßenbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß er dem 
ſormirten Antrage gemäß nicht nur für todt erkärt, ſondern auch feiner Ehegattin 
Moſine Pientka dle Erlaubniß zur anderweitigen Verehelichung ertheilt werden wird. 
EWR ES Das Gerichtsamt Groß⸗Petrowltz. 5 
. 5 „Kreiſchmer, Juſtit. > 
Ohlau den gten Juli 1817, Von dem hiefigen Stadtgerichte wird der 
Mousquetter des 11ten Schleſiſchen Landwehr Infanterie, Regiments Carl Frie⸗ 
drlch Stuͤtze, welcher im Jahre 1813. Krankheitshalber ins Lazareth zu Mollchen⸗ 
dorf bey Ehrfurth gekommen if, und feit jener Zeit von feinem Leben und Auſent⸗ 
halte keine Nachricht gegeben hat, auf Anſuchen ſeiner Ehefrau Marta Eliſabeth 
geb. Riedenmüuͤllern alloier dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich binnen dreh 
Mobathen und laͤngſtens in Termino vräjudtrialt den 3. November e. a. Vormittags 


m An Apr bei dem Stadigerichte hleſelbſt entweder perſoͤnlich oder De 


„ 
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dukch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalte berſehenen 


Bevollmächtigten ohnfehlbar melde und ſodann weitere Anwenung gewärtige. 


Im Falle feines Ausblribens aber gewärcigen ſolle, daß mit der Inſtruetion der 


„Sache ferner verfahren und dein Befinden nach, auf ſeine Todeserklärung nach 


Vorſchrift der Gefege erkannt werden ſoll. N s 
Ex > Konigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Grünberg dens Juni 1817. Auf den Antrag der Drago⸗ 

nerfrau Anna Elisabeth Schakatis geb. Riemann zu Rönigsberg in 
Preußen wird deren Ehemann der Dragoner Johann Scharatis von 


der erſten Esquadron des erſten Weſtpreuß. Dragoner⸗Begiments, 


welcher in der bei Reichenbach in Schlefien am 5 September 1813. 


ſtatt gefundenen Affaire vermißt worden, falls er noch am Leben, hier⸗ 


durch vorgeladen, ſich in Termino den 18. October d J. Vormittags 
um 10 Uhr vor unſerm Deputato Herrn Regierungs Kath v Wieſe 


auf dem hieſigen Land und Sradtegericht einzufinden, ausbleibenden 


Falls er für todt erklärt und feiner genannten Ehefrau die anderwelte 


Verheurathung geſtattet werden wird g. . 
ö Boͤnigl. Oreuß. Land und Stadtgericht. 
Brieg den 18, Juni 1817. Von sem umerzeichneten Königl. Ober⸗Lau⸗ 


desgericht werden auf A ſuch en bes Offieialis fisch die aus Dürrarnsdorf Neiſſer 


Erelſes gebürtigen, entwichenen, enrullirten Kantonuten: 1) Felix Drefcher, 2) 
Friedrich Wolf, 3) Anon Eſchrich, 4) Franz Schmidt, 5) Wilchgel Schmidt, 


6) George Dreſcher, 7) Peter Wolf, 8) Franz Buchmann und 9) Unten Weide 


ner dirgeftalit öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhab 12 Wochen und bis zum 


1gten November auf dem gedachten Köntgl Ober⸗Lanpesgericht vo dem Depu⸗ 


tirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen, von ihrer Ent⸗ 


weichung Rede und Antwort geben, und igie Zuxückkunft glaubhaft nachwelſen, 


im Fall ihres Ausdleibdens aber gewärtigen ollen, daß fie ihres ſammtlichen Ver⸗ 
che dem Flsco zuerkannt werden ſollen. g.) = 
EEE © Königl, Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg ben roten Juni 1817. Von dem unterzeichten Königl. Ober⸗Lan 


mögens und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſol . 


desgerich werden auf Anſuchen des officialis fidcı die aus Rauden gebürtig, enrollir⸗ 


ten Cantoniſten Gebrüder Stagslaus und Sy veſter Karwath aus Nauden derge⸗ 


8 . 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Oberſchleſien. 


. Budelſtadt den 28. Februar 1817. Von dem adlich v. 
Prittwitzſchen Gerichtsamte zu Buodelſtadt wird der abweſende 
Doͤrtchergeſelle, Johann David Weiß von Budelſtadt, welcher ſeit 


„ 


ſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß ſte ſich innerhalb 12 Wochen und big zum 7ten No⸗ 
demder c. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Königl. Ober Landesgericht vor dem 5 
Deputirten, dem Herrn Oger⸗Kapdesgerichts⸗Rath Scheller II geſtellen, von ihrer 
Ent weichung Rede und Antwort geben und ihre Zuruckkunft sraubhaft nahe 
‚werfen, im Fall ihres Ausbleidens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fle ihres ſamtli⸗ 
cen Vermögens uno biernächſt noch etwa zufauenden Erbschaften verlustig erklärt, 
und foiche dem Fisco zuerkannt wer den follen, ROT PRESSE Ar 
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25 Jahren von hier weggegangen, und zuletzt im Großherzogthum 
Poſen gelebt, ingleichen die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen unbe⸗ 
kannten Erben und Erbnehmer, auf den Antrag ſeiner zu Rudelſtadt 
wohnenden leiblichen Geſchwteſter, hierdurch oͤffentlich vorgela⸗ 
den, fieh in Termino den 5. December a c., in der Gerichts Amts⸗ 
ſtube zu Rudelſtadt ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und weite: 
re Anweisung zu gewärtigen. Sollte derſelbe oder feine unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer dieſer Vorladung nicht genuͤgen, und 
ſich in dem anſtehenden Termine nicht perfönlich oder ſchriftlich mel⸗ 
den, ſo ſoll der Verſchollene für todt erklaͤrt, und deſſen Vermoͤgen 
unter die ſich gemeldeten Erben vertheilt werden. Sollte ſich Kie⸗ 
mand von den zuruͤckgelaſſenen Erben oder Erbnehmern vor oder in 
dem anberaumten Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich melden, fo ſol⸗ 
len dieſelben mit ihren Anſpruͤchen für ewige Zeiten praͤcludirt, und 
das Dermögen des Verſchollenen an die bekannten Erben vertheilt 

werden. ö Das adelich v. Prittwitzſche Gerichtsamt. 

5 Rattibor den sten Juli 1817. Der früher bed. dem aten Schleſiſchen 
Infanterte⸗Regiment Iſten Bataillon 41 en Compagnie gediente, hernach beurlaub⸗ 
„se und zuletzt unter der aten Section des rıten Infanterie Regiments der yten Bri⸗ 
gade geſtandene Mousqustier Jocob Stolarezick aus Kranowitz, welcher nach der 
mit Bezug auf ein von ſeinem Regiment eingegangenes Schreiben gemachten An⸗ 
zeige ſeines Ehewelbes, der Thecla Stolarczick bei Belle Alliance am 18. Juni 1816. 
ſehe gefährlich. bleſſirt worden, indem ihm eine Kanonenkugel beide Beine wegge⸗ 
kiſſen haben ſoll, wird auf den Antrag der letztern und des ihm beſtellten Vormun⸗ 
des hlerburch oͤffentlich vorgelaben, binnen zmonatlicher Friſt, ſpaͤteſtens aber in 
dem auf den gten November 1817. anberaumten peremtoriſchen Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichtsamte in der Behauſung des Juſti⸗ 
ttaxti gu Rattibor entweder in Perſon oder durch gehoͤrlg legitimirten Bevollmaͤch⸗ 


ligten zu erſcheinen über fein Außenbleiben und Stillſchwelgen Rede und Antwore 


zu geden und ſodann das Weitere im Außenbleidungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß 
er dem fos mirten Antrage gemäß nicht nur für todt erklärt, ſondern auch der The⸗ 
ela Stolarczick die anderweitige Verehelichung in unverbotenen Graden nachgelaſſen 


werden wird. i ee 
RE Das Gerichtsamt Kranowitz und Schammerwitz. 
8 5 a 8 5 Kreiſchmer, Fuftit, 

Glogau den 15. Auguſt 1817, Alle diejenigen, welche Anſpruͤche an die 
Caſſe des zu Freyſtadt und Sagan garniſonirenden erſten und zweyten Bataillons 
des neu formirten zten Schleſiſchen Landwehr ⸗Infanterie⸗ Regiments für den 
Zeltraum vom iſten April dis Ende December 1816. zu haben vermeinen, werden 
hiermit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens damit in dem auf den 28. Nobbr. 1818. Vor⸗ 
mittags um i Uhr vor dem Commiſſario, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator 
v. Untuh anſtehendem Termine zu melden, widrigenfalls fie ihrer Anforderungen 


an die gedachten Caſſen verluſtig gehen und blos an die Perſon desjenigen, mit 


weichen Nie controbirs haben, verwieſen werden ſollen. g.) 
ö nigl Preuß, Oder⸗ Landesgericht von Niederf 


ehlefien und der kauſſtz 
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| Be y i a g e 
n Nro. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 3 September 1917. 


Gerichtlich eenfirmiete Kaufcontractt. | 


Dohm Breslau den 25, Jun. 1817. Von ven Killer. 
Preuß. Hofrichteramte zu Breslau wird hiermit bekaunt gemacht, daß 
der Lorenz Gerlach von Biadauſchke die zu Kotzerke ſub No. 2. 
belegene Freygaͤrtyerſtelle laut Kaufcontrakt dd. 16. April 1817, et 
conſttmato den 25. Jun. ejud. anni von dem vorigeg Beſitzer Andreas 
Kotzerke um 250 Rthl. erkauſt hat, und if der Beſitztitel für den 
Gerlach ex decreto vom 25. Inn. 1817, im Hypothekenbuche einge; 
tragen worden. 

Dohm Breslau bin == Jul. 1817. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Hofrichteramte zu Breslau wird biermit bekannt gemacht, daß 
die Hedwige Müszner das ſub Na. 23, zu Klein⸗Pozul gelegene Angers 
haus ihrem Beuder Anton Münzuer laut Kaufeontrakt dd. 18. Mat 
7. Sept. 1816. et confirmato 14. Sept. ejusd. anni für so Kthl. 
Cour, erkauft und iſt der Beſſtzt tel für fie im Grund» und Hnporhes 
kenbuche ex Dect:to vom 23. November 1816. berichtiget worden. 

Dobm Breslau den 2. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Hoftichteramte wird hiermit befanst gemacht, daß der Auguſtin 
Schirdewahn die vor St. Mauritz bieſeloſt fub No. 38. gelegene 
Erbſtelle als Meiftbierpeuder laut ad judiegtoria de publicato Breslau 
den 9. Jun. 1817. um 5200 Rthl. Cour. erſtanden bat, und iſt der 
Beſitztitel für ihn ex deer to vom 25. ejusd. m. et a. im Grund⸗ 

And Hypoihekenbuche eingetragen worden. 
i Dobm Breslau den 2, Auguſt 1817. Wok dem Koͤnigl. 
Preuß. Hofrichteramte zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
der Yopann Friedrich Paul die zu Pirbiſchau fub No. 8. gelegene 


irnerfelle von dem. Andreas Fe heut Kaufeontaft dd. 18. 
N 5 5 Nov. 


» er » 


Nov. se et e 12. Feht. 1817. um 630 Habt. Cour. 
erkauft und iſt der Beſitztitel für denſelben im . ex 
decreto vom 2. Auguſt 1817. eee worden. 

Heintichau den 30. Jun. 1817. Vom 1. Jun bis pit 
Jun. 1817. find a nachſtehenden Gerichtsaͤmtern folgeude Käufe 
confirmikt worden. I. Kauf des Joſeph Riedel, um der Theteſſa 

Welzin Haus zu Felser pro 80 Rthbl. 

Des Amand König, um die Sean Ibmſche Gartenſtelle ju Wien 
ſeuthal, pro 650 Rthl. 

3 Der Johann Abersbach, um das maritaliſche Abersbachſche 
Haus zu Schoͤn walde, pro 107 Rthl. 26 ſgl. 

5 4. Des Mepomucen: Kaß ger, um das Uxoraliſche Anna Maria 

Beckeſche Haus zu Heinrichau, pro 8r Mthbl. 24 fgt. 

5. Det Johann Wagner, um das maritalifche Johann Wagnerſche 
Haus zu Froͤmsdorf, pro 76 Rep 11 ſgl. 3 d. 
6. Des Amand a um die Aloyſtus geipetejche Kräuterſtelle 
zu Oblguth, pro 800 Mehl. 
5 7. Des Ignatz Seifert, um das Anna Maria ‚Weigelfche Haus zu 

Heinrichau, pro 440 Rıpl. 

8. Anton Anlauff, um das Joſeph Andteſche Haus zu Seiten- 
\ dorf, pro 400 Rthl. 
9. Beregrin Höger, um das Bram Gebauerſche Haus daft, a 
pro 300 Rthl. 

10. Joſeph Bittner, um das värtih Joſeph Bittuerſche Bauer⸗ 
gut zu Schoͤnwalde, pro 2700 Rıbl, 
ö 1. Der Johanne Eleonore verw. Unter, um die maritaliſche Gott, 

lieb Anterſche Feepgärinerfielle zu Neucarlsdorf, pro 1000 Mehl. 

172. Des Franz Heusler, um das Florian Dielichſche Haus zu 
Dobriſchau 46 Rthl. 

5 13. Des Bernard Anton, um die a Barbara Hübnerſche 

Kcaͤuterſtelle zu Oblguth, pro 620 Nthl. 

14. Des Anton Hahn, um x [m waffe Krzuterſtelle 
daſelbſt, pro 172 Rthl. 
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15. Des Franz Kruſche, um das vaͤterliche Anton Kruſcheſche 
Banergut zu Wieſenibal, pro 2000 Rtihl. 

16. Des Anton ene „um das Friedrich Schneiberfge Haus 
zu Ohlgutb, pro 300 Ribl. 

17. Des Joſeph Nitſche, um das Florian Nuſcheſche aa zu 
Moſchwitz, pro 100 Rthbl. 


18. Des Amand wedich, um 1 das Catharina Herzigſche Haus a 


zu Heintichau, pro 280 Kıihl. 
19. Des Florian Nitſche, um das Auguſin Dowazſche Haus zu 
Moſchwitz, pro 180 Rthl. 


20. Der Maria Elifabers ver, Seifert, um bas mafttaliſche ER 


Johann Chriſtoph Seifertſche Bauergut zu Krelkau, pro 700 Rthl. 

21. Des Auguſtin Weidlich, um das muͤtteriiche Eva Reſina Weid⸗ 
lichſche Haus und Garten zu Pohl. Peterwitz, pro 1000 Krb. 
22. Des Franz Kulbe, um die sad Krauſeſche Gattenſſele 
zu Bernsdorf, pro 940 Ribl. i 
23. Des Franz Hartmann, um das dane Anton Hattmannfihe 
Haus zu Moſchwitz, pro 200 Nil. N N 

24. Dis Joſepp Heintze, um den Ignatz Seiferifen Erbfeerfcham - 
zu Heinrichau pro 5000 Rthl. 

25, Des Gottlieb Krems, um das vaͤterliche Gottlieb Kreweſche 
Haus zu Neucarlsdorf, pro 25 Rthl. 28 cl. a 
206. Der Anna Maria Unverricht, um das Ignaz Heimapoſche 

Ackerſtüͤck zu Schildberg, pro 872 th. 
27. Des Gottlob Jaͤnig, um die Eliſabeth Urbanſche Garten⸗ 
ſtelle zu Neucarlsdorf, pro 150 Rtbl. 
28. Der Anna Maria verw. Horn, um das maritaliſche Jof ann 
ö Hornſche Haus zu Heinrichau, pro 200 Rthl. 3 a 
= 29. Des Wilhelm Berger, um das Anna Makia Heroſche Haus 

daſelbſt, pro 370 Rthl. 

30. Des Franz Handler, um das Florian Schindlerſche Bob 
zu Peterwitz, pro 140 Rthl. f 


31. Des Franz Teuber, um das Storin mch a zu 2 


ge pes 244 Diehl. 
5 2. Des 
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47. Des Schafen Schwarzer, um das Amand Neumaonſche SE 
Haus zu Neuhof, pre 500 Rihl. 
33283. Des Fraoz Jäckel, um das Jobann Carl Mirnerſche Haus 
zu Altbeinrichau⸗ pro 8 RNihl. 
34. Des Florian Kriſten, um die Anton Shwarpefhe Gartens 


Neffe zu Belmsdorf, pro 1100 Kıht.- 


35. Des Franz Heer, um die Anton Hungfostjäe Garteoſtelle zu 
Berzdorf, pro 1000 Mehl, j 
3656. Des Jofepp Siebner, um das mütterliche Johann Sen: 
Bauergut zu Altheinrichau, pro 1800 Ribl. 
8 5 37. Des Friedrich Ebriſtoph Eichner, um die Micharl Flem⸗ 
a mingſche Fleiſcherei zu Neuegrlsdorf, pro 480 Rıhl. 
38. Des Franz ie um das Anton Dobichſche Haus zu 
Sacrau, pre 88 Rıpl. 
39. Des Carl Sigemund Mile, um das Anton Froſiſche Bauer⸗ 
gut zu Tarchwitz, pro 3000 Rthl. 
: 40. Des Joſeph Krauſe, um das vͤterliche Joſeph Krauſeſche Haus 
zu Seittendorf, pro 30 Mehl. 
x 41. Des Caſpar Wolff „ um das Aten Huͤmerſche Haus zu 
Neuhof, pro 32 Rebe. 
x 42. Des Franz Kıiflen, um das Franz Jöckelſche Haus zu Reu⸗ 
men, pro 100 Rthl. 
i 43. Des Florian Menſch⸗ um das Augustin Hindemithſche Haus 
zu Willwitz, pro 90 Rihl. 
44. Der Gemeinde Moſchtwitz⸗ um das Anton Teichmannfche Haus 
daſelbſt, pro 260 Rrthl. 
45. Des Amand Heuchel, um das Joſeph Rebnelefche Haus vu 


| Froͤms dorf, pro 33 Rthl. 18 fal. 


46. Des Joſeph Thiel, um das oiterliche Franz Thielſche Bauer⸗ 
gut zu Pohl. Peterwitz, pro 2010 Nthl, 5 
N 47. Des Florian Teich, um das elta Bernard Teichſche 8 
Haus daſelbſt, pro 100 Mehl, 
48. Der Victoria verw. Korn, um 955 wortalſchen Joseph Forts 
ſchen Erbkretſchan ju Ohlguth, pro 2800 Nil. 
49: 
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N 49. Des Franz Neumann, um das T adaͤus Pohlſche STE 
Zeſſelwitz, pro 133 Kthl. ? ER Lee ee 
N Jo. Des Anton Kahlert, um das Anton Weberſinſche Ha 
Neuhof, pro 700 Rthl. . ö ide W 
8 31. Des Anton Franke, um das Franz Scholziſche Haus daſelbſt, 
5 pro go Rthl. 99 51 ef. 
52. Des Franz Welz, um das Anton Guͤntherſche Haus zu Hein⸗ 
richau, pro 465 Rthl. f f 0 ra % au ® 8 
353. Des Anton Riedel, um das Franz Kriegſche Bauergut zu Wie⸗ 
ſenthal, pro 3300 Rthl. 5 5 
54. Dis Amand Bittner, um das Magdalena Riedelſche Bauergue 
daſelbſt, pro 1800 Rthl. Fe = = 
J. Des Joſeph Hahn, um die Amand Mautſchkeſche Gartenſtelle 
u Bernsdorf, pro 800 Rthl. i = | 
56 Des Carl Suhlich, um dle Joſeph Pechſche Gartenſtelle s 
Altheinrichau, pro 710 Rthl. 5 
; 57. Des Johann Lance, um die Franz Kuffinkſche Gartenſtelle zu 
Seittendorf, pro 700 Rthl. i 5 N 
58. Der Johanne, Eleonore Sandeck, um das Anton Tiſcherſche 
Haus zu Dobriſchau, pro 31 Rthl. a i N 5 
5 59. Des Franz Welzel, um das muͤtterliche Anna Marla Huͤmerſche 
Bauergut zu Willwitz, pro 3650 Ribl. en 5 
60. Des Anton Schäfer, um die Franz Reneßzkiſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Sacrau, pro 190 Rthl. . 3 
a 61. Des Franz Töpele, um die Franz Hoͤnſchſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Schoͤnjonsdorf, pro 370 Rthl. N a 
d 62. Des Anten Teich, um die Joſeph Groͤgerſche Freihaͤuslerſtelle 
zu Heinzendorf, pro 170 Rehl. 5 f N 
63. Des Florian Welzel, um die Joſeph Katznerſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Schoͤnſonsdorf, pro 600 Rthl. 8 
54. Der Johanne verw. Hoffmann, um das Joſeph Lochwitzſche 
Freihaus zu Schoͤnjonsdorf, pro 35 Rthl⸗ N 
Robothgaͤrtnerſtelle zu Pohl. Neudorf, pro 350 Rthl. 5 
66. Des Amand Neumann, um die Hedwig Tuſcheſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Heinzendorf, pro 590 Rthl. f Fass "85 
57. Des Franz Hoͤnſch, um das Ignatz Seiferiſche Bauergut zu 
Craßwitz, pro 3425 Rihl. : N : 
: 3 1 CV 


65. Des Bernard Günther, um die väͤterl. Bernard Guͤntherſcht 


1 
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68. Des Amand Neumann, um die väter!, Amand Neumannſche > 


 Oättnertnerftelle zu Zinkwig, pro 400 Rihl, 


69. Der Agatha Bittner, um das mütterüche Agatha Ditteichſche 


Bauergut zu Frömsdorf, pro 7700 Rthl. 5 SE 
70. Des Joſeph Wurm, um das von Wengſternſche Bauergut zu 
Herzogwalde, pro 1825 Mehl. 8 8 
t. Des Franz Herrmann, um das fiscaliſche alte Jaͤgerhaus zu 

Herzogwalde, pre 403 Rthl. ee, a, 
: 72. Des Nepomucen Kaßner, um das uxoraliſche Anna Maria Beck 
modo Kaßnerſche Haus zu Neuhof, pro 75 Rthl. 
73. Des Anton Suͤßmuth, um das vaterl. Anton Suͤßmuthſche Haus 
zu Herzogwalde, pro 80 Rthl. = 
74. Des Anton Berner, um die Anton Frankeſche Gartenſtelle zu 
. Renhof, pro 9 gs Rthl. 5 Se 
75 Des Anton Froſt, um das Franz Boͤſeſche Bauergut zu Krelkau, 
pro 7182 Rh af. „ . 
796. Des Johann Kulbe, um das Franz Hahnelſche Haus zu Berne: 
borf, pro 280 Rthl. = - Er 
77. Der Francisca Muͤckin, um das Florian Haͤndlerſche Haus zu 
Reumen, pro 226 Rthl. 8 i i a 
5% 78, Des Joſepo Neumann, um die Franz Teuberſche Necker zu Pohl. 
Neudorf, pro 170 Rthi, N FE SE 
709. Des Franz Meyer, um das Franz Dierichſche Haus zu Seitten⸗ 
dorf, pro 3822 Hrht. 5 * 
: 80, Des Franz Dierich, um das Franz Plichterſche Haus daſelbſt, 
Fro 40 Rt N f 
981. Des Franz Blaſchke, um der Anna’ Marig Freiſtaͤdtern Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Schoͤmonsdorf, pro 950 Rthl. N 
Grünberg den 30. Jun. 1817. Vom ı. December 1813. 
bis ult. December 1616. ſind bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern folgende Käufe. 
eonfirmirt worden: ö a 3 
N I. Zu Prittag. u 
1. Kauf des Chriſtian Bohr, um Kaͤrgels Halbbauergut, für 31s Nthl. 
2 Des Johann George Ringmann, um Helbigs Wieſe, fie 200 Rthl. 
3. Des Chriſtian diers, des Vaters Gloßgaͤrtnerſtelle, für: 100 Rthl. 
4. Der Anna Greiſern, die Schoͤnknechtſche Freikutſche, fuͤr 209 Rthl. 
5. Des Häusler Knorr, Halbbauer Jaͤckels Wieſenfleck, fuͤr 100 Rthl. 
© Des Muller Joh. Gotefr. Klar, des Vaters Mühle, für 2000 Rthl. 
5 . 2 
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7. Des Haͤusler Kuppke, ein Ackerſtäck von Bauer Set, für TzoRKl. 


8. Des Gottlieb Stentke, Froͤhlichs Krug, für 1900 Rthl. a 
9% Des Gottfried Heneſchke, des Vaters Kleingarten, für 80 Rthl. 
Dann kauften noch a) die Jabatz Schutzes Häͤuslerſtelle, für 30 Rthl. 


b) Hanns Jäckel, des Vaters Kleingarten, für 30 Rthl. c) Joh. Kleppner, 
des Vaters Großgarten, fir 40 Rthl. d) Johann Chriſtoph Nicolai, des 


Vaters Kutſche, fuͤr 40 Kthl. und e) Johann Schoͤpe des Vaters Kutſche, 


um 12 Rthl. 5 i 
5 s II. Zu Droſehey de. BR 
1. Des Chriſt. Stenzel, der Bauer Stenzel Dreſchgarten, für so Rthl. 
Dann kauften a) Hanns Horlitz, des Vaters Freihaus, für 20 Rthl. 
5 „F; ͤↄ » doro s ei = 
1 Des Jopann Kraufe, der Mukter Kleinbauergut, für 196 Rthl. 


EN 


des Vaters Toͤpferey, um 25 Rthl 5 . 
. IN: SE Bonde, 


1. Des Joh. Zaretzke, ein Ackerſtück von Matthäus Zaretzke, für 700 Rthl. 
2. Der Maria Toͤſtingern, Taſchkes Kleinbauergut, fuͤr 160 Rthl. 


3. Die Rieskſchen Eheleute, Kuchs Dreſchkuiſche, fuͤr zo Rthl. 


4. Des Johann Kliche, Koſchkes Dreſchgarten, fir oo Rthl. 


6. Des Gottfried Laube, des Vaters Freigarten, für go Rthl. 
7. Der Anna Hampicken, ein Freihaus vom Dominio, für 157 Rthl. 
8. Des Chriſtian Kuske, des Vaters Bauergut, fuͤr 200 Rthl. 


5. Des Gottlieb Eckert, ein Freihaus vom Dominio, fuͤr 190 Rthl. 


9. Des Johann Eitner, des Vaters Dreſchkurſche, für go Rthl. 


Ferner kauften a) Johann Koſcholke, des Vaters Dreſchgarten, für 20 Rthl. 

b) Gottfried Kliau, ein Ackerſtuͤck von Schoͤnknechts Erben, für 26 Rthl. 
12 ſgl. e) Johann Leitel des Vaters Haͤuslerſtelle, für 20 Rthl. d) Chrifian 
Zaretzke des Vaters Dreſchkutſche 12 Nhl. ©) Gottfried Kliche, des Vaters 
Dreſchkutſche, für 35 Rthl. D Gottfried Hampicke, des Vaters Faͤhrkutſche 


2. Des Brauer Gullmann Hilles, Freigärtnerſtelle, für 642 Rthl 12 fh. 

3. Des Tiſchler Schwetzke, ein Freibaus vom Dominio, für 150 RK. 
12 fol, Dann kauften a) Chriſtign Pohl, der Pohlen Häuschen, für 20 Rtht. 8 
1) Joh. Kircheer, Klechner Kutſche, für 30 Rl. und e) Friedrich Bauer, 


45 Rebl. und g) Joh. Schäfer des Vaters Oreſchkutſche, für ZONEN. v. Wieſe. N 


. Oels den 15. Jul. 1817. Bei dem Koͤnigl Stadtgerichte zu Oels 
find in dem halben Jahre bis Ende Juni 1817 folgende Grundſtuͤcke verreicht: 


1. Das Schenkhaus No. 13. an den Tiſchlermeiſter Herrmann fin - 
2, Das Schenkh. No, 15 J. an den Fleiſchhauermeiſter Frankenberg fu 


3. 


V 

8 3. das Schenkhaus Ne. 43. an den Carl Oelsner, nie 2000 Kehl. 
4. der Wagen ſchuppen No. 709. an Herrn Poſt⸗Direeter Mann, 

ber 50 Nit 


95. derfelbe Schuppen an den Bernhardt Oelsner, für 783, RN. 
6; der Wagenſchuppen No. 232. an den Bernhardt Oelsner, 
für 1563 Rthl. i 


7. das Quartalhaus No. 448. mit Garten an den Schmidt Thun, 


für 650 Rehl. LT 
88 das Quartalhaus No. 52. an den Schumachermeiſter Schoͤn, 
für 400 Rihl. ee | 
A 9. das Quartalhaus No. an den Fleiſchhauermeiſter Brandt, für — 
10. das Quartalhaus No. an den Tagearbeiter Feder, für — 
Amt Skoriſchau den 30. Jun. 1817. Es find bei den Koͤnigk. 


Domainen Juſtitzämtern Skoriſchau und Schmograu vom 1. Jan. bis ult. 


g a az die nachſtehenden Kaufcontrakte eonfirmirt, und Zuſchreibungen 
geſchehen. ® „„ 
I,. Kouf der Wittwe Hadamtzigk, iſt der maritaliſche Nachlaß⸗Fundus 
zu Schmograu zugeſchrieben worden, für 150 Rihl. 9 
2. der Carl Schuppich hat feine Erbſtelle zu Dornberg verkauft, dem 
Paul Koska, fuͤr 600 Rthl. ö SR 8 
3. der Joſeph Kuſehke zu Schadegur feine Erbſcholtiſen, für 3500 Rthl. 
4. der ſelbe das ſogenannte Schloͤßel und Kretſcham, der verehlichten 
Poimann, für 450 Rthl. . IE 
5. der Gottfried Koltwitz feine Freiſtelle, dem Jaͤger Rudolph, fuͤr 
800 Nit 5 33 5 
6. der Valentin Woitur zu Wallendorf ſeine Freiſtelle an die Tochter 
ſucia Woitur, für 35 Rihl. f 


7. der Bauer Jacob Bur chod, dem Sohne Martin Burchod ſein Gut 


daſelbſt, für 360 Nthl. 


8. Iſt der Carl Matern Freiſtellen⸗Fundus zu Schmograu dem Johann 2 


Staffetius daſelbſt adjudicirt worden, für 95 Kehl. 
9. Iſt dem Johann Lyko, der weibliche Stellen⸗Fundus zu Sophien⸗ 
thal zugeſchrieben worden, für 450 Rthl. a : 
10. Ingleichen der Anne Adler, und der Maria Moch, der vom 
Buder Thomas Gliniorz daſelbſt, fuͤe 240 Rthl. 
Königl. Domainen⸗Juſtitzamt 5 
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Anhang zur Beplage 
No. XXXV. des Breslauſchen Steigung Sluts 


vom 5 September 1817. 
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au dermiethen. a 
) Breslau. Zu vermiethen iſt eine meubliete Stube nebſt Cabinet für 
einen einzelnen Herrn, oder als Abfieige Quartier, zu beziehen den 18ten diefes 
oder 1 October, Kupferſchmiedegaſſ' No 1720 f 


) Breslau. Auf der Carlsgaſſe Ro. 632. iſt eine Hondlungsgelegen hel = 


vondgich tär einen Engroiſiſſen paſſend, beſtehend in einem lichten Comptolk und 
einem großen lichten Waaren Gewölbe zu vermiethen und auf SE wu begiepene 
sd Naͤhere beym Eigenthuͤmer Par ſerre im Hofe. x 


'KVERTISSEMENTS. ; >= 
*) Bredlam. Einem hohen Adel und reſp. Publicum ER ganz erge⸗ 


benſt bekannt, daß ich mich als Spormacher hierſeldſt etablitet habe, auch iſt ſchon 


ein anfennliheß Lager dergleichen Arbett fertig, daß ich im Stande ben jeden 
Auftrag prompt zu erfüllen, und verfpreche die beſte Arbelt zum billigſten Pretſe. 
Joh. 1 Weisbrich, Reuſchegaſſe in No. 30. neben. goldnen Sahwerd 
im Keller. 2 2 
* Breslau. Papiers Tapeten hiefiger Fabrik, rein und ſauber gearbeitet, 
von sehr geſchmockvollen Druck und lebhaften Farben ind zu ſehr woh keilen Fabrik- 
preißen zu haben im Gewoͤtbe der kakie⸗Fabrik am Naſchmarkt No. 1983. 8 
) Beeslau. Zu meinem Sohne aufs Land gehend, danke ich allen hohen 
Heriſchaft⸗ n und einem verehrten Publikum innig fur des gütige Zutrauen, deſſen 
ih mich durch eine Ruhr von Jahren als vereidete Geſinde⸗ Wege zu er⸗ 
fernen gehabt, und empfehle mich zu fernerem Wohlwollen. 8 
Verwir Bürger und Kur ſchnermelſter Holz nz. 
) Breslau. Ney Joß Foledr. Korn dem ältern am Ringe iſſ fs eben an⸗ 
gefmmen: Toſchenbuch der Liebe und Freundſchaft, in ord. E nband 1 Nth. 20fgr.. 


in Nareguin 3 Rtolr, und in Mocogum nut Maroquln⸗ Furteral 4 Rh. rafgr, 2° 


*) Breslau. Die kacholſſchen Evangelien find mieder von neuem gedruckt 
und für vo ſar Ec urant zu had en bey Johann Friedr. Korn dem ältern am Ringe. 
*) Breslau Auf einer der lebhalkoſten Straßen, innerhalb der Ohle, it 
ein Haus mit iner Handtungsgeſegenheit Veraͤnderungshalber zu verkaufen, ABB 


22 vage der Agent Buͤttner, eee im grauen Strauß. 
5 5 2 Bres⸗ 


ee, ey 
) Breslau. Auf ber Antonlengaſſe iſt eine Wohnung von 4 Stuben aͤuſ⸗ 
“fer billig zu vermiethen und zu Michaell zu beziehen. Das Nähere bey Müller 
jun Oblauergaſſe No. 1166. ra E 25 
Breslau. Einen Mozart = Flügel von 7 Oktaven, tief contra C big 
ins vier geſteichne a mit fechg Veränderungen, vortreflichen Ton, und von vorzuͤg⸗ 
Alcher Schoͤuheit, wie auch dergleichen von 6 Octaven find zu ſehr billigen Preißen 
zu haben in dem Gewoͤlbe der Lakir Fabrik am Naſchmarkt No. 1983. 
Breslau. Neue hollaͤndiſche Bol; Heeringe verkauft zu den billigſten 
Preiſen der Heeringer s S. Fiebig, Stockgaſſe Ro, 1988. a f 
) Breslau. Neue fette hollaͤndiſche Heeringe find von jetzt fortwährend 
billig zu haden bey i F A. Hertel, am Theater. 
5 Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in Nro. 12 5. beym Schloſſermeiſter 
Opitz ſtehen 2 neue Bratenwender zu verkaufen. 5 
Breslau den 14. Februar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Röntgl 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien wild hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Königl. Ober ⸗Landesgerichts von Nleder⸗Schleſten und der Lauſitz zu 
Glogah als foro hereditatis des verſtorbenen Buͤrgermeiſters Coppius dle Subha⸗ 
ſtation des Im Fürſtenthum Wohlau und deſſen Winzigſchen Creiſe gelegenen Rit⸗ 
terguts Merſine nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, welches 
im Jahre 1816, nach der dem bey dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht gushaͤn⸗ 
genden Prorlama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzufehenden, in vidimlr⸗ 
ter Abfcheiit beigefuͤgten Taxe, landſchaftlich auf 21370 Rthir. abgeſchaͤtzt iſt, be⸗ 
funden worden. Demnach werden all? Beſitz, und Zahlungsfaͤhige durch gegen⸗ 
waͤrſiges Proclama hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeitraum von 9 Monaten vom 30, May c. angerechnet, in den hiezu an geſetz ton Ler⸗ 
minen, namlich den 30. Auguſt und den 29. November c. beſonders ader in dem 
letzten und peremteriſchen Termine den 4. März 1818. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Ober bandesgerichtsrath Herrn v. Wallenberg l un Partheienzimmer 
des hiefigen Ober⸗kandesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehorig formte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſtgen Juſt zzommeſſarieß 
wozu ihnen für den Fall eiwenniger Unbekanntſchaft der Fark Soanmiffionsrar) Ep 
ger, die Juſtizeommiſſarten Stoctel und Koblıp voßgeſchta gen werden, an dern 
einen ſte ſih wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Berzngungen und Ds 
dalitaͤren der Sabhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zuze⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die I: judiegtion an den Metz Ind 
Beſtbiethenden erfolgen. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter mins ewa 
erugehenden Gebothe wird aber keine Ruckſicht genommen werten und ſoll nach ge⸗ 
ilchtlicher Erlegung bes Kaufſchillings, di: Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pros 
duction der Inſtrumente, verfügt werden. Zugleich werden alle Diejenigen, welche 
an gebachtes Gut aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
verneinen, ebenfalls hierdurch vorgeladen, in dem angef Bren Territne in denn hie⸗ 
ſigen Ober⸗Landeshauſe perſönlich oder durch eigen geſttzlich zulaͤßigen Be vollmaͤch⸗ 
ligten zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweſsmittel 
5 B f 8 zu 


’ 


bekannt gemacht wird, 
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Pa 
x 3 7 


8 (36430 8 


zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 115 al- 


len ihren Forderungen an obbenanntes Gut abgewieſen und ihnen deshalb Ba bie 
übrigen Creditores ein ewigen. Stüllſchweigen wird auferlegt werden. 
Kong, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
*) Grottkau den 26. Auguſt 1817. Den am 8. May 1818. anstehenden 


Termin, wozu der im Jahre 1791. als Wirthſchafts⸗Beamte von Sonnenberg 
aus verſchollene Kuͤrſchners Sohn Franz Rieger vorgeladen worden iſt, haben 


wir auf Antrag des isch wieder aufgehoben; welches zur. Vage hiermit 


Das Gerichtsamt Sonnenberg. 0 
Wichura, als Justi. 


* Wuͤrg 885 den arten Auguſt 1817. Der Waſſer⸗Muͤller Berndt zu 
Nieder- Wolmsdorf iſt geſonnen den bey ſeiner Mehl⸗Muͤhle befindlichen Spitz⸗ 


gang, welcher zeither durch den Mehlgang getrieben wurde, durch ein neu anzu⸗ 


ſegendes Waffer- Rad für ſich beſtehend in Gang zu bringen. In Befolgung 
des § 6. und 7 des Allekhoͤchſ emanirten Muͤhlen⸗Edicts d. d. Berlin den 28. 
October 1810. mache Ich dieſe Veränderung hierdurch öffentlich bekannt, und ha⸗ 


ben diejenige welche gegen dieſelbe etwas einwenden wollen, ſich in dem geſetzll⸗ 


chen präcluſiwiſchen Zutraum von 8 Wochen bey mir zu melden, und ihre. Ein⸗ 
wen dungen zu Protocoll zu geben, ach Ablauf f dieſer Friſt aber werden ee ö 


damit nicht weiter gehöre werden. . 
Königl. Landräthl. Offtetum des Bolkenhayn Eanbeshurtien reife, er 


Richthoſen 


0 Würger den agten Anguft 1817. Der Keelſcham⸗ Beflger Gut, 
leb Mannchen zu Ober⸗Werzersdorf iſt geſonnen auf feinen elgenen Grund und 
Boden eine oberſchlaͤchtige Bretſchneldemuhle neu zu erbauen, und der Klein⸗ 


Muller Gottfried Freudenberg eben daſelbſt beabfichtiger bey ſeiner beſtehenden 


Mehl⸗Waſſermühyle noch einen Gang zu einer unterſchlachtigen Bretſchneidemuͤhle 5 


‚anzulegen, Auf den Grund der §. 6. und 7. des Aller hoͤchſt emanirten Mählen⸗ 


Edicts d. d. Berlin den aten October 1810. bringe ich dies hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß und fordere alle diejenigen, welche gegen dieſe Etabliſſements et 
was einzuwenden, ſich berechtiget glauben, ihre Einwendungen binnen der im 
allegirten Edict feſtgeſezen praͤclaſtbiſchen Friſt von g Wochen bey mir zu Pro⸗ 
tocoll zu geben, nach Ablauf dieſer Friſt aber werden ben damit nicht weiter 


gehöoͤret werden. 


Koͤnigl. Preuß. gandräthl Oſiäum des Bolfenpahn Landeshutſchen Creiſes. 
v. Richthofen 
Bernſtadt den 23. Juli 1817. Ole Ehrotheken⸗ Bücher der Dörfer 
Schmoltſchatz, Srronn nd Wübnitz ſollen auf, den Grund der darüber in der ge⸗ 
richtlichen Regtelratur vorhandenen und der von den Beſitzern der Grundſtücke ein» 
zuziehen den Nachrichten beau ſirt werden, es bat daher jeder, welcher dabei ein 


Intereſſe zu haben glaubt und ſe ner Forderung die, mit der Jngroſſation verbun⸗ 285 
denen Vorzugsrechle zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten bei dem Ge 


. zu melden und feine etwanige Anſprüche näher anzugeben. | 
Gerichtsamm von "> Stronn und Wabnitz. 


*) Raiffe 


2%) 8 


9 Neiſſe den agſten Juli 1817. Das Koͤnigl Fuͤrſtenthumsgericht zu 
Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß, nachdem der Koͤnigl. Cammerhere Frkebrich 
Graf o. Schaffgotſch auf Nleberpomsdorf ſich zu dem Nachlaſſe ſeines Vaters des 
am 15. Novbr. 1809. in Nlederpomsderf verſtorbenen Gent ral⸗Kagdſchafis⸗Otrec⸗ 
tors Graf v Schaffgotſch, ohne Vorbehalt Erbes erklärt hat, das über den Nach⸗ 
laß des letzteren unterm 29 Decor. 1509 eroͤffnete Llquldattonsverfahten hler nach 
aufgehoben und die parate Maſſe zur Veſried gung de! G-äuhiger, dem Koͤnigl. 

Cammerherrn Friedrich Graf v. Schaffgolſch ausgeantwortet worden iſt. 

5 Koͤnlgl. Preuß Fürſtenthulusgertcht. v Kehler. 
9 Hels den 26. Auguſt 18 7. Das Koͤnie Gericht der Stadt Oels macht 
biermit bekannt, daß durch das zwiſchen dem hleſigen Kaufmann Earl Bernhard 
HOielsner und feiner Braut Friederike Wartenberg am 4ten dieſes gerichtlich er ichtete 
Aokommen, die bier zwiſchen Eheleuten geſetzlich ubliche Gütergemeinſchaft bey 

ihrer Ehe ausgeſchloſſen worden ſey. a ; N 
N Landeshut den 12. Juli 1817. Das zum Nachlaß des hieſelbſi ver⸗ 

ſtorbenen Rathsdiener Buͤrgel gehoͤrige, auf 801 Rih ge würdigte Heuer Nr. 140. 

hieſiger Vorſtadt fol in dem auf den 22. Sept. dieſes Johres vor uns anſtehenden 

einzigen Biethungstermin an den Meift und Beſtbiethenden oͤffentiich verſteigert 
werden, welches KRauflufligen, welche beſiz⸗ und zahlungslaͤhig find, hierdurch 
bekannt gemacht wird. N \ 2 
REN ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Leo bſchuͤtz den 21. Juli 18 7. Das Gerichtsamt Groß⸗Grauden macht 
hiermit oͤffentlich bekannt, daß, nachdem auf den Antrag eines Real Glaͤubizers 
die ſub No 22, zu Groß Grauden belegene Freygaͤrtnerſtelle öffentlich an den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft, und dafür ein Kaufſchilling von 520 Rih N. M geloͤßt wors 
den, und hlernächn bie Muffe nach Abzug der Subhaſtatlons Koſten noch 449 Nil. 
11 gr. 6 d', N. M; beträgt, uber dieſe Kaufgelder Maſſe ein biqui tions⸗Verfahren 
eroͤffnet worden if, Es werden demnoch alle etwanigen undekannten Nealg'äubis 
ger, die zwar in dem Hypothekenbuche nicht eingetragen ſind, welche aber jedoch 
einen rechts maͤß gen Litel zum Pfandrechte zu haben vermeinen, und beſonders 
diejenigen, welche vermoͤge der Geſetze ihre Förderungen auch ohne beſondere Ein⸗ 
willigung des Gemeinſchuldners Damtan Wolf auf deſſen Grund fück einer gen zu 
laſſen befugt geweſen wären, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 15. Oetober c. 
Vormittags in der Canzeley des Gerichtsamtes hieſeldſt angeſetztem Termine ent⸗ 
weder in Perſon oder durch gehörig legittunrte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
Auſprüche auf die Kaufgeldermaſſe gebührend anfumeiden und deren Richeigleit 
nachzoweiſen, wobei den Aus bleibenden bekannt gemacht wird, daß fie mit loten 
Anſpruͤchen präcudırt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſo wohl gegen den 
Käufer des Grun ſtäcks als gegen die übrigen Gläubiger, unter welche das Kauf 
geld vertheilt wird, auferlegt werden wird. ER, 
5 Das Gerichtsamt von Groß⸗Grauden Coſele. Creiſes. 
RN Schulz, Juſtit, 
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Donnerſtags den 4. September 1817. 5 ö 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛt. 16 
allergnädigſten Special: Befehl, Ä i 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXV. 


„ 


1 Zu verkaufen. i | 
Breslau den 20. May ıgı7, Von Seiten des unterzeichneten Berichts 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der bysotherarifchen Glaͤu⸗ 


big er die Subhaſtation des eine halbe Meile von Breslau an der Ohlauer Laud⸗ 
ſtraße gelegenen Rothkretſchams nebft Brandweinbrennerey, Fleiſche ey, Väckeret 


Gafifälen und Koffehaus, wozu auch noch drey Garten, 24 Morgen Acker und 
eine Wieſe von ohngefaͤhr drey Morgen gehoͤren, welcher nach der in unſerer Re⸗ 

giſtratur zu jeder Zeit zu inſpieirenden Taxe gerichtlich auf 15200. Rihlr Cour, ge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungsfähtge 


durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 


Zeitraume von 9 Monaten von ultimo May 1817 angerechnet, in dem hierzu alle 


geſetzten Terminen den 1, September, den 1. Derember 1817, und beſonders in 


dem letzten peremtoriſchen Termine den März 18:8, Vormittags um ro Uhr auf 


dem Koffehauſe im Rothkretſcham in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit 


gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen 


Juſtizcommiſſarten, wozu ihnen im Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Herrn Ju⸗ 


ſtizeommiſſarlen Enge und Gruͤtzner borgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die be⸗ 


Kon 


duction der Inſtrumente verfuͤgt werden. 


ſondern Bedingungen der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol 
zu geben und zu g wärtigen, daß der Zuschlag und die Adludicaton an den Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termins 


etwa eingehenden Gebothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht genommen, als nach 


§ god. des Anhanges zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet und fol nach 
erfolgter Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der faͤmmrlichen ſowohl der ein⸗ 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pros 
ö Das Klein Tſchanſcher Gerichts amt. Dittrich. 
Gruͤſſau den 23. Juli 1917. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemaligen 


Grüuͤſſauer Stiſtsgüter wird die ſub No. 2. zu Klein⸗Waltersdorf bel Bolkenbaln 


gelegene, zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Muͤllermeiſter Johann George 


Reich geboͤrlge, und mit Einſchluß der dabei befindilchen 12 Scheffel Ausfaat auf 


7988 Nthir. 12 fgr. 6 d'. Cour, abgefchägte ſogenannte Burg- Mühle von 4 Mahl⸗ 
gängen und einem Spitzgange im Wege des erbſchaftlichen Liguidatrons⸗Prozeſſes 


ſubhaſtirt. Es werden daher beſith und zahlungslaͤhige Kaufluſtige hierdurch 


eingeladen, in dem auf den zten November c. a. früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtge⸗ 
ſetz ten Lieitations termine in dem Gerſchts kreiſcham zu Klein: Walters dorf zu erſchel⸗ 
5 8 i > RR N 
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nen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrnigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden dleſer Fundus mit Be willlgung der Erben uns des vormundſchaftlichen 
Gerichts gericht ich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. Die Taxe kann zu 
jede zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. = 
N Roͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stifts guter. RE 
Relnerz den 24. Juli 1817. Mem Publico wird hiermit bekannt gemacht, 

daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers mit Zuſtimmung des Ergentkümerg 
das in der Romſſer Vorſtadt hierſelbſt gelegene, mit No 42. bezeichnete fogenarnte 
Küchler⸗Vorwert mit 121 Morgen 99 k. Aeckern, dann 41 Morgen 79 k. Wle⸗ 
-fen, und 2 Morgen 112 -R. Nadelhol, welches auf 4778 Rthlr. ger. Cour abge⸗ 
ſchaͤtzt, in Termines des Eten October c. Vormittags 1c br, den aten Decemder c, 
Vol mittags 10 Uhr und den 30. Januar 1818. Vormittags 9 Uhr oͤffentlich mit dem 
dazugehorigen Feld- Vieh⸗ und Wirthſchafts⸗Indentarlen⸗Stücken verkauft wer⸗ 
den. Es werden daher Kaufluſtige, Beſſtz und Zählungsfaͤhige hiermit autgeforz 
det; in befagten Termin, wovon der letzte beremtoriſch iſt, vor dem Koͤnigſ. Ges 
dicht der Stadt in deſſen Locale entweder in Perſon oder durch mit hinlanglicher 
Vollmacht vırfehenen Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Proto kollum 
zu geben und den Zuſchlag nach Einwilligung der Gläubiger zu gewaͤrtigen. Die 
naͤhern Kaufbedingungen und Zahlungs; Modalitäten werden in Termino bekannt 
gemacht werden. Die Taxe kann dei dem Gericht der Stadt zu jeder ſchickuchen 


Zeit nachgeſehen werden. i ö f 

e Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
. Brieg den aaſtet Juli 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Land: und Stabtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Burggaſſe No. 369. gele⸗ 
gene braub'rechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 

2152 Rthlr. gewürdigt, worden, a Dato binnen 6 Monaten und zwar in Termino 
peremtorio den gten Februar 1818. h M. bei demſelden öffentlich verkauft werden 
ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitfaͤhige hierdurch vorgeladen, in. 
dem erwaͤhnten peremtoriſchen Termine auf dem Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem 
ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz Aſſeſſor Herrmann in Per ſon oder durch gehö⸗ 
rig Bevollmächtigte zu erfcheinen ihr Gebot abzugeden und demnaͤchſt zu gewärtigen, 
daß erwähntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. e 
9 Vaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgen icht. 
i ö Neiſſe den 14. Februar 1817. Das Königl. Preuß. Fürſtenthumsgerſcht 
zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß die im Fuͤrſtenthum Neiſſe und deſſen Neiſ⸗ 
ſer Creiſe gelegene mittelmäßige Scholtiſel Ober⸗Laſſoth nebſt dem dazu gehörigen 
Guthe Nieder⸗Jeutritz, welche von der Fuͤrſteuthums⸗Landſchaft nach vorangegan⸗ 
gener Reviſion der jrüheren Taxen unterm 17. Januar 1800, nach der in der hies 
ſigen Regiſtratur nachzuſehenden Taxe auf 73,707 Rthlr. 22 ſgr. 6 d. abgeſchaͤtzt 
worden iſt, mit allen dazu gehörigen Pertinenzſtücken und Rechten, auf Antrag ei⸗ 
nes Realgläubigers öffentlich im Wege der Subhaftation verkauft werden ſoll. Alle 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in den ange⸗ 
ſetzten Biethungsterminen den 25. Juny 1817 den 27, September 1817. , beſon⸗ 
ders in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 7, Januar 1818. vor dem er⸗ 
nannten Deputirten, Herrn Juſtizrath Karger, in dem Parthejenzimmer e 
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Fuͤrſtenthums⸗Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte und vollſtäudig unterrichtete Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Crves und Kuchelmeiſter vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſi⸗ 


blethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten pereutoriſchen Termins etwa . 


noch eingehenden Gebothe aber keine Rück ſicht genommen werden wird. 

Königl. Preuß. Fürftenthumsgericht. 
Leobſchutz den 15. Juli 1817. Das in dem Leobſchuͤtzer Ereiſe zu Reis 
Hoſchuͤtz Fürſtl. v. Lichtenſteinſchen Antheils in der Nähe von Troppau gelegene, 
dem Franz Anton Kanowsiy gehörende Freygut, wozu 65 Scheffel 4 Metzen Bres⸗ 
lauer Maas Acker, 2 Wieſen von ag ſchleſiſche Morgen Flächen Inhalt, desglei⸗ 
chen 2 große Obſlgaͤrten mit guten tragbaren Obſtbäumen regelmäßig geſetzt, ges 
hren; eben fo iſt auch dem Beſitzer deſſelben im Jahr 1732. die Bier und Brand⸗ 
weinurbar⸗Gerechtigkeit und Wäinagusſchank verliehen, und weiche ſaͤmmiliche Rea⸗ 


litäten und Gerechtigkeit auf 6513 Rehlr. Cour gerichtlich geſchatzt worden iſt, ſoll 
im Wege der Execution auf den Antrag des Obriſt Lieutenant v. Schill öffentlich 


verſteigert werden Es find nun Behufs deſſen 3 Termine, und zwar der erſte auf 
den gten Oetober c., der zweyte auf den aten December c, und der dritte peremto⸗ 
riſch? den Zten Februar 1818. früh um 9 Uhr in der Canzley des unterzeichneten 
Gerichtsamts zu Leobſchuͤtz anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige 


werden hiermit aufgefordert, ſich in den beſtimmten Terminen einzufinben ihr Ge⸗ 


both abzugeben und zu gewärtigen, daß auf die nach Verlauf des letzten Lieitations⸗ 

Termins etwa einkommenden Gebothe nicht weiter reflectirt, ſondern der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtvethenden gegen gleich daare Zahlung des Meiſtgeboths 
erfolgen werde. Uebrigens kann die Taxe in der Gerſchtscanzley mit mehrerer Mus 


fe eingeſehen und jeder Intereſſente von den Kaufsbedingungen daſelbſt informirt 


werden. 5 „„ BE 
ei Das Fuͤrſtlich v. Lichtenſtelnſche Domainen⸗Juſſizamt. 
; i 5 Schwenzner, Juſtit. 
5 Zu vermiethen. „„ 
Breslau. Auf einer lebhaften Straße ſind zwey Wohnungen vorneher⸗ 
aus zu Aofleige Quartier, oder auch fur ein oder zwey einzelnen Herren zu vermie⸗ 
then und auf Michaeli zu beziehen. Das Nähere auf der Baͤckergaſſe Nio. 1642. 
Parterre von 8 bis 12 Uhr. N i 
Zu verpachten. a 
) Breslau den 23. Juli 1817 Mit bevorſtehendem Johannlstermine 
wird die Oder Us berfuhre bey Neuſcheitnig pachtlos, und ſoll daher dieſelbe wies 


i derum mittelſſ Öffentlicher Licitatton anderwelt auf 32 Jahr bis alt. Decbr. 1821, 


15 e 


verpachtet werden. Der Termin dazu iſt ein für allemal auf den 25. Sept d. J. 
dazu beſtimmt, und haben ſich die Pachtluſtigen an demſelben Tage Vormittags 
um ra uhr auf dem Rathhauſe im Fürſtenſaal zu Abgebung ihres Gebothes elnzu⸗ 

finden und zu gewaͤrtigen, daß dem Weiſt und Heſtdiethenden nach vorangegan⸗ 

genen Genehmigung der Herren Stadtverordneten der Zuſchlag erfolgen N 5 
8 6 acht⸗ 
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Pachtbedingungen liegen übrigens bey dem Rachhaus⸗ Inſpector Zuͤl ich zur Eins 
ſſcht beriſ t Sr ; m 

= Zaum Magiſtrat hieſtger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt verordnete Ober⸗ 
= Bucgermelſter, Bu:germeifter uno Stadtiärhe. 
er Sachen, fo verlohren worden. 
Breslau. Es iſt mit den ıflen Septbr. eine junge Mopshuͤndin mit 
einem Halsbande, woran zwey kleine Schellen ſich befanden, entlaufen, und anf 
jeden Fall aufgefangen worden. (Sie iſt am Kopfe mit zwey kahlen Flecken kennbar.) 
Wer dem Kretſchmer Nitſchke, Schuhbruͤcke im Saukopf den Hund wieder bringt, 
erhalt eine angemeſſene Belohnung. ER 55 : 
8 Citatio Creditorum = 
Breslau den 6fen Juni 1817. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht s 
und den von demſelden anthoriſirten Liquidations⸗ Eommiffario, Herrn Juſtizrath 
Rampbach werden hiermit alle und jede, welche an dag excl, der dubleuſen Activo⸗ 
rum in circa 1000 Rthlr. und in 185678 Rthlr. an Pfaͤndern, dagegen aber mit 
413286 Nihlr. verſchuldete Vermögen des Inſolvendo gewordenen juͤdiſchen Kauf⸗ 
manns Abraham Loͤbel Munk irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, vom aten Auguſt c. angerechnet, binnen 3 Monaten 
ſpateſtens aber in dem, auf den zten Novemder c. Vormittags um 10 Uhr anſtehen⸗ 
den Lermino liquidationis pecemtorio ihre Forderungen an den Cridarium entwe⸗ 
der in P rſon oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information vet ſe⸗ 
henen Mandatarien anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderungen um⸗ 
ſtandlich anzugeben, die Dormmente, Briefſchaften und uͤbrigen Bewelßmittel, 
womit ne die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in 
Ortginallbus vorzulegen, das Roͤthige zum Protocol anzuzeigen und alsdenn die 
geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſifications Urtel zu gewärtigen, wogegen ſie bey 
ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpräche zu erwarten haben, 
daß ſie mit allen Forderungen an die Schuldenmaſſe des Abraham Loͤbel Munk 
präcudirt, und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden alle diejenigen Gläubiger, 
welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gehindert werden, 
und deßen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarii Herrn Klette, Paur und Müher der II. angewieſen, von denen ſie ſich 
einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
i Citationes Edictale. N 
Breslau den 24. Jult 1817. Der Grenadler des erſten ſchleſiſchen In⸗ 
fanterie- Regiments Namens, Johann George Laſſmann aus Holbendorf bei Grott⸗ 


kau gebüctig, welcher am 17ten December 1613. als Kranker in das Lazareth zu 


eimburg an der Lahne gebracht worden, ſeit dieſer Zelt aber von ſeinem Leben und 
Aufenthalts orte nichts weiter hören laſſen, wird auf den Antrag ſeines Eheweibeg 
Marta Bar bara geb. Seifert zu Leupuſch hierburch vorgeladen, binnen 3 Monaten 
force nd aber in dem auf den 3 ſten October 1817. Vormittags um 10 Uhr in der 
auf der Mahlergaſſe ub No, 1585, gelegenen Behauſung des unterzeichneten Ge⸗ 
| Se zei 
* 


2 (05) 


richtshalkers anberaumten Termine entweder perfönlich oder durch einen Beboll⸗ 
maͤchtigten zu erſcheines und das Weitere, im Ausbieibungsfalle aber zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß derfeibe für todt erklart werden wird. 2 8 
Graf Pork o. Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaften Wanſen 
; und Zuͤlzhof. a Scholtz. 
: Brieg den 10. Mäiz 1817. Ueber das Vermögen des ehemaltgen Nez 
giments⸗Qnartirmeiſters Pauli bel dem zu Warſchau geſtandenen Koͤnigl. Preuß. 
Jyfanterie⸗Regiments 9. Ploͤtz jetzigen Feſtungs⸗Arreſtanten zu Pillau ict, bel der 
ſich geäußerten Unzulängligkeit deſſelben, der Concurs eroͤffnet und die Vorladung 
der Gläubiger zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen verfügt wor⸗ 
den. Es werden ſolchem nach alle diejenigen unbekannten Miſtoir⸗Perſonen, ſo 
an das Vermoͤgen des gedachten ꝛc. Pauli einige Forderung und Anſprach zu haben 
vermeinen, durch dieſe Öffentliche Vorladung cittet und vorgeloden, daß fie binnen 
3 Monaten ihre Forderungen zur vorläufigen Belehrung des deſtellteh Eurators, 
muͤndlich oder fohrittlich anzeigen, auch dieſer Anmeldung Abſchriften der Documente 
worauf fie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt aber in Dem angefigren Lquteations⸗ 
Termin, den 6. October c. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤntel Ober⸗ 
Landesgerichte vor dem Deputirten, den Heren Oder Landesgerſchts⸗Rath Zoͤlmer 
in Perſon, „oder durch zulaßige Bevollmächtigte ſich ſtellen, den Betrag und die 
Art ıd:er Forderungen umfländlich angeben, die Urkunden, Brieſſchaften und bels 
gen Beweismittel, womit fie di- Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu exwei⸗ 
fen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen / das Nötbige zum Protocoll vers 


handen und alsdann gewaͤrtigen ſollen: daß Me mit ihrer Forderung in dem zu er⸗ 


oͤffnenden Erſtigkeltsurtel nach Vorschrift der Geſetze und dem ihnen darnach zuſte⸗ 
henden Vorzagsrechte werden angeſetzt werden. Diejenigen Gläubiger aber wel⸗ 
che ſich nicht melden, auch in dem beſtimmten Liquldattons⸗Termin nicht erſcheinen, 
haben unfehlbar zu erwarten, daß ſie mit allen Forderungen an die Maſſe praͤelu⸗ 
dirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol.‘ Uebrigens 
werden denjenigen Ereditoren, welche durch allzuweite Entfernung oder andere ge⸗ 
ſetzmäßige Urſachen an der perſoͤnlichen Erſchelnung gehindert werden, und denen 
es allbier an Bekauntſchaft fehlt, die Hofraͤthe Ralſer und Vletſch und Juſtizcom⸗ 
miſſions⸗Rath Laube angewieſen, von welchen fie ſich einen waͤhlen und denſelben 4 
mit hinlaͤnglicher Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. g.) 5 
ö BEE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oderſchleſten. 2 
Brieg den 6. Juni 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerſcht werden auf Anſuch en des offteialis ſisci die entwichenen enrollirten Can⸗ 
koniſten Nepomuck Paul aus Duͤrarnsdorf, Joſeph Wilde, Franz Markus und 
Eruſt Bachmann aus Kunzendorf und Anand Ender aus Goftiz dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum raten November d. J. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem gedachten Königl, Ober Landesgericht vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtellen, von ihrer 
Estweichung Rede und Antwort geben und ihre Jurückkunft glaubhaft nach⸗ 
werfen, im Fall ihres Ausdleibens aber gewärtigen follen, daß ſie ihres ſaͤmmili⸗ 
chen Vermögens und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart 
und folche dem Fisco zuerkannt werden follen. g.) 5 
KkRoͤnigl, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten, 
6 f Ares 
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ES 9 Bres lau. Eine gebildete Wlitwe wünſcht jungen Mädchen durch zweck⸗ 
mäßigen Unterricht in der Muſtk, weiblichen Ar beiten und andern, einem gebilde⸗ 
ten Frauenzimme nörhigen Wiſſenſchaften, nuͤtzlich zu werden, und diefe Michaelis 


damit den Anfang zu machen. Das Nähere darüber Ift bey dem Herrn Senior 


Hagen, Windgaffe No 292 zu erfahren. l 

f Breslau den 30. Auguſt 1817, Die Niederlage meiner Elchorien⸗ 
Fabilke if von heute an in das Haus der Herren F. W. Grundmann et Compt. auf 
der Schweidnitzer Gaſſe verlegt. Se 
| Carl Wilhelm Graͤffer. 
Breslau J. Jordan Eur, Petinet⸗Fabtikant in Berlin, empfiehlt ſich 
dieſen Markt mit allen Sorten weißen und coleurten Petinets, dergleichen Tuͤll, 
ſetdene und baumwollene Canten, Schwals, Schleier, Tücher, Putz Hauben, Fe⸗ 
dern, Blumen, ſchwarze und weiße Enveloppen und ſo welter. Seine Bude iſt 
auf dem Naſchmarkt der Stockgaſſe gegenuber. : 
*) Brestau. Mozariſche Flügel von ganz ſchoͤnen Mobagontholz, wie auch 
von Ahorn und Birnbaum ſind bey mir zu haben, von der Nollkommeoheit derfel: 
ben kann ſich jeder Kenner und Liebhaber felt ſt Überzeugen. Oblauergaſſe dicht om 
Thore im Hauſe des Herrn Senſal Klein No. 141 55 

N Ignatz Leicht, Inſtrumentmacher. 

J) Breslau. Auf der Maͤntlergaſſe No; ı 294. fieht ein gebrauchter runder 
DTiſch auf 18 Perſonen zum Verkauf. Auch iſt daſelbſt eine Stube nebſt Kammer 
zu vermteihen 5 


Breslau. Den bleſſgen und auswärtigen Hrn. Gfaſermelſtern zeige ich 
‚ergeben an, daß ich Benedikt Hanter, Bieyzugmocher von Kappel aus den 


Schwarzwald allhter ang: kommen bin, um Bleyzuͤge zu repariren und Beſt ungen 
auch neue anzunehmen. Mein Unfenıhalt wird laͤngſtens 1 Monat ſeyn und logire 
beym Hen. Glafermeiſter Nägel, Nicola gaſſe No. 179. 
Breslau. Mit Umformen fü: die Koͤnigl, Cloll⸗ Beamten nach der 
neuen Allerhoͤchſten Voyſchrift empfehle ich mich und werde auch auswärtige Beſteſ⸗ 
Jungen ſogleich befriedigen. Steckereyen nach allen Rangordnungen und Knöpfe 


habt Ich ſo eben von Berlin erhalten. Auch können Liebhaber Fracken ohne Nath 


gemacht bey mir bekommen. 0 
€. Streit, Kleldermacher, Schweidnitzergaſſe im weißen Hirſch. 

Breslau, Frlſcher geräucherter Elblachs und neue hollaͤndiſche Deeringe 
offerirt billigt 5 Cbͤfriſtian Gottlieb Müller. 
) Mänſterberg den 24flen Auguſt 1817. Da der Nachlaß des in Bär: 
walde landrathl v. Wentzkyſchen Antheils verſtorvepen Freigaͤrtners Andreas 
Witwer in 85 Rihlr Cour deſtehend, in 4 Wochen unter die bekannten Glaͤubi⸗ 


ger deſſelben vertheilt werden folk, fo werden alle unbekannten Gläubiger deshalb 
ee e e N > AN a > 


bierdurch 
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hierdurch aufgefordert, ihre Anſpruͤche binnen dieſer Zeit anzumelden, und zi 
beſcheinigen, indem nach Ablauf dieſer Zeit nur an minder berechtigten Empfaͤn⸗ 
ger verwieſen werden ſollen. 5 
Das Bärwaldau⸗-Anthell v. Wenzkyſche Gerichtsamt. 5 
a 8 5 5 5 Oswald. 
Saliſch den 16. Juni 1817. Da das Sypothekenbuch der 
Dörfer Saliſch, Maͤrzdorf, Bergvorwerk, Linden von Ohlenſchen 
Ancheils, Steinitz und Porgenſtern auf den Grund der darüber in 
der gerichtlichen Begiſtratur vorhandenen und der von den Brfigern 
einzuziehenden Machrichten reguliver werden foll, ſo wird dies bekannt 
gemacht und alle und jede, welche dabei ein Intereſſe zu haben ver⸗ 
meinen und ihren Forderungen die mit der Ingroſſation verbundenen 
Vorzugsrechte h e gedenken, hiermit aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtenis auf den 6,7 und 8. Getober d. J. 
bei dem unterseichneren Gerichts amte zu Saliſch entweder ſchriftlich 
oder perſonlich zu meiden und ihre etwanigen Anſpruͤche näher anzu⸗ 
eben. J = SR 
3 Das v. Ohlen Saliſch und Lindener Gerichtsamt. | 
Amt Eredenchal den 17ten Juli 1817. Nach erfolster Vermoͤgens 
Abtretung eröffnet hieſiges Koͤnigl, Juſtizamt Concurs über das lediglich im Werth⸗ 
einer localgesichtlihen auf 105 Rihir. gewürdigten No. 58. im Amtsdorfe Goͤr iſſeie 
fen Lowendergſchen Ereiſes gelegenen Häuslerſtelle beſtehende Vermögen des Johann 
Gottlieb Engmann beſti mt einen Termin ſowohl zu Anmeldung fämmtlicher An⸗ 
ſprüche an den Geileinſchu dner als auch zum Verkauf des Hauſes auf künftigen ; 
aaſten September c. als Mittwoch, in welchem ſich Glaͤubtger und Kaufliebhaber 
fruh 9 Uhr in der Orts⸗Scholtiſey einfinden, erſtere nach erfolgter Juſtiſication der 
Anſprüche ihre Befriedigung beim Außenbleiben hingegen die Prächufion und letz⸗ 
tere ben Zuſchlag gegen cas Merſtgeboth gewartigen Finnen. Diejenigen, welche 
vom Gemeinſch dener Geld oder Sachen hinter ſich haben, müſſen ſolches mit 
Vordehalt ihres Rechts beim Verluſt deſſen ins amtliche Depoſitortum einltefern. 
Königk Preuß Juſttzamt REN 
8 Biſchwitz bei Wanſen den 27. Juli 187. Das Graf Vork von Ware 
tenburg che Juſtizamt macht hierdurch bekannt, daß die zu Niehmen, Ohlauſchen 
Ereiſes ſud Ro. 44. dis Hypothekenbuchs gelegene gerichtlich auf 52 Rthl. 6 gar. 
abgeſchatzte Hausſterſtelle auf den Antrag der Erhen des vorigen Beſitzer Anton 
Arndt in dem auf den aſten September d. J. angeſetzten einzigen und peremtori⸗ 
ſchen Termine öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden verkauft werden ſoll. 
Kaufllebhaber werden demnach vorgeladen, ſich in dem anberaumten Termine 
Vormittags um 9 Uhr im Ger ichtskretſcham zu Niehmen einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß dem Meitt- und Veſtbtetbenden dies 
fe Beſitzung nebſt Zubehoͤr ohne Berückſichtigung der Nachgebothe jedoch nach er⸗ 
folgter Besehmigung der Erben zugeſchlagen und ad judicirt werden wird. Die 
aufgenommene Tape ſo wie die Kaufs bedingungen können in hieſiger e = 
f = = B 3 ; 2 ans 5 


zZ 


et ee er) 
Canzley täglich nachgeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht conſti renden Real⸗Praͤtendenten hiermit vorgela en, ihre Uns 
ſprüche ſpateſtens bis zum Licitationstermine unter Angabe der erforderlichen Bez 
weißmittel anzubringen, oder zu gewaͤrtigen, daß fir nach erfolgter Adjudication 
mit ihren biesſaͤlligen Realanſpruͤchen an dieſes Grunoſtäͤck nicht ferner werden ger 


phoͤrt werden. i - N 

: = Graf Pork von Warkenburgſches Jufkizamt, 
Nieder Neukirch den 16. Juni 1817. Schuldenhalber fol in Nie⸗ 
der Nenkiieh der Hofegarten des verſtorbenen Gaͤrtners Gottlieb Arnold in Ferm. den 
2 Oct. e. und das Hofehaus des verſtorbenen Haͤuslers Ct riſtoph Walter in Term. 
den 3. Dctbr. c. des Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe da⸗ 
ſelbſt an den Meiſtblethenden oͤffentlich verkauft werden. Die Termine ſind perem⸗ 
toriſch, und werden dazu alle Befigs und Zahlungfaͤbige vor und eingeladen und 
ihnen frey geſtellt, ie Taxe von dieſen ſub haſta geſtellten Nutzungen bey dem 
Gerichts amte zu inſpleiren. Zugleich werden, da wegen Unzulänglichkeit Über den 
Nachlaß des Chriſtoph Walter der Concurs eröffnet worden, alle unbekannte Glaͤu⸗ 
biger deffelden zu dem auf den 3. Octbr. €. anberaumten Termine mit der Auflage 
vorgeladen, in denſelben Ihre Forderungen gehörig zu liquidiren uns zu juſt ſiclren, 
widrigenfalls die Maſſe unter die bekannten Glaͤubiger vertheilt und fie mit ihren . 
daran habenden Rechten und Anſpruͤchen werden praͤcludirt werden. ni 
. > Bolz, Juſilt. 


VMVeechſel⸗Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
i Breslau den 3. Septbr, 1817, 
3 Be Br G. 3 I Br. . 
Ams erdem Cour. 4. — IKayserl. detto — 944 
zee detto 2 l. — 140 ÄRriedrichad’or - - - 1105 1104 
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Bel in- „ - avifta — | 09% ; Wiener Einlöfungs- Scheine 32 32 
et 2 M. 99 Stadt Obligations = — 
Wien in W W. aUfo)| 33 — bfandbriefe von 1000 Rthlr. 1053054 
det e e ee 2 — — 500 — | „ 
dett) na Rr. s Viſtal — 102 — — 10 —y— A — 
3 2 M. = 1014 | Disconte : . | 5 | — 
Holländ, Raud.-Ducgten » | = 96 \ 
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Nro, XXXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
| vom 4. September 1817. n 


— A ne: 


Gerichtlich eonſirmirte Kaufcontracte. a 
f Bolkenbayn den ıgten Juli 1817. Bey dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt find vom 1ſten Januar bis ultimo Juni q. c. nachſtehende Kaufcontracte N 
zur Confirmation vorgetragen worden: Se ; 
A. Biy der Stadt. 2 
. Der Ackerbeſitzer Siezismund Sterz, um das auf dem Neudecken 
ſub Ro. 139. belegene Reichſche Ackerſtuͤck von 12 Scheffel, pro 100 rthl. 
2. Der Baͤckerweiſter Johaun Gottlieb Strecker, um das Maywald. 
ſche Ackerſſück bey der Ziegelſcheune No. 286, von 1 Scheffel groß Maaß, 
pro T2 rtl. . N £ 
8. Maurer] Ötegorius Heſſe, um das väter, in der Stadt belegene 
nach Klein: Waltersdorf gehörige Hans No. 38, pro 20% rtl. 
i 4, Ziegelſtreicher Martin Hefe, um das Heſſiſche Haus auf der Berg: 
gaſſe No. 5 4., pro 400 rtl. Ne : 
| 5. Gaſtwirth Franz Carl Hoheit, um das Reichſche Ackerſtuͤck auf dem 
Jentſch⸗Gütel No. 188, von 2 Schfl,, LER RN 
6. Derſelbe, um das Reichiſche Ackerſtück auf dem Jentſch Guͤtel 
No. 213. von 3 Schfl., pro 180 ribl. 5 . 
I' Handlungsverwandte Herr Johaun Gottfried Boͤhm, um das 
Vogtiſche Ackerſtuͤck auf dem Neudecken Mo, 131. von 42 Schfl., pro 
200 xihl. ö i Be 
= 8. Brau Communität, um das auf der Hintergaſſe No. 104. bee / 
gene Suͤſſenbachſche Haus und drey Hoſpital,Ackerſtuͤcke, pro 120 rihl. 
ö 9 Schneidermeiſter Baudiß, um das zum Haufe No. 104. gehörig 
geweſene Hoſpital Ackerſtück No. 14., pro 86 rtl. 
ö 10. Herr Rathmann Steige, um das zum Haufe No. 104. gehoͤrig 
geweſene Hofpital: Ackerſtück Mo. 61., pro 50 rthl. N i 
TI, Die Frau Burgermeiſter Renner geb. Feſebin uͤbernimmt als Unis 
verfal Erbin ihrer Frau Mutter Jun tane Friebe geb, Wolff den Garten vor 


dem Ober Thor Ne. 74. pro 20 rthl. „ ee 


a ( 38% WE 


ame Diebe, das Ackerſtück auf dem Reudecken No. 94. a sh. 
ro 100 ribl. 
5 13. Diefelbe, das Ackerſüͤck auf sei Butter Berge No. = von 
=> Schl. pro 60 rthl. 
4. Dieſelbe, die halbe Scheune vor dem Oserihor No. 25. > pro 
go.thl. 
ae B. Von Ober Würgsdorf ſtaͤdtiſchen Antheils. e 
= 15. Weber Emanuel Schatz, um di S his nerſche Auenhaͤuslerſtelle i 
No. . pro 80 rihl. 
s Amt Oels den oten July 25175 Bey Sr. Koͤnigl. Hoheit 
des Prinzen Auguſt von Preußen Juſtizamt find vom ıften Januar bis ult, 
Juni 1817. nachſtebende Kaufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A. Zu Oels. 
5 Johaun Gottfried Zirſch, um die Schrammſche Bresfäustgrite | 
No. 54. pro 1200 tihl. 
2, Johan Gottlieb Hanke, um das vaͤterl. Bauergut No. 40. pro 
5⁰⁰ uthl. 
3. Anna Moſing Kaulfuß geb, Vogt uͤbernimmt die maritaliſche Frey! 
a bauslerſtelle No. 78. pro 160 rthl. 
4. Carl Gottfried Winkler, um bie Daumen Freykäustefilt 
No. 44, pro 160 vihl, = 
B. Von Ulersdorf. a SE 
5 Caſpar Großpietſch, um die Gottlieb Wehe Freygaͤrtnerſtelle 
No. 40., pro 8 15 rihl. 
6. Johann Gottlieb Pau, um Die grande Gaͤrtaerſtelle No. 32. 
pro 615 tthl, | 
7. Johann Carl Wurfel, um die Wache Desfhodrneets 
No. 1855 pro 300 tthl, 
i C. Von Teichau. s 
9. Johann Gottfried Knorr, um a vaͤterl. Sa n ec No. 10. 8 
pro 120 rthl, 
9. Johann Fldeic Scharff „um die vaͤterl. Diefpärtnenflle 5 
Ro 5., pro 180 rthl, . 
„„ „ ao Geuleb Barsch, um die nl Waſſermühle No. 177 
8 pro 2000 . . 


1 Carl 


Bla) 
11. Carl Benjamin Tſchirner = EN die vaͤterl. Berpaärtneriete 
No. 10. pro 200 rthl. : 
Lauterbach den 19ten Juli 1817. Bey dem keichsgröflich 
v. Hoyaßſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Lauterbach find vom ıften Januar 
bis ultimo Juni 1817. nochſtehende Sup zur Se vorgettar 
3 worden: a 
A. Lauterbach. - 
1. Johann Carl Riedel, um die Binnerſche wütende 8 
No. 39., pro 650 rthl. 
2. Johann ieh) Dunst; um die Beesihe Ohren ne, 65.5 
pro 150 cih. a 
8 RB Alt und Deu: Röhrsdorf. f 
3. Johan Gottlob Illgmann, um die Schubsetfche Frenfäudterftele 
und Schankhaus No. 53., pro 365 rthl. 
4. Carl Helene Schenk, um die 8 Mitelgdemerfiele No. 3 
pro 500 rtbl.au 
‘5. Johann Carl Gottlob Geb um die viterl. Globgärtnerſtelle h 
No. 69%, pro 500 rthl. 
6% Gottlieb Raupach, um die Hͤͤppuerſche $ Hauslerſtelle No. gs. Se 
pro g5attbl, 
| 7. Carl Friedrich Krauſe, 115 das vaͤterl. W No. 104:, peo 
1800 rihl. d 
8. Carl Gottfried Hilfe, um das Kloßſche Waere No. 235, pro 
228 G rthl. a 
9. Johann Benjamin Weber, um ie vaͤöterl. Freygärtnerſtelle Ro. EN 
pro 858 ib, 
10. Jobann Gotifeſed Mier, um die Goͤrbigſche "Froppäustafefte 
No. 29. pro zorthl. . 
11. Johanna Barbara Schenk geb. Schenk, um die maritaſſſche Frey⸗ 
baäͤuslerſtelle No. 25. pro 74 bihl⸗ 
8 C. Schwein hauß. 
12, Chriſtian Benjamin Haͤhnſch, um den Geierſchen ode 


ſchom, pro 1700 rihl. 
D. Hebie 


a = 13. Johann Ehrlſtoph Zoppich, um bie I ae bene ee a 
No. 5, 9 bro 200 fthl. 4. Jo⸗ 
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14. Johann Friedrich Ulber ; um die Joppſchſche Gienfinderfte 
Ne, 5. beo 150 cıhl, 
. . Groß, Waltersdorf. | 

15. Chriſttan Butan, um die wäterl. Drofäghernefiee Ro. „ 2. 

pro 100 rthl. a 

Kauder den 29008 Juli 1817. Bey dem geäfl, v. Schweinitz⸗ 

ſchen Gerichtsamte der Fidei commiß Herrſchaft Kauder ſind vom ıflen Ja⸗ 

nuar bis ult. Juni 1817. nachſtehende Käufe zur, Cosſirmation vorgetra⸗ 

geg werden: E = 

A, ae i 

t. Carl e 5 um die Wikkſche Haͤuslerſtelle im Keſſel 
No. 3., pro 480 rthl. 

2. Johann e Deu, um das väreıl, Bauergut No, 70. 


pro 900 rihl. 
8 B. Hauederf | 
a „Jobann Gottlieb Seliger, um das Seidelſche Bauergut und Su 
en iſcam No. 40., pro 6000 rihl. 8 
4. Ehrenfried Helffer, um die Bunzelſche Freygaͤrtnerſtelle No, 14, 
pro 800 til. 
52 Gottlob Berger, um das väterliche Bauergut Nro. 22,, pro 
1000 tthl, i 
6. Jobann Benjamin: Landmann, um die Borſiſche alle 
No. 67, MoLzoortl, = 
7. Johann Gottlob Fellendorf, um das oiterl. Hyengaug No. Si 
pre 300 tif, 
8. Johann Benjamin Paul, um die Hurdeſche Aueghaͤuslerſtelle 
No. 29., pro 129 rthl. 
9, Johann Gottlieb Berner, um die väter], bienfiBart Öropgäutnet = 
fell No. 12,,.Pt0 83 rthl. 16 gr. ER 
C. Preilsdorf. 
10. Johann Gottfried keußner, um die Kuglelche Häuser 
No. 2,, pro 8o tıhl; : 
>=), Nieder Wolmedorf. f 
Johann Gotifried et um die Hi ſche ape i 
No. ar, pro 1000 rthl. & 3 
= 5 Se ra, Jo⸗ 
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102. Johann Gottfried Thamm, um die Krahmerſche Freyhaͤuslerſtelle 
No. 30., pro 145 Kthl. i Bra 
13. George Friedrich Krahmer, um die Nagelſche Freyhaͤuslerſtelle 
No. 25., pro 380 Rthl. . ee 
. Hohenfriedbeberg den ıgten Juli 1817. Bey dem freyherrlich 
v. Seherr und Thoßſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Hohenfriedeberg ſind vom 
sften Januar bis ult. Juni 1817. nachſtehende Kaufcontracte zur Confirmation 
vorgetragen worden: i „ 
5 A. Stadt Hohenfriedeberg. J 8 5 
1. Des Chyrurgi Braulicks, um das Finkeſche Haus No. 5 5., pro 
300 Rthl. 5 
2. Gottlieb Ludewigs, um das vaͤterl Haus No. 61. pro 900 Rthl. 
3. Franz Anton Maywald, um das Kloſiſche Haus No. 53. pto 
200 Rthl. ; : A FERIEN 
4. Frau Chriſtiane verwittwete Anders übernimmt ex Teſtamento das 
maritaliſche Haus No. 24. pro 200 Kthl. 
B. Simödorf: 2 
5. Johann Anton Alt, um die väterl. Dreſchgaͤrtnetſtelle No, 36., pro 


92 REEL TER, 3 3 
N 6. Johann Gottfried Böhm, um die vaͤterliche Freyſtelle No. 19. pro 
300 Rthl. : er 
7. Johann Gottfried Raupach, um das vaterl. Bauergut No. 47. 
pro 600 Rthl. a et, 
8. Friedrich Wilhelm Kauſchke, um die Boͤhmſche Freygärtnerſtelle 
No. 27., pro 100 Rthl. f 5 e 


9. Johann Ehrenfried Neugebauer, um die vaͤterl. Freyhäuslerſtelle . 


No. 5 ., pro 100 Mehl. 
O. Schweinz. b f i 
10. Johann Gott. Weyrauch, um die väterl, Drefchgärtnerftelle 
No. 24 pro 110 Rthl. 1 5 a 5 


11. Chriſtian Raupach, um die Scharffenbergſche Auenhaͤuslerſtelle 


No. 36, pro 70 thl. = 

5 Ignatz Poſer, um die Ulberſche Dreſchg ärtnerſtelle No. 22., pro 
41 Rl! 5 4 Re 
13. Johann Gottl. Weyrauch, um die Posnerſche Dreſchgaͤrt erſtelle 
No. 16 pro 211 Kthl. ER ’ 
14. Earl Ehrenfriied Hänfel, um die vaͤterl. Freyhaͤusle ſtelle No. 2., 
pro 131 Rthl. = . 0 VVL = 
„a. Johann Gottlib Vogt, um das vöterl, Bauergut No. 30,, pro 
800 Rthl. = a 16, Chri⸗ 
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16. Serien den Geißler, um das vaͤterl. Sanergu No. 32. pro 


8 800 Rt. 


Fa Würgs. Halbendorf den roten Juli 1817. Bei dem v. Richt: 
hofenſchen Gerichtsamte ſind vom ıften Januar bis ult, Juni 1817. nachſte⸗ 
es Käufe zur Conſirmation vorgetragen worden: = 

; A. Niever';- MWürgedorf. 
1. Johann Cbriſtoph Raupach, um die Raupachſche Hofepäusterfelle 
No. 7., pro 24 Rihl. 
2. Chriſtian Zimmer, e 32. 


Ber Rihl. d 
BD: Colonie Frey ⸗ Würgsdorf. RATTE 
i 3 Johann Got fried Radiſch „ um die Hoppiſche Sreybänslerſtele 
No. 11. , pro 80 Kehl, 
i 4. Johann Joſeph Weber, um die Haͤrtelſche Freyhaͤuslerſtelle No. 7. 
Pro 555 Rthl. 
i 5. Carl Gottfried peuſer, um die Weiſtiſche Häuslerſtelle No. 4. pro 
102 Rthl. 
= 5 drnchen den igten Juli 1817. Bey dem v. Mutiusſchen Ge⸗ 
Lrichtsamte iſt vom ıften Januar bis ultimo Juni 1817. nachſtehender Kauf⸗ 
Contract zur Confirmation vorgetragen worden: 
i 1. Johann George Menz, um die Gamperſche Hofegärtnerſtell No. 13. 
pro 420 RthE. 
f Striegau den aten Juli 1817: Es ſind bey gem beten Söuigl. 
a Stadtgerichte folgende Kaͤufe confirmirt worden! d 

1. Ein Haus in der Stadt, vom Koch an Eimer, pro 800 Rthl. 

2. Ein dite — — von. u an Fräulein‘ v. Karger, Ale, 
2725 Rthll. 

3. Ein dito, von der verehel. Selam an Thiel, pro 200 Rthl. 

4. Ein dito, von der Wiltwe Engel an Anton Engel, pro 400 Nil. 
5 Ein dito, von Koſchwitz fen; an Koſchwitz j jun., pro 1000 Rthl. 
TR 6. Ein dito, von der Wittwe Rudolph an Springer, für 500 5 

7: Ein dito von Wunſch an Schwittlich, pro 490 Rthl.⸗ 
8. Ein dito, von Scholz an Ruppach, fuͤr 20 Rthl. 
9 Ein dito, von der verehel. Tieze an Wlesner, pro 400 Rthl. 
10, Eine Scheuer, von Menzel ſen. an Menzel jun., pro 128 Rthl. 5 
N 11, Ein Haus mit Brandwein Urbar in der Vorſtadt, von Thomas an 2 
Treutler, pres 15 5 Rthl.; und 94 Schfl. Acker, pro rooo Rthl. 
12, Ein Haus in der Vorſtadt, von Kloſe an Riedel, pro 260 Nth. 
13; Ein dito in der Stade, von Seiler an Goldbach, pro 800 Kipl.: 
24, Ein Haus, von Lehmann an. Häusler, pro 700 Mehl. | 


an ) 
15. 2 Ackerſtüͤcke von Cfemenz an Brieger, pro 600 Rthl. 


85 Kthl. : 
17. Ein dito von der Wittwe Stoppe an Hohmann, pro 200 Rthl 
18. Die Scharfrihterey von der Wittwe Dietrich an Se pro 
1300 Rthl.; und 72 Schfl. Acker, fuͤr 500 Rthl. 

19. Ein Lehngut im Stad derfe Heidau von Ueberſcheer an Franz, für 
14,962 Rthl. ; und 29 Schfl. Acker, für. 3538 Rthl. 

20. Ein Haus und Ga ten in der Vorſtadt von den Pauſebakſchen Erben 
an die verehel. Praſſe, pro 1150 Kthl. 

Naumburg am Queis den ten Juli 1817. Bey dem gräflich 
Stoſchſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Logan find vom kſten Januar bis ult. 
Juni 1817 folgende Käufe conftmirt worden: I. Haugsdorf. r. Kauf des 
Gottfried Gerlach, um das vaͤterliche Bauergut, pro 1200 Rihl. 2. Des 
Carl Gottlieb Menzel, um den paͤterl. Garten, pio zoo Rthl. 3. Des Johann 
Gottlob Hoffmann, um den waͤterl. Garten, pro 160 Rthl. 4. Des Friedrich 
Heinrich, um die Gottlob Erbiſche Schenke, pro 400 Rthl. II. Logan. 5. 
Des Johann Kleye, um das Friedrich, Hilbigſche Haus, pro 1080 Rthl. 
III. Mauereck, 6. Des Gottfried Paͤzold, um den vaͤterl Tobias Paͤzoldſchen 


Mittelgarten, pro 250 Rthl. 7 Des Gottl. Hoffmann, um die George Fiſcher⸗ 


ſche Haͤuslerſtelle, pro z 00 RED. & Des Joſeph Steiner, um den vskerl Garten, 
pro 280 Rthl. 

Naumburg am Queis den ten Juli 18175 Bey dem Koͤnigl. 
Preuß. Domainen » Juſtizamte Naumburg am Queis find vom Iflen Januar 
bis ultimo Juni 1817, folgende Käufe confirmirt worden: J. Herzogswaldau. 
1. Kauf des Joſeßh Neumann, um das Anton Kuͤhnſche Haus, pio 180 MdL. 


2. Des Joſeph Guͤckel, um das Michael Kuͤhnſche Haus, pro 160 Rihl. 3. 


Des Joſeph Sauer, um den Auguſt Brockiſchen⸗ Garten, pro 500 Rthl. 4. 
Des Joſeph Fiebig, um den värerl, Garten, pro 337 Rihl 5. Des Joſeph 
Minnnich, um das Friedrich Kuͤhnſche Verlaſſenſchaftshaus, pro 135 Rehl. 
II. Pariz 6. Des Franz Kellermann, um die Tſchozoſche Brandſtelle, pro 
40 Rihl 7. Des George Kindler, um das George Brockſche Verlaſſenſchuftshaus 
pro 63 Rthl. 8. Des Auguſt Brocke, um das Joſeph Gückelſche Haus, pro 
120 Rthl. 9. Des Florian Kühn, um das värerl, Verlaſſenſchaſtshaus⸗ prs 
130 Rthl. 10. Des Michael Hubner, um die väterl. Schoͤlzerey, pres 
1500 Rtpl. IN Birkenbruͤck. 1. Verreich des Michael Bleulſchen Hauſes 
an ſeine Geſchwiſter, pro 400 Rihl 12. Kauf des Anton Huͤbler, um das 
Michael Bleulſche Haus, pro 150 Rthl. 18. Der Shriftian Deutſchera, um 
das Joſeph Buͤrgerſche Haus, pro 120 Rigi. 

Naumburg am Queis den 7. Juli 18:7. Bey dem Gerichtsamte 

chat Bertelsdorf find vom ıften Januar bis ultime Juni 1817. fols 


16. Ein Haus in der Vorſtadt von Birke an die Wittwe Pausebak, für 


. 
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gende Käufe conſirmirt worden: I. Bertelsdorf. 1. Kauf des Traugott Tho⸗ 
mas, um die vaͤterl. Brandſtelle, pro 15 Rthl. 2. Des Goltlieb Preußler, 
um das vaͤterl Haus zu Neu⸗Bertelsdorf, pro 100 Rthl. 3. Des Gottfried 
Tſchirch, um das vaͤterl. Haus zu Neu⸗Bertelsdorf, pro 90 Riehl. 4. Des 
Gottlieb Liewald, um das vaͤterl. Bauergut, pro 1800 Rthl. II. Ober⸗Thie⸗ 
mendorf, 5. Des Gottlob Runge, um den Richterſchen Garten, pro 400 Rth. 
6. Des Domini, um ein Stück Wieſe, vom Bauer Andreas Runge, pro 
77 Rthl 7. Des Andreas Runge, um das väterl, Bauergut, pro 1132 Rth. 
8. Des Joſeph Hoffmann, um den väter, Freygarten, pro 340 Rthl. 9. 
Des Gottlieb Richter, um das vaͤterl. Haus, pro 100 Rthl. III. Mittel⸗ 
Thiemendorf. 19. Des Samuel Herrgefel um das Gottfried Knospiſche 
Haus, pro 30 Rthl. 11. Des Gottlob Grabs, um das Rungeſche Haus, 
pro 240 Rthl. 12. Des Gottfried Gohliſch, um 1 Schfl. Acker vom Do⸗ 
minio, pro 100 Rthl. 13. Des Gottfried Kühn, um das Gottfried Kuͤhn⸗ 


2 ſche Haus im Sernnig, pro 38 Rtpl. 


Hirſchberg den roten Juli 1817. Beym hieſigen Koͤnigl. Stadt, 
gericht find nachſtehende Poſſeſſions⸗ Veränderungen vorgekommen: X. 
Kauf des Bürger und Buͤchſenmacher Elias Lippert, um das Haus No. 86., 

für 516 Rehl. 2. Kauf der Geſchwiſter Gerlach, um den Garten Antheil 


= ‚No. 1020C., für. 200 Rthl. 3. Des Bürger und Tagarbeiter Florian Reus⸗ 


ner, um das Haus No. 487., für 600 Rihl. 4. Des Buͤrger und Koch 
Chriſtian Gottfried Lempart, um das Haus No, 46., für 3800 Rthl. 5. 
Des Ehriftian Ehrenfried Zimmer, um das Haus No. 46 zu Schwartzbach, 


für 180 Rthl. 6. Des Johann Franz Lorenz, um den Garten No. 74. zu 


fried Conrad, um das Haus No. 746. hieſelbſt, für 320 Rthl. 8. Des Chris 
ſtian Melchior Hoffmann, um das Haus No ı 74. zu Grunau, für 430 Rth, 
9. Des Johann Reinhard John, um das Haus No. 196. zu Grungu, fuͤr 
20 Rihl 10. Dis Carl Ehrenfried Hoffmann, um das Haus No. 175. zu 
Grunau, für 700 Rthl. 11. Des Burger und Vorwerksbeſitzer Johann Ge⸗ 
orge Friedrich, um den Rennhuͤbel⸗Gaſthof No. 493 / für 6525 Rthl. 12. 
Deſſelben, um 2 Ackerſtuͤcke bey No 493. für 600 Rthl. 12. Des Buͤrger 
und Maurermeiſter Chriſtian Gottlob Riedel, um die Anlage ſub No. 104600. 
auf dem Pflanzberge, für 10 Rthl. 14. Des Bürger und Oeconom Carl Hein⸗ 
vrlch Liebich, um den Gaſthof Neu-Warſchau No. 1041. für 6291 Rthl. 15. Deſ⸗ 
ſelben, um das Ackerſtück Fol. 41. Tom. 14., fir 2429 Rthl. 16. Deſſelben, um 
das Haus No. 1026., für 280 Rthl. 17. Der jüdifchen Gemeinde, um das Stuck 
Acker Tom. 14. Fol. 91. für loo Rthl. 18 Der, Henriette verehel. Schuhmacher Hole 
becher geb. Walter, um das Ackerſtück Fol. 54. Tom. 14. für 200 Rthl. 19. Derſelben 
um das Ackerſtück Fol, 55. Tom. 14, für 200 Rl. Sr 
3 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Regiſtratur. 


———ů— 


Grunau, für 20c0 Rthl. 7. Des Bürger und Getreidehaͤndler Johann Gott⸗ 


„e. 


5 


welches zu Folge der am Rathhauſe aushängenden gerichtlich aufgenommenen Tage | 


N 8 2 { 3861 1 8 ME ve 2 
FPreptags den 5, September 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ꝛc. de. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗Vefehl. 


Breslauſches Intellgenz⸗Blatt zu No. XXXV. 


5 au beikdufe n 
Breslau den 22, April 1817. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Acciſeamts⸗Caſſirer Freitag gehörige, mit No 1724. bezeichnete Haus, 


auf 4340 Rthlr. zu z pro Cent, und 3700 Rthlr. zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzt worden 


ö ſoll anderweitig in Zerminis den 8. September, den g. November e. und den 7. Ja⸗ 
© nuat 1818. Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitzfaͤhige auf⸗ 


luſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit, beſonders 

aber in dem letztern peremtoriſchen Terinino Vormittags um 11 Uhr bei dem hieſt⸗ 
gen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizrath 
Mugzel einzuſinden, und ihr Geboth darauf abzulegen, worauf alsdenn gedachtes 


Haus dem Meiſt⸗ und Befbierhenden durch das zu eröffnende Adjudications⸗Er⸗ 
kenntniß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der eingetragenen, ſowohl als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 


leßtere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden wit d. 


Zum Koͤnigl. Stadfgericht verordnete Director und Juſttzraͤche⸗ at 
) Helnrichau den 2oflan Auguſt 1817 Von dem unterzeichneten Ge⸗ 


richtsamte wird die ſub Nro. 21. zu Reumen gelegene, zum Vermögen des Hause 


i November c. Nachmittags um 2 Uhr feſtgeſetzten Licitationstermine in 5 


ren ſodann zu gewaͤrtigen 


lex Franz Weigel gehoͤrige und auf 127 Rihlr. 23 fat. 6 d' gerichtlich geſchätzte 


Häuslerſtelle im Wege der Execution ſudbaſtirt. Es werden daher befig> und 

zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorie e i 
eſiger 

Canzley, woſelbſt die gerichtliche Toxe d. d. Reumen den 3. Junl 1817, zu jeder 


ſeh'cklichen Zeit nachgeſehen werden kaun, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 


und den Zuſchlug an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilltgung der Cbedito⸗ 
Das Gerichtsamt der Ihrd Majeſtät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdork. 5 


Ss Weigelsdorf den 16, Auguſt 1817. Daß die zu Schoͤnheyde Fkanken⸗ 
ſteinſchen Ereſſes belegene, dem Gottlieb Muller zunehoͤrende, im Hypothe enbucke 


von Schoͤnheyde umer Nro. 87 aufgeführte, auf 3182 Rthlr. 4 far. Courant 


gewürdigte Windmühle nebſt Zubehörungen, in den angeſetzten Biethüngsterml⸗ 


ken den 30. October, 29 Derember d. J., und 4, Maͤrz k. J., von welchen der 


letzte peremtoriſch it, Vormittags um 9 Uhr in der Canzeſey des erichts amis zu 5 


Schoͤnbeyde an den Meſſtbtethenden“ im Wege der nothwengtgen Gubhafarion‘ 


erkauft werden ſoll; ſolches wird denjanigen, welche dieſe Mühle zu bete und: 


annehm⸗ 
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anneßmiſch zu Bezahlen Im Stande find, mit dem Beyfägen bekannt gemacht, 
5 daß bey erfolgter Genehmigung des Meiſtgeboths von Seiten der Intereſſenten, 
bie ſubhaffirle Mühle dem Meiſtbiethenden adjudielrt und auf fpärere nach dem 
lletzten Termine angebrachte Sebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
SS Das Schoͤnheyder Gerichtsamt. . 
Mittel⸗Falkenhayn den ızten Auguſt 1817. Das unterzeichnete Ge⸗ 
richtsamt ſubhaſtirt das zum Nachlaſſe des zu Mittel⸗Falkenbhayn vertiorbenen 
Chirurgt Johann Gottlieb Aulich gehörige ſub No, 50. belegene Freyhaus nebſt 
Gaͤrtel, auf den Antrag des Curatoris Mafjü, wovon die gericht. Taxe zuſam⸗ 
men auf 260 rehl. Cour ausgefallen iſt. Kaufluſtige, Befig- und Zahlungsfaͤhi⸗ 
ge werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dem angeſezten einzigen Bietungs⸗Ter⸗ 
mine den 1zten Noob. d. J. 1817. des Vormittags um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftl. Schloſſe zu Mittel⸗Falkenhayn, als der gewöhnl. Gerichtsamtsſtaͤte, eın« 
zufinden, ihre Gebote abzugeben, und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſt⸗ 
enden nach vorhergegangener Zuſtimmung des Curatoris Maſſa benanntes 
Hrehhaus in Termino ultimo gegen baare Bezahlung in Cour. adjudicirt, und 
hingegen auf ſpaͤter eingehende Gebote nicht geachtet werden wird. N a 
Das frepherrl, v. Weiher et Nimptſche Gerlchtsamt zu Miitel⸗Falkenhayn, 
g 5 5 Brun, Juſtit. a 
„ Koͤnigl. Dom. Juſtizamt Lüben den gaſten Aug. N Des Jo⸗ 
hann Friedrich Rothe nachgelaſſenes dienſtbares Haus zu Ma 8 — 
44 rehl. gewuͤrdiget iſt, ſoll den Löten Octbr. 1817. an den Meiftbiethenden ver⸗ 
kauft werden. Kaufluſſige haben ſich zu Abgabe ihrer Gebothe an gedachtem Ta⸗ 
ge Vormittags um 10 Uhr im Dom. Juſtizamts Zimmer einzufinden. BER 
Heinrich au den ıaten July 18:7, Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Helnrichau wird die ſud No. 12. zu Taſchenberg gelegene, zum Vermö⸗ 
gen des Häuslers und Mauers Joſeph Klapper daſelbſt gehoͤrige und auf 
91 Rehl. 25 ſgl. 6 8“, gerichtlich geſchaͤtzte Haͤuslerſtelle im Wege ber Execution 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem peremtorle auf den soten November früh um 9 Uhr feſige⸗ 
festen Lleitationstermin in hieſiger Kanzeley, woſelbſt dle gewohnliche Taxe d. d. 
Taſthenberg den aten July 1817. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
Eaun, zu erscheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Bewilligung der Ereditoren ſodann zu gewärtigen. 
8 Das Gerichtsamt der Ihro Maßjeſtat der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und ä 
N ’ Ä zrund. 5 
Schweidnitz den 13. Jun 1817. Das Königl, Land⸗ und Stadtge⸗ 
sicht zu Schweidnig macht hierdurch bekannt, daß das guf 1520 Rthlr. Cour. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte ſub No. 268 bieſelöſt belegene Fleiſchhauer Eichhornſche Haus 
in benannten Terminen, naͤmlich den 23. Juli, den 20, Auguſt und peremtorle den 
20. September c. g. an den Meiſtblethenden oͤffentlich verkauft werden ſoll, und 
werden daher beſſtz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, ſich in 
beſagten Terminen Vormittags um 10 Uhr au hieſigem Rathhauſe zu Abgabe ihrer 
Gebothe einzufinden und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 


waͤrtigen⸗ Be: RER RE 
u x ER Koͤnigl, Preuß, Laud⸗ und Stadtgericht. =. 
EEE : 98 1 5 Winzig 
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Winz den 8. Auguſ 1817. Auf Antrag der Schatteſchen Erben fol 
die zu Simmel ſub No, 40, belegene Frephäuslerſielle, neöſt Garten und Acker, 
welche auf 90 Kid. gewärdiger, indem dazu beſtimmten einzigen Blethungstermine 
den 14. Octbr. a. e. früh auf dem Schloſſe zu Gimmel 10 Uhr an den Meiſt⸗ und 
Beſſblethenden verkauft, wozu Kaufufige, als auch alle etwanige unbekannte Cre⸗ 

5 ditoren des verſtorbenen Gottlleb Schatte, ſub poͤna praͤcluſt et perpetul filensti vor⸗ 
geladen werden. a . 3 
— a Das freyherrlich v. Loͤnſche Gimmler Juſtizamt. Schleier. 
e Falkenberg den sten August 1817. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt das den Wirthſchafts Inſpeclor Pauckertſchen Erben gehörige ſub No. 15. 
biefeibfi belegene Haus, welches auf 2219 Rihl 1a gr. 8 pf. gewärdiget worden, 
in dem einzigen Biethungstermine den 30. Septbr. a. c. Raufluflige, Zahſungs⸗ 
und Beſitzfaͤhſge werden dapero hierdurch vorgeladen, in dem anberaumten Termine 
ihre Gebothe abzugeben, und der Meiſt und Beſtblethende hat mit Genehmigung 
der Intereſſenten den Zuſchlag zu gemärtigen, f 
899 1 der Stadt. e 
N pp eln Sten Juli 4817. Im Wege einer nothwendigen Subhaſta⸗ 
Dr 199 en us Ru Er nme gesaene auf 133 Nat 75 7 5 
und Frephaͤusler Jacob ige & | \ 
0 Realglaͤubiges in dem hlezu auf eee 5 Zul u 
= den ı5ten September d. 7. . 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Domainen⸗Juſtizamtscanzeley peremtoriſtch 
anberaumten Biethungstermine oͤffentlich verkauſt werden. Wir machen dieſes 
hiermit Jedermann bekannt und laden alle Kaufluftige und Zahlungsfähige dazu 
ein, in dieſem Termin perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht ver⸗ 
fehenen Anwald zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation zu vernehmen ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen 
daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolgen 
und auf die nech Ablauf des peremteriſchen Termins etwa eingehende Gebothe kei⸗ 
ne Räckſicht genommen werden wird. 5 55 8 \ 
Könige. Preuß. Domaſnen⸗Juſtizamt: | 
Dels den 23. Juli 1817. Das zu Eracowahne Drebnitzſchen Creiſes naße 
bey Skarſine belegene Clauſſeſche Freygut, welches aus elnem bequemen ſechs 
Stuben enthaltenden Wohnhauſe, Küche und Geſindehauſe, Stallungen, einigem 
Ackerlande, und einem ſehr wohl angelegten großen Obßgarten deſtehet, fol unter 
Approbation. der vorgeſetzten hohen Behörde an den Meifibierhenden voluntarte 
verkauft werden. Hierzu iſt der 30 Auguſt, der 30. Septhr., peremtorte aber 


der zie October früh um ro Uhr anberaumet worden, Kaufluſtige werden daher 
eingeladen an den gedachten Tage in der Terminsſtübe des Juſtltiarli ſub No, 59, 
zu Oels zu erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und ſodand den Zuſchlag an den 
Mei bizthet den nach erfolgter Genehmigung der hoͤhern Inſtanz zu gewaͤrtigen; 
die Taxe und bie Bebingungen, welche dem Kaufe zum Grunde liegen, wied das 
Gericht auf Er fordern miithellen. 5 ; : 


Das Cracowahner Gerichts amt. 


f 8 | Zu. . 
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Bie Auf der Carlsgaſſe No. 632, iſt eine Santtumdagalegenet, 
0 fuͤr einen Engroifißen paſſend, beſtehend in einem lichten Comptoir und 
einem großen lichten Waaren⸗ Gewölbe zu vermiethen und auf Michaeli zu 
Das Nähere beym Eigenthümer Parterre im Hofe. 
2 Zu verpachten = 
#): Breslau den a gſten Auguſt 1817. Die mit dem 1 8ten en Aptil 1818. 
pachtlos werdende RE aus dem Buͤrgerwerder nach dem Elbing Bezirk fol 
anderweitig auf 34 Jahre bis ult. Dechr. 1814. meiſibiethend verpachtet werden. 
Der Lieitatlonstermin ift auf den 26. Septbr. c. des Vormittags um 10 Ubr an⸗ 
geſeht, und haben ſich dahero pachtluſtige Schiffer auf dem hiesigen Rathhauſe im 
Fürſtenſaal einzufinden und ihr Geboth abzugeben. Die Bedingungen koͤnnen bey 
dem ur: Jyſpaaler Zuͤllich jederzeit: eingeſehen werden. 
Zum Magistrat hieſiger Haupt, und Reſidenzſtadt verordnete 
825 Ober⸗Burgermeiſter, Burgermeiſter und c g 
RR: * Breslau ben 288 ſten Auguſt 1817. Die nut Ser 1818. 
= pachtlos werdenden ſogenannten Pollncke Acker vor dem Oderthore, ke an dem 
Noſenthaler Damme belegen, ſollen anderweitig aufs Jahre bis ult. Dec. 1824. 
meſtötethend nornachter wirven, Hlerzu iſt ein Termin auf den 27. Geptbr. des 
e Nachwlttags um 3 Uhr in der Rosenthaler Stadt Ziegelley angeſetzt, und werden 
daher Pacht und ECautlonsfaͤhige hiermit eingeladen, ſich doſelhſt zur befiimmten 
Zeit einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. Die Bedingungen Fönnen bey dem 
. „Juſpeckot Zuͤllich täglich eingeſehen werden. ; 
ae Zum Magiftrat hleſiger Haupt und Reſtdenzſtadt verordnete Ober⸗ 
RE Burgermeifter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 
RL ‚Citationes Edictales. 


ER realen den 15. April 1817. Auf den Antrag der Koͤnigl. Comman⸗ 2 
dantur zu Silberberg werden von Seiten des hieſtgen Kontgl. Ober⸗Landesgerichts 
von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
aus dem Jahre 1816. an die ordingtre Veſtungs⸗Dotirungscaſſe zu Silberberg aus 

irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben verneinen, hiersurch 


vorgeladen, in dem bor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Oelsner auf den 23. ; 


Seotember d. J. Vormittags um o Uhr anberaumten Liquldattonstermf ne in dem 
bieſtgen Ober-⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßtgen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hie⸗ 
ſigen Juſtizcommiſſarien, die Juſiſſcommiſſarlel Nowag, Stöckel und Paur in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchein igen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller Dee Anſprüche an die 
gedachte Caſſe werben verluſtig erklärt werden. g.) 
i a Dber „Landesgericht von Schleſen, 
3 


Bres⸗ 


BE) e, . 


f Breslau den taten April 1817. Nachdem in Concurs⸗Sacken über den 
Nachlaß des Sberamtmann und Lehn⸗Scholtlſey⸗Beſſtzers das Claffiſicat vn⸗Urkels 
ergangen und darin die Militair⸗Perſonen nach Dransgabe des Suspenſions⸗Edlets 
vom zoſten Jult 1812. Ihre Rechte vorbehalten worden, fo werden nach Maasga⸗ 
de der Anwetſung vom zoften März 1816, mit Hinſicht auf die Verordnungen 
vom zoſten März und teten Juni 1809. alle unbekannte Gläubiger des 
Militair⸗ Standes, welche an dieſe Cotſcurs⸗Maſſe Anſpruch haben möch⸗ 
ten, hierdurch vorgeladen; in dem zu deren Geltendmachung vor dem ernannten 
Deputirten, Herrn Ober⸗ Landesgerichtsraih Rohl auf den 31. October d. J Vor⸗ 2 
mittags 10 Uhr anberaumten Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche zu Protocoll zu 
geben, und fodann das Weltere zu gewärtigen. Die Ausbleibenden werden dage⸗ 
gen mit allen ihren Anſpruͤchen an die Maſſe präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. g.) SS 8 

„ VNaͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 

5 Nimpt ſch den 28. Februar 1817. Von dem hieſitgen Koͤnigl. Stadege⸗ 
richt wird der von hier gebürtige und ſelt dem 27. November 1813, mit einem vom 
hieſtgen Magiſtrat ausgeſtellten nach Sachſen lautenden Relſepaß abweſende 
Saktlermeiſter Johann Gottlieb Stanke hierdurch Öffentlich vorgeladen, a Da 
binnen 9 Monaten und zwar in Termind peremtorio den 22. November c. auf hie⸗ 
ſigen Rathhauſe vor dem ernannten Deputato Stadtrichter Wulle früh 9 Uhr ſich 875 
zu melden und vor demſelben zu erſcheinen, über feine zeitherige Entfernung Re⸗ 
chenſchaſt zu geben, im ausbleibenden Falle aber zu gewärtigen, daß er der Jo⸗ 
hann Gottlieb Stande für tod erklärt und das aus der Verlaſſenſchaft, der zu 
Dorenfarth verſtorbenen Frau Paſtorin Fulde geb. Henning ihm competirende 
Elbe, feiner leiblichen Schweſter der verehel, Ziergaͤrtuer Doͤmelt geb. Stanke zu 
Dyrenfarth als nächſte Erbin der verſtorbenen Frau Paftorin Dorothea Feiderike 
Fulde geb. Henning werde zuerkannt werden. KEN RS, 15 

. Das Koͤnigl Stadtgericht. 
Brieg den ıgten März 1817. Von dem hiefig, Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 

richt ind auf Anſuchen des Koͤntgl. Obriſt⸗Lieutenant Carl b. Ziemietzky alle die⸗ ; 

jenigen, fo. an den Nachlaß des verſtorbenen Salzkactor Carl v. Ziemletzky woru - 

der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, und welcher in 252 Riehl. 
15gr. 45 pf. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffent⸗ 

lich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 9 Wochen ihre Forderungen 

mündlich oder ſchiiftlich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 

Urkunden, worauf ſie ſich gründen, beilegen, hiernach ſt aber in dem angelegten. 
Leiqufdarfonstermine den 29. September c. a vor dem Abgeordneten des Collegſt, 

den Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Gilgenheimb ſich in Perſon oder durch zulä⸗ = 

ßige Besollmächtigte fielen, den Betrag und die Art ihrer Forderung Ai f 5 

angeben, die Documente, Briefſchaften und andere Beweismittel, womit ſte 

die Wahrheit und Richtigkelt ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich 
vorlegen und anzeigen, das Nochige zum Prorocoif verhandeln und als dann 

dle geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzuſaſſenden Erſtigkeirsurkel dagegen beithrem 

Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpiäche gewärtigen ſollen, daß 

ſie alle ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mil ihren. Forderungen nur 

an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger bon a 
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noch übrig bleiben möchte, vertiefen werden ſollen. Uebrigens werden alle die⸗ 
jenigen Glaͤubiger, welche durch geſetzliche Ur achen an der perſoͤnlichen Erſcheinung 
gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, dle Juſtizcom⸗ 
miſarten: der Juſtizeommiſſtonsrath Beyer, und dle Juſtizcommiſſarien Pllasky 
und Stoͤcke l angewteſen wovon fie ſich einen waͤhlen und denſelben mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger 
des vorgedachten Salzfactor Earl v. Zienitegky zu achten baben. g.) 

x Koͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
a SER AVERTISSEMEN IS. Far = 
) Brödißberg den zaſten Auguſt 1817. Zum Öffentlichen Verkauf der 
Bon dem verſtorbenen Gärtner und Maurer melſter Johann George Renner zu 
Georgenthal hinterlaſſenen ſub Nro 66. belegenen und auf 635 Rthlr gerichtlich 


. den 8. November d. J. Vormittags um 11 Uhr 8 
auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hierſeloſt vor dem Herrn Juſtizralh 


ſpruͤchen an die Rößlerſche Vermögens⸗Maſfe werden praͤcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 8 7 
VV Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 

). Tarno witz den 22. Auguſt 1817. Da in dem am 2 aſten Februar 18 73. 
aagngeſtandenen Biethungstermine zum fortgeſetzten nothwendigen Verkaufe des dem | 
Kretſchmer Plontkowitz zugehörigen zu Colonie Chechlau zur Herrſchaft Neudeck 
bey Tarnowitz belegenen, im Jahre 1812, auf 460 Rthlr. taxlrten Kretſchams, 
kein Lieltant erſchienen iſt, und zur Fortſitzung dleſer Subhaſtatlon, ſo wie ebene 
Aualifer zu der Verpachtung: des Kretſchams, nunmehr ein neuer Termin auf den 
16 October d. J. angeſitzt worden ik, fo werden alle Kauf⸗ und reſp. Pach luſti⸗ 
ge hiermit aufgefordert, in dieſem Termine auf unſerm Getichtezimmer bie ſelbſt zu 
erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtlgen, daß dem Melſibſethenden 
der Zuſchlag, entweder des Gtundſtücks ſelbſt oder der Pacht ertheilt werden wied. 

. Grof Henkel Neudecker Gerſchtsamt. 
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dbdeobſchüͤtz den 2 1ſſen Jull 18177, Das Gerlchtsamt des glikter gutes 
Groß⸗Grauden macht hierdurch bekannt, daß uͤter die, für die im Wege der Sub⸗ 
baſtatlon an den Meiſtbiethenden veräußerte fub No. 24: zu Groß⸗Grauden Cosler 
Creiſes belegene Damian Wolffſche Freygaͤrtnerſtelle, geloͤßten nach Abzug der 
Sudbbaſtationskoſten annoch in 220 Rthlr. Nom, Me. beſtehenden Kaufgelder auf 
den Antrag einiger Realgläubiger der Liquidations Prozeß eröffnet worden iſt. Es 
werden daher alle etwanigen unbekannten Realglaͤudiger, welche zwar nicht im 
Hhypothekenbuche eingetragen find, doch aber einen rechtsguͤltigen Titel zum Pfaud⸗ 
rechte zu haben dermeinen, und beſondets diejenigen, die vermoͤge der Geſetze ihre 
Forderungen auch ohne Einwilligung des Gemeinſchuldners, auf ſeine Grundſtuͤcke 
einteagen zu laſſen, befugt geweſen waͤren, hlerdurch vorgeladen, in dem auf ben 
16. Detbr. 0. c. Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichtsſtube des unterzeichneten 
Juſtitlarll allhier anderaumten Termine entweder perſoͤnlich, oder durch gehsrig 
legitimirte Stelloertreter, wozu ihnen In Ermangelung etwaniger Bekanntſchaft der 
Juri; +» Commiſſarſus Kloſe und Juſtig⸗Urbarſen Commiſſarius v. Kalbacher in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſchelnen, mit der Au weiſung ihre Anſprüͤche auf 
die Kaufgeldermaſſe gebührend anzumelden: und deren Richtigkeit nachzuweiſen, und 
ſonaͤchſt das Weitere, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß die Aus blei⸗ 
benden mit ihren Anfprüchen auf das Gruydſtuͤck werden präcludlrt, und ihnen 
damit ein ewiges Stilſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch ge⸗ 
gen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld gerheile wird, auferlegt werden 
wird. . Schulz, Juſtit. a 
5 Grünberg den 16ten Auguſt 1817. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß zwiſchen der verwittweten Victualienhaͤndler Maria Ellſabeth kouis geb. Ni⸗ 


colat und ihrem Bräutigam Huthmachermelſter Johann Gottlob Gutſche hieſelbſt 


durch die von ihnen errichteten und confirmirten Ehepackten die hier beſtehende 
Guͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen worden iſt. ER 55 

5 a ; Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. . 

Jordansmühle den 17. Jul 1817. Dem Publico wird hierdurch be⸗ 

kannt gemacht, daß die von dem zu Gaulau Ohlauer Ereiſes verſtorbenen Fleiſcher 

und Freygartner Joh. Koller hinterkaſſene Nahrung nebſt dazu gehoͤrigen Acker and 


Garten, im Wege der hothwendigen Subhaſtation Öffentlich verkauft werden ſoll. 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige haben ſich an gedachten Tage Vormittags 
um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſte zu Gaulau einzufinden und den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach Einwilligung der Kollerſchen. Erben und 
Glaͤubiger zu erwarten. Die Taxe dieſer Nahrung iſt auf 788 Riehl. 5 fat. 3d. Cour. 


ausgefallen und kann beim Stadtgericht zu Ohlau, inr Gerichtsamte zu Manze 


und Kretſcham zu Gaulau zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen wer⸗ 
den. Zugleich werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Kollerſche 
Maſſe aus irgend einem Rechtsgrunde zu haben vermeinen 4 biermit aufge fordert, 
dieſe ihre Forderung bis zum often Ockober d. J. beym Juſtizamte anzuzeigen, im ER 
enkgegengeſetzten Fall aber zu gepärtigen, daß ſie mit ſelbigen präsigdirt 1 es 
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nen ein ewiges Stigſchweigen auferlegt werden wird. Auf gleiche Welſe werden 
alle diejenigen, welche Pfandſluͤcke, Brieſſchaſten, Gelder oder Doeumente vom 
Verſtorbenen hinter ſich haben, mit Vorbehalt ihres daran habenden Pfandrechts 
aufgefordert, ſolche ſofort an das Depoſitum des untertchriebenen Juſtizamts ges 
gen Quittung des Depoſital⸗Caſfen⸗Rendanten, Renntmeiſter Schor zu Manze, 
und an ſonſt niemanden augzuliefern oder zu gewärtigen, daß dieſe Pfandſtuͤcke, 
Brieſſchaften, Gelder oder Documente im Wege der Execution von ihnen anderwei⸗ 
ig beigetrleben werden ſollen. N i i f i 
1 Das Erb⸗Landesmarſchall Graf Ferdinand v. Sandreczkyſche Manzer 
N Juſtizamt. BES Ptrofe, Juſtit. 

Kreibau den gten Juli 1817. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hlerdurch bekannt, daß bei den vereinigten beiden Kirchen zu Kreibau und Alten⸗ 
lohm nachſtehende Hypotheken⸗Inſtrumente; J. Bei der zu Kreibau; a, auf die 
Fpepgaͤrtner⸗Nahrung des Gottfried Hahn zu Kreibau vom arſten April 1808, über 
100 Rthir ,; b. auf die Freiſtelledes Johann Gottlieb Reichelt daſelbſt von arſten 
Maͤrz 1804, Über 65 Rihlr; II. Bei der zu Altenlohm auf die Haͤuslerſtelle des 


Gottfried Güntſchel zu Ober⸗Keiſerswaldau vom 24ften Juni 1803, über 40 rthl. 


7 


bei der feindlichen Javaſton im letzten Kriege 1813. verloren gegangen find. Wenn 


nun von Seiten des Kirchenamtes auf das öffentliche Aufgebot und Amortifation 
bieſer verlohrenen Inſtrumente angetragen worden, fo werden alle undekannte In⸗ 
haber oben bemerkter Hypotheken⸗Inſtrumente hierdurch aufgefordert, in Termino 
den Ziſten October d. J. Vormittags 9 Uhr hieſelbſt entweder in Perſon oder durch 
hinreichend legltimirte Man datarien auf dem herrſchaftlichen Hofe zu erſcheinen, 
ſolche zu produciren, daruͤber, wie fie in ihre Hände gekommen, ſich auszuweiſen 
Und zugleich anzuzelgen, ob und welche Anſpruͤche fie daran etwa machen zu koͤnnen 


glauben: möchten. Dagegen werden gedachte Inhaber, wenn ſie in dieſem Termin 


ganz ausbleiben ſollten, mit ihren etwanigen Anfprüchen an dieſe Inſtrumente und 


an die barinn verpfaͤndeten Gkundſtücke auf immer und ewig damit präcludirr und 


aßbgewieſen, auch nach erfolgter Pracluſton die Inſtrumente felbft amortiſtrt und 


U 


bungen ertheilt werden. 


den erwähnten beiden Kirchen über die beſagten Summen neue Hypothek⸗Verſchrel⸗ 


Das graͤfl. v. Panin Poninsky Kreibauer Gerichtsamt. 
. JJC... Matllhr, Suflk-, 
2  Erevfau bey Schweidnitz den sten Juli 1817. Es wird hierdurch 
öffentlich, bekannt gemacht, daß die hierorts beſtehende Zütergemelnſchaft unter⸗ 
Eheleuten in der Ehe der Sufanna Helene verehl. Freygartner Pohl verwie. geweſene 
Knoͤrichin zu Ereyſau mit dem Freygaͤrtner Franz Pohl daſelbſt per fententlam de: 
publ. 16. Juni 1817 ausgeſchloſſen worden iſt RE 
. Das adlich v Dreskyſche Gerſchtsamt der Erepfäuer Guter. 
5 a 5 a Langenmayer. i 
See Breslau. 800 Rthlr auf No 32853 200 Rihlt auf No 10349. 
SRH auf No. 26419, nebſt mehrere a 20, 15, 5 und 4 Rih, ſind gefallen 
CV))V))VVVCVC0TTVV ( B. Berliner, Rlembergshof⸗ 
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vom 5. September a 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


* Glogau den 21. Jul. 1817. Nachweifung, der bei dem Königl. 
Land und Stadtgericht zu. Glogau vom 1e Jan. bis ult. Jun, 18177 
confirmirten Kaufe. 5 

I. Kauf der Wittwe Linke, um die A ee no, 35 zu lor. 
ſchen, 150 ithl. N N 
2 Chriſtſan George, um dieſelbe Stelle, 150 Sicht, 


3 Lorenz. Heyn, um die Windmühle no. 19. zu Schloin, 800 th 


4. Carl Seßelmann, um das Haus no. 502: bieſelbſt, 290- «tl. 
5. Der Saathſchen Erben, um das Banecgut no. 28. z Kotze⸗ 
meuſchel, 553 rthl. 8 gr. 
6. George Muͤllerſchen Erben, um das Bauergut vo. ss zu Kotz 
meuſchel, 640 kthl. 
a 7 Johann Joſiph Karbe um die Rutfepneenafrung, no; 13. zu 
Beichau, 80 rthl. 5 
8. Gaßwirth Maluche zu Groß Vorwerk, um ein Acker und Wie⸗ 
ſenſtuͤck von der Graͤtzſchen Bauernah ung zu Zerbau, 167 tthl. 12 gr. 
9: Gaͤrtner S. Kothe zw Groß⸗Vorwerk, um ein dergl. Acker und 
Wieſenſtück, 167: rthl. 12 gr. 
10. Gärtner Joſeph Herrmann, um die e no, 47. 5. 
zu Jaͤtſchau, 415 rihl 2 gr. 
u, Joh Gottfried Peibert, um die Gortnernahrung no. 34. zu 


Priedemoſt, 266 ttpl. 16 gr. 


12. Ehriſtian Hartlieb, um die blasen. no. 78. zu Priedemoft, 
130 rthl. a 
13. Der verehel. Gepereifen geb. Sander PR um die Bauernahtung 
no, 4 zu Tſchopitz, 1400 rthl, 

14 Verreich des Hauses no. 143. und e no. AR an die 
Schuhmacher Haſnmelſchen Kinder, 1217 ne 


15. 
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Su Dee Wade, Gercirttt an Ar Shprurgus Bartfen Ride 
e . 
8 Kauf des Joh. George Beige, um die Gärwmerftelle no, 53. 
5 en Broſtau, 2 260: rthl. 16 gr. 
17. Verreich L der Balerdahrung no. 34. zu Ketemeſchel an die 
Wittwe Stieblich, geb, Saath, 400 rthl. 
8. Der Kutſchnernahrung no. 28. zu Eſchopiz an die Richter 
ſchen Erben, 266 rthl. 16 gr. 
109. Kauf des Joh. Mich. Müde, um die Hiuskeſtele wo. 71. zu 
Quilitz, 234 rihl. 5 
20. Verreich des Hanſes no. 704%. an den Schneider Karſch, 
550 hl. 925 
5 21. Kauf um das Haus no. 914. von dem Fleiſcher Franz 1 
gelt, 180 rthl 
22. Das Haus no. 114. von dem Kaufmann Fritſch, 980 Pe 
S 23. Des Joſeph Muswitz, um die Gaͤrtnerſtelle no. 37 zu Jaͤt⸗ 
ſchau, 105 rthl. 17 gr. 5 
24. Gottfried Mahn, um die Freigärtnerſtelle no. 2. zu Gone 
dorf, 98 rthl. 
25 Bötrfried Lierſch, um die Bauernabhrung no. x, zu Shmarfan, ; 


ge a 

2856. Ferdinand Zoͤcke, um die Bauernahrung no. 8. zu Bahn, 
er Fehl 

227. Samuel Brandt, um die N no. 11. In Stein, 
100⁰ rthl. 


N 28. Joh. Gottfried Dittmannn, um die Gärtnerſtelle no. 40. zu 
Nilbau ‚600 rthl. 

209. Gottlieb Schramm, um die Häuslerſtelle no. 34 b. zu Prie⸗ 
demoſt, 150 til, 

30. Gottlieb Seidel, um die Kutſchnernah rung no. 15. zu Prie⸗ 
demoſt, 150 rthl. 5 

31. Johann George Duͤnnebier, um die Brandſtelle no. 101. zu 

Priedemoſt, 26 rthl. 16 gr. S SE 
332. Joh. Jeſeph Karbe, um die Bauernahrung no. 6. zu Beichau, 
1566 rthl. 16.9 1 

TR AR Josey Bock, um die Katſchuernahrung no. 4. zu Klein Vor⸗ 
werk, 450 uthl. x 
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34: Verreich des Hauſes no. 252, an die verw Stricker Maſchke, 

gebt Reiche, 1200 rthl. 5 
35. Der Gäͤrtnerſtelle no. 19. zu Hdklicht an 91 George Hent⸗ 
ſchelſcen Erben, 53 rth 8 gr. 

36. Kauf der verw. Wuttken, um das epmalige 24te Canonicats⸗ 
gebaͤude, 2000 ithl. 
327 Verreich der Bauernahrung no, 17 zu Ouilitz au die Hartlieb⸗ 
ſchen E ben, 400 rtbl. 5 

238. Kauf der verw Fabisch Sal. Schück, um das Haus no. 37. 
der e 3225 kthl 2 

39. Carl Theidel, um die Gärtnerſtelle no. 40. zu Nilbau, 6oorthl. 

40. Bäder Dan, Benz Roͤhr, um das Haus no. 108. , 2090. rthl. 

41. Gottlieb Weimann, um die Goͤrtnernahrung no. 34 mu Bio⸗ 
Rau, 186 th 1s ge 
= 42. Gottlieb Limpricht, um die Bauer tnahrung no 25 zu Srofan, \ 
1400 rthl. 

233. Amtsrath Lucas auf Borckau, um die Bauernafeung no 1 
zu O. Schrepau, 6650 rthl. en 
4. Gottfried Lange zu Nilbau, um die Wanne eu no 4. zu 
diiben, 600 rthl. 
45. Joh Jos. Beyer, um die Kuıfehnernahrung. no. 14. zu Beuth⸗ 
46 Der verehl Heffmann geb. Stephan, um die Häuelerfele 
no. 56. zu Broſtau, oo rthl. f 
47. Verreich des Hauſes no. 4. der Judenſtadt an bie Noel Meyer 
Prausnitzerſchen Erben, 4450 rthl. 
48. Der Baue nahrung no. 29. zu Kohemeuſchel an die Stufen 
Erben, 889 rthl. 16 r 

49. Kauf im die Gärtuernahrung no 5. zu Goten cel von dm 
s Kalbe, 213 rthl. 8 gr. 

50. Verteich des Angerhauſes no 108; zu Priedemoſt an bie Ge 
ſchwiſter Allmann, 36 vthl, 

51. Kauf des Anton Kurtzke, um einen Garten fleck zu Sen vom 
Burgermeiſter Schreiber, 250 rihl. 

52. Verreich des N no, 101. an die Regeifgmibt Röpefehen 
Erben, .goo rtbi 

53. Kauf des Nicolaus Jantke, um die Bauermaprung no; 23 iu 


Jicha, 800 rihl. 
64 
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BR Verreich bes Antheil Hauſes no. 19. a Sübenſtadt an die 
Moſes David Mirgelſchen und Michel Davidſchen Erben, 500 kihl. 
3 55. Kauf des Schmidt Glaß⸗ um die Kutſchnernahrung no. 29. 
i Sete 40 rthl. f 
N 8 Fleiſcher Franke, um die Wehe no. 18. zu Jaͤtſchau, 
3 15. Tthl. ; 
5 57. Verreich der Setnernahuung no. 15. zu Hbkbicht an die Räder⸗ 
Tann Erben, 385 kthl. 
358. Kauf des Joh. Joſeph Schwengler, um die Gartnernahrung 
no 39. zu Quiliß, zoo .rthl, 

59. Verreich der Gärtnernahrung no. 27. 40 Kotzemeuſchel an die 
Geſchwiſter Köbel, 133 rthl 8 gr s 
50, Kanf der Geſchwiſter Michaelis, um das Haus no. 155. 
2820 łKtbl . 

a 61. Schneider Schröder, um das Haus no,. 15. 2400 rthl. 
62. Gottlieb Klaͤmcke, um die Gartnernahrung no. 18. zu Hokricht, 
150 uthl. N 
0 63. Gaſtwirth Franz Schickart, um das Haus ub. 344. 1400 bihl. f 
8 64. Anton Grunwald, um das Amtshaus no. 69. zu Kotzemeuſchel, 
350 dl. | 5 
65. Chriſtian Brektſchneldek, um die Banernaprung no, 18. zu 
Guhlau, 160 rthl. 

66, Verreich der Sutfönerite no. 53. zu l au die Appelt⸗ Re: 
ſchen Geſchwiſter, 60 rthl. f 

67. Bauernahrung ne. 30. zu Rogemeufgel an den Joh. George 
Zenke, 2600 tthl. 

68: Antheilhauſes nn. 20. 21. der el an 2m Wittwe 
Sreudge Jacobi, 335 rtl. 

69. Kauf des Cbirurgi Gerke, um das Haus no. 658. 3730 ethl. 

270. Vorreich der zwei Drittheile des Hauſes no. 738: an die veiw. 
Töpfer Hubert, 866 rthl. 16 gr. 3% 
71. Kauf der Kutſchernahrung no. 36. zu Klein⸗ e von der 
Aung Roſina Simon, 120 rihl. :; 

72. Chriſtian Bartſch, um . Bauen nahrung no, 5. zu Beichan, 
984 rthl, 4 gr. 5 
8 73. Verreich des Hanes 6 Ak. an om Sufig: SOME Seidel, | 
7005 0 a 5 a a 


a ; 8 
J. Kauf des Holzhaͤndler Walz, um die Hansſteſte uo „ der 
Jüdenſtadt, 289 ht 5 5 0 Best 5 

2 Anton Senftleben, um die Hauslerſtelle no. Br. zu Qullitz, 
130 cihl, 5 „ „ de 
1756. Anton Schwahn, um die Gaäͤrknerſtelle no. so, zu Quilitz, 
V EEE 5 ver 
) Hermsdorf unterm Kynaſt den July 1817. Bey hieſigen 
reichsgraͤfl Schafgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find: von primo July bis ultimo 

December 18:6, nachſtehende Käufcontrakte gerichtlich vollſogen worden; : 
SER . I. In der Herrſchaft Kynaſt. f a 
f 1. Des Johann Gottfried Enders, um vaͤterl. Cheiſtian Gottlieb Enz - 
ders Bauergut No. 9. in Hermsdorf, pro god rihl 2. Des Johann Ehren⸗ 

fried Maywalds, um ein Stuck rauhen Boden aus dem Gottfried Enderſchen 
Bauergut No. 9. in Hermsdorf, pro 21a rthl. 3 Des Johann Gottlieb 
Wolfes, um des Gaͤrtner Gottlieb Pauls Zinswieſen⸗Fleckel Mo. 33. in Herms⸗ 

dorf, pro too erthl. 4. Des Chriſtian Voͤlckels, um der wall. Maria Ro⸗ 

ſina Baumgartin Haus No. 185. in Hermsdorf, pro 366 ethl. 20 fol. 

5. Des Gottfried Wehners, um Benjamin Falckens Haus No. 1 15. in 
Hermsdorf, pro 4300 rthl. 6 Des Siegmund Bernsdorfs, um das waie 
land Johann Gottfried Johnſche Haus No 143. in Hermsdorf, pro 


zoo rthl. 7. Des Johann Ehrenfried Zimmers, im wailand Reinhard 
Scheoͤterſchen Erbgarten No. 24, in Hermsdorf, pro 1700 rthl. 8. Des Jo, 
hann Benjamin Demuths, um Wenzel Raſchkens Haus No 135 in Herms⸗ 
dorf, pro 1gortyl. 9. Des Joh, Ehrenftied Enders, um Benjamin Pa- 
zolds Haus in Hermsdorf No. 130, pro 100 rthl. 10. Des Bemamin 
Dittrichs um das wail. Siegmund Anſorgeſche Haus No 183 in Petersdorf 
pro koorthl. 11. Des Carl Siegmund Schoͤpſes, um das vaͤterliche Jos 
hann Chriſtoph Schoͤpſeſche Haus No. 3 in Petersdorf, pro go rihl. 
12. des Johan» Benjamin Menerts, um das wailand Gottlieb Menertſche 
Hans No 152. in Petersdorf, pro öoerthl. 13, Des Carl Siegmund 
Krebſes, um der Maria Eliſabeth Ruͤckerinn Haus No. 8. in Petersdorf, 
pro go ethl. 14. Des Johann Ehrenfried Procopps, um das vaͤterlich 
Siegemund Procopſche Haus No. 18. in Harttenberg pro 150 ribl. 
15 Des Johann Benjamin Materne, um der Sophie John Ackerſtück No. 9. 
in Petersdorf, pro 1 18 kthl. 16. Deſſelben, um der Sophie Johnin Auen⸗ 
haus No. 97. in Petersdorf, pro 885 rihl. 17. Des Johann Ehrenſried 
„Groſſmanns um das voͤterlich Gottlob Groſſmannſche Haus No. 45: in Per 
ters dorf, pre 85 rthl. 18. Des Benſamin Gobers, um das väterlich 
Gottlob Goberſche Haus No. 69, in Petersdorf, 70 rihl. 19. 9 Chris 
22 . es 5 ian 
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Chriſtian Gottlob Liebigs, um das väterlich Ehriſtian Gottlieb Liebigſche 
Haus No. 32 in Schreiberhau, pro 58 rthl. 20. Des Benjamin Pauls, 
um das väterlich Carl Paulſche Haus No. 110. in Schreiberhau, pro 
zaorthl. 21. Des Johann Gottlieb Sturzes, um Traugott Baumanns 
Haus No. 237 in Schreiberhau, pro 114 rthl. 22. Des Ehrenfried Zeid⸗ 
lers, um das väterliche Johann Gottfried Zeidleiſche Haus No 229. in 
Schreiberhau, pro 80 itht 23. Des Franz Hallmanns, um das vaͤter⸗ 
ücch Franz Hallmannſche Haus No. 250 in Sch eiderhau, pro 300 rthl. 
24 Des Johann Gottlieb Materne, um das Gottlieb Plaͤſchkeſche Haus 
No. 164. in Schreiberhau, pro 330 rthl. 25 Des Johann Ebrenfried 
Feiſts, um das väterlich Gottfried Feiſtſche Haus No. 68. in Seiffershau, 
pro Too.tthl 26. Des Gottlob Richters, um das e e TONER 
Haus Mo. 67 in Seifershau, pro go rthl. 27. Des Ehrenfried Wiesners, 
um Ehrenfried Bernsdorfs Forſtzin⸗ sMiefe No. 31. in Ludwigsdorf, pre 
230 rthl. 28. Des Johann Gottlieb Voigts, um Gottlieb Neumanns 
Zinswieſe No. 62 in Ludwigsdorf, pro 60 ribl. 29. Des Ephraim 
Hoffmanns, um das vaterlich Gottfried Hoffmannſche Haus No. 11. in 
Ludwigsderf, pro 300 rthl. 30. Des Johann Mehnerts, um der Maria 
Roſina Mehnertin Haus, No. 40 in Crommenau, pro 250 rthl, 3 1. Des 
Gottlob Geiers, um Johann Chriſtoph Hankes Bauergut No. 16. in 
Crommenau, pro 1500 rthl. 32, Des Johann Ebrenfried Kratzerts, nm 
das Goritien Pohliſche Haus Ne. 40 in Jungſeiferſchau, pro 170 rthl. 

33. Des Gottlob Geiers, um Gottlieb Schoͤbels Haus No. 34 in Jungſei⸗ 
fershau, pro 115 rthl. 34. Des Johann Carl Berdholds, um Gottlieb 
Beils Haus in Wernersdorf, pro ro rthl. 35. Des Johann Benjamin 
Hankes, um das Benjamin Sturmſche Haus No 7 in Wernersdorf, pro 
100 tthl 36. Des Johann Carl Fiſchers, um des Chrlſtian Wilhelm 
Heſſeſche Haus No. 24 in Gotſchdorf, pro 241 rthl. 37. Des Chriſtian 
Gottfried Ulbrich, um Ehrenfried Stiefs Haus No 3. in Gotſchdorf, pro 
180 rthl. 38 Des Jehann Carl Lochmans, um der wailand Rune Roſine 
Tizin Haus No 54. in Gotſchdorf, pro 30 rthl. 30. Des Ehriſtian 
Gottlieb Weyrichs, um den väterlich Gottlob Weyrichſchen Garten in He⸗ 
richsdorf No. 17. pro 1 00 rthl. 40. Des Johann Carl Ruͤckers, um 
das väterlich Gottlieb Ruͤckerſche Haus No. 109 in Herichsdorf, pro 85 rth. 
41. Des Ehrenfried Bernd, um Johann Chriſtoph Meſterts Haus No. 173. 
in Herichsdorf, pro 200 rthl. 42. Des Ehrenfried Landmanns, um Gott⸗ 
Heb Schoders Haus No. 103 in Herichsdorf, pro 100 rthl 43 Des 
Ernſt Auguſt Pauls, um Ehrenfried Zimmers Garten Ro. 7. in Herichs⸗ 
= 15 5 . ; BE dorf 
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dorf, pro 200 th, 44. Des Johann Gottlieb Reichsſtein, um Au, 
zuſt Pauls Haus No. 62, is Herichsdorf, pro 150 tifl. "45. Des 
Chriſtlan Ebreufried Ziedlers, um Ebrenfried Zimmers Garten No. 6. 
in Heriſchdorf pro 900 rıhl. 46. Des Ehrenfried Stiefs, um Ehri⸗ 
ſtian Ehrenfried Fie les Haus No. 70, in Herſchdorf, pro 310 rthl. 
47. Des Friedrich Wühelm Menzels, um der Maria Roſing Menzelin 
Haus No. 27, in Warmbrunn, pro 600 rthl. 48. Des Heinrich Wie⸗ 
gers, um Johann Ehrenfried Scholzes Haus No. 57, in Warmbrunn 
pro 380 hl. 49. Dis Carl Borns, um Gottfried Liebigs Haus 
No. 61, in Warmbrunn, pro 1332 rthl. 50. Des Eruſt Heinrich kiebigs 4 7 
um George Fliedrich Langnerſche Haus No. 40. in Wermbrunn, pro 
1300 rihl 51. Jobann Gottfried Heinrichs, um George Friedrich 
Langners Fleiſcherbaude No. 6. iu Warmbrunn, pro 200.116. 52. Der 
louiſe Horns, um das Troͤdler Wenzelſche Haus No. 198. in Warmbrunn, 
pro 65 ribt. 5 3. Des Johann Gottfried Fingers, um das vaterlich 
Gottfried Fingerſche Haus No. 21. in Warmbrung, pro 190 rihl, 54, 
Des George Drothe, um Benjamin Siebſch Haus No. 99. in Warm ⸗ 
brunn, pro roc tthl. 55. Ferdinand Kretſchmer, um Ehrenfried Reit- 
knechts Haus No. 32. in Warmbrunn, pro 800 rthl. 56. Des derbinand 
Kretſchmets, um Ber). Boͤrners Haus No. 12 1 in Warmbruun, 125 rihl. 
57. Des. Benjamin Breiihs, um Chriſtoßph Muͤllers Haus No. rorsin 
Agnetendorf, pro 58 rthl. 20 ſor. 58. Des Got lieb Talkes, um Chris 3 
ſtoph Dobſchals Haus No. 1. Agnetendorf, pro 200 rthl. 59. Des 
Johaum Ehrenfried Schmidts, um Chriſtian Reichſteins Haus No 6, am 
Kuͤnwoſſer, pro 64 rihl. 60. Des Johann Friedrich Patzkes, um das 
vaterlich George Patzkeſche Hous No. 71. in Soalberg, pro 350 uthl⸗ 
61. Des Gettlieb Wolfs, um das vaͤtetlich Jehann Gottlob Wolfeſche 8 
Hus Ne. 8 5, ih Hayn, pro 106 rthl. ao ſgl. 62. Des Carl Sieg⸗ 
mund Reichs, um Gottlob Meisners Garten, No. 6, ig Hayn, pre. 
910 rthl. 63. Des Iguotz Bradleis, um Chriſtoph Weyrichs Haus 
No. 12. in Hayn, pro 3g95.rthl. 64. Des Eprenfried Frommholds, um 
den vaͤterlich Ebriſtian Fremmholdſchen Gerichtskretſcham No. 19 in Baa - 
benhaͤuſern, pro 600 rthl, 65. Des Ehrenfeied Haaßts, um Gore 
lieb Haaſes Haus No,. 12. in Bruͤckenberg, pro go eihl. 66. Des 
Chriſtoph Heinrich Besleis, um die Johann Gotilob Jopſigſche 0 i 
2 4 3 13 N 6 
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No. 203 in Voigtsdorf, pro 2000 rtbl. 67. Des Johann Gottlieb Ohmanns, 
um die weiland Gottlob Doͤhringſche Bleiche No. 107. in Voigtsdorf, pro 
1150 th 68. Des Carl Gotilob Beſſer, um Friedrich Wilhelm Beſſers 
Haus No. 32 in Voigtsdorf, die 400 rihl. 69. Des Carl Samuel Wenn⸗ 
richs, um wail. Gottfried Wennrichs Haus No. 207. in Voigtsdorf, pro 
250 rihl. i II In der Herrſchaft Giersdorf. ö 
570. Des Friedrich Benjamin Selfelts, um das vaͤterlich Gottlieb 

Seiffertſche Bauergut No. 100 in Giersdorf, pro oo rihl. 71. Des Eh⸗ 
renfried Seidlichs, um Golrlieb Seidels Bauergut No. 53 in Kayſerswaldau 
pro 600 rıhl- 72. Des Gotifried Röͤſſels, um das väterlich Johann Roͤſ⸗ 
ſelſche Haus No. 71. in Gietsdorf, pro 100 ıthl. 73. Des Gottlieb Mays, 
um Goſtfried Bingerts Haus ſub No. 199 in Giersdorf, pro 160 rthl. 
74 Der Ch iſtiane Friederica Roͤſſeln, um das vaͤterlich George Friedrich 
Röſſelſche Haus No. 47 in Gierstorf, pro 1863 ithl 75. Des Johann 
Benjamin Heinzes, um der Fliederic“ Roͤſſeln Haus ſub No 47. iu Giers⸗ 
dorf, pro 1865 :thl. 76. Des Cheiſtian Erners, No. 21 in Kayſttewal⸗ 
dait, um ein Stuck Boden, pro roco rthl. 77 Des Zohan Goteftried 
Guſchkes, um Chriſtian Gottfried Gebauers Haus No 52. in Kayſerswal⸗ 
dau, pio go uıhl. 78 Dis Traugott Schuberts, um Gortlied Floͤmberg 
Haus No 10. in Kayſeréwaldau, po 100 ıthi. 79. Des Johann Ebren⸗ 
fried Holzbechers, um Joh. Ehrenftied Friedr Haus No. 61. in Kayſerswaldau, 
pre 693 rthl. 80. Des Benjamin Kluges, um Gottftied Pieſſers Haus 
Mo 77. in Kahſerswaldou, pro 53 rih! 81. Des Samuel Benjamin 
Pliſchbes, um George Fredrich Pliſchkes Haus No. 27. lu Kayſerswoldau, 
pro 1333 rihl. 5 III. In dem Dorfe Noͤhrs dorf. er 
82. Des Johann Ehrenfried Ditriichs, um das vaͤterlich Ditttichſche Frey⸗ 
baus No 25., pro 20% rihl. 83. Der Johanne Juliane Schiedeckinns, um 
Johann Benjamin Liebigs Freybaus 237. pro 400 rthl 84. Des Johann 
Gotiftied keßwanns, um das Legnerſche Auenhauk Ro 10% pro 60. 
85. Des Auguſt Wilhelm Köbes, um Johann Ehrenfried Maͤnnichs Bach⸗ 
muͤhle No 246. pro 4055 ribl. 86. Des Johann Gottlieb Keils, um das 
väͤterlich Johann Gotiftied Keilſche Freybaus No. 4., pro 100 rthl. 87. 
Des Johann Siegmund Loͤhrs, um den muͤtterlich Anna Chriſtiang Schol⸗ 
ziſchen Garten No. 141., pro 480 ithl. 88. Des Johann Gottlob kudwigs, 
um das väterlich Johann Traugott Ludewigſche Freyhaus und Schmiede ſub 
No 192 pfo 400 rtbl. SER: = N 
1. Des Gotif ied Siebigs, um die Gottfried Heinrichſche Fleiſcherbaude 
No, 4. in Warmbrunn, pro 30 rthl. 2. Des Gottfried Großmanns, um das 
Goitſtied Stmtzeſche Haus No. 99. in Hayn, pro 40 vhl. 
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Sonnabends den 6. September 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
| allergnaͤdigſten Special Befehl, : | 
Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XXXV. 


* 


Zu verkaufen. 5 
„Brieg den 24flen Juli 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf dem Sperlingsberge fuß 
No 437. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haften⸗ 
tenden Laſten auf 3706 Rthlr. gewürdigt worden, a Dato binnen 6 Monaten und 
war in Terminod peremtorto den ten Februar 1818. Normittags um 10 Uhr bel dem⸗ 
ſelben Öffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
faͤbige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den 
Stadigerichtszimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herr⸗ 
mann in Perſon oder durch gehoͤrige Bevollmächtigte zu erfcheinen, Ihr Geboth ab⸗ 
zugeben und demnaächſt zu gewärtigen, das erwaͤhmes Haus dem Meiſtbietbenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachnebothe nicht geachtet werden ſoll. 
BE 2.00 Königk- Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Ober Langenau in der Grofſchaft Glatz den 19 ten August 1817: Da 

in dem am 2 5ſt n Jun d. J. zum öffentlichen Verkauf des hleſigen Kretſchams nebſt 
Zubehoͤrungen, beſonders der darauf haftenden Schlachtgerechtigkelt angeſtandenen 
gten Termin ſich kein annehmbarer Kaufluſſige gemeldet har, ‚fo wird auf Antrog 

. eines Grundglaͤubigers ein ande weiter Bietungstermin fur den öten k. M. October 
früh 9 Uhr in loco Ober Lunzenau anberaumt, welchen Tages Kaufuſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige vor dem däſigen Freyrichterguts Gerichtsamte auf dem ſogenannten 
Luxgute daſelbſt ſich einzufinden, ihre beßtre Gebothe zum Gerichts⸗Protocoll zu ges 
ben eingeladen, und der Weftbiethende den Zuſchlag ohnfebldar zu gewärtigen bak. 


. Die Über dieſe Rralltäten vorhandene gerichtliche Werthtoxe beträgt 10963 Rihlr. 


und der letzte Erkaufspreiß 1774 Flor. 177 Kr Preuß Courant. Di 
Glogau den uſten Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl, Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Glogau wird hierdurch; bekannt gemacht, daß die in Tſchopitz belegene 
Linkeſche Windmühle und Kutſchuerſtelle, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 
774 Rthiv. 6 gr. Cour, gewürdiget worden iſt, guf den Antrag der Linkeſchen Er⸗ 
ben Theilungswegen öffentlich verkauft werden ſoll, und der ste September, der 
te Setober und der Ste November d. J zu Biethungsterminen bestimmt ſind. 
Es werden daher alle diejenigen, welche die Grundſtuͤcke zu kaufen geſonnen und = 
zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachen Terminen, a 
en letztere peremtoriichift, Vormittags um 11 Uhr vor dem, zum en ee 
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nannten Heren Juſtizrath Ziekurſch am hieſigen Stadtgerſcht entweder perſöulich 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte elnzufinden, ihr Geboth abzugeben 
und zu gewärtigen, daß nach der Einigung der Linkeſchen Erben an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden der Zufchlag erfolgen wird. N NEE 
Greiffenſteln den 26. Auguſt 1817. Von einem reichsgräflich Schaf 
gotſch Grelfenſteinſchen Gerlchtsainte wird ad Inſtantiam des Häusler Hanns 
i Cheſſtoph Mäͤtzig in Egelsdorf das daſelbſt ihm zugehörige ſub Mro, 59. belegene, 
und auf 88 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus, voluntarie ſubhaſtitt, Terminus 
licitationis peremtorie ſtehet auf den 7ten October e. an, fo Kaufluſtigen hierdurch 


bekannt gemacht wird. 
JJ 2 Bl Seralchiohlun, 
„ Breslau. Montags den gten frah um 9 uhr werden auf der Altbüßer⸗ 
gaſſe neben dem goldnen Herz Nro. 165 1. Sopha, Stühle, Splegel, Schübe, 
Leiniges Kupfer, Meſſing, Uhren, Ringe gegen baare Bezahlung in Couraßt ver⸗ 
auctionirt werden. ee 


. 


Vvveeͤener, Auctions Commiſſarius. 
„ Breslau. Die an der Reuſchen Bräcke No. 54. in des Kan mann Hrn. 
„Klicheſchen Haufe angekündigte Auction von wollenen Strucks, Etolſſes. Dames! 
eine parthte weiße und bunte Leinwand, gebrauchte und moderne polirte Moͤbles, 
Betten, Madratzen, Kleider, Wäfche, Porzelaln, Cygaros, kleine und große 
Flaschen- Propfen und mehrere Sachen, Wird Montags den Sten dieſes und fol⸗ 
geüde Tage fortgeſetz t. 3 
5 Ber F W. B. Oppenhelmer, Auetions⸗Commiſſartus. 
Breslau den aten September 1817. Den ısten d. M. Vormittags 
um 9 Uhr ſollen im gerichtlichen Auctions » Zimmer im Armenhauſe einiges Gold 
und Silber, worunter eine goldne Uhr, Leinenzeug, Bette „Kleider, Meubels, 
Sopha, Stühle, 200 Stuck Kalbfelle ꝛc., gegen gleich baare Zahlung in Cour. 
verauctloniet werden. ) 7 a 
a ‘ »Citatlo Creditorum 5 
Slogau den arten Juli 1817. Das Königl. Land⸗ und Stadrgericht u 
„Glogau macht hierdurch bekannt, daß über den Nachlaß des alm 27. . 
hlerſelbſt verſtorbenen Backermeiſters Franz Ignatz Krauſe Dato der erbſchaftliche 
Käguldationswrozeß eroffnat worden it. Es werden daher ale diejenigen, welche 
Anſprüche an den Nachlaß deſſelben, wozu das Haus No. 90, im iſten Viertel hie⸗ 
Feleſ und eine Brodtbanf gehoren, zu haben vermeinen, ad Terminum liquidatio⸗ 
nis den 16ten October dieſes Jahres vor dem Herrn Juſtlzrath Scholz Vormittags 
um 8 Uhr vorgeladen, in welchen fie ſich entweder ſelbſt oder durch geſetzliche Be⸗ 
bollmächtigte, wozu Ihnen der Juſtizcommiſſtons⸗Rath Fichtner und der Juſtiz⸗ 
CLommſſſartus Herrmann vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen 
anzuzetgen, die etwanigen Vorzugsrechte anzuführen und ihre Beweißmittel be⸗ 
ſtimnt anzugeben dle etwa in Händen habenden Schriften aber zur Stelle zu brin⸗ 
Lei und ſich zugleich zu erklaren haben, wle fie es itt der Verwaltung des Pach⸗ 
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laſſes wollen gehalten haben. Die ausbleibenden Glaͤublger baden zu gewaͤreigen, a 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für berluſtig erklart und mir ihten Forde⸗ 
kungen nur an dasjenſge, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſolleennnnt.. 
: 85 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
JJC 8 . 5 
Breslau den sten Juli 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird anf Antrag des Officii ſisct der Cantoniſt Joſeph Scholz 
aus Schildberg welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem 
bey den Canten⸗Reolſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Moyatden in 
die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung 
bieruͤber ein Termin auf den ıflen December c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober ⸗ Landesgerichts Auscultator Gad anberaumt worden zu ſelbigem auf 
das biefige Ober ⸗Landesgefichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dleſem 
Termine nicht etſcheinen, aue nicht wenſgſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird ges 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscatien ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm eiwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesger icht von Schleſten. 
) Breslau den 25fſten Jull 1817. Von Selten des unte zeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficit fisch der Cantonſt 
Taddäus Heymann aus Woiſchwitz, welcher ſuß ves nielen Jahren beirn 2 
fernt, und ſeitdem bei den Canton, Reviſtonen nicht geſte — ende 
binnen 3 Monsthen In die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch angefordert, und da i 
zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den aten December c. a. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auscultator Weber anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Haus vor⸗ 
geladen. Sollte Beklagter nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich 
melden, ſo wird gegen ihn als einen ſich dem Kriegs dlenſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa 
zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſci erkannt werden. g. 
kKXKaoͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Schleſteen. 
5 Breslau den 25ſten Februgr 1817 Nachdem der Deſtillateur, Carl 
Friedrich Warkos und deſſen Schweſter Ehriſtiane Charlotte verehel. Süberarbei⸗ 
ter Freitag auf Öffentlichen Aufgeboth des ihnen verlohren gegangenen, auf den 
Koufwann Johann Chriſtoph Weiß lautenden Hypotheken- Inſtruments auf die 
Deſtillter Gerechtigkeit No. 71 über 1500 Rih vom i Oct 1797. und angebäng- 
ten Hypothekenſcheines vom loten November ej. a., welches durch Erbgangs echt 
an fie gediehen, bel uns angetragen haben, fo laden wir eiwanige Inhaber dieſes 
Inſtruments deſſen Erben Ceſſionarien oder dle fonft in feine Rechte getreten find 
hiermit vor, in Terniino den 27. October ı. Vormittags um 10 Uhr ver dem De⸗ 
putirten, Herrn Ju izrath Borowsky Loque Aegrotante Herrn Criminal⸗Actuarius 
Bekner an nſerer gewohnlichen Gierichtsſtelle zu erſcheinen und ihre Anſpruche an 
dies Inſtrument onzubringen und nachzuweiſen, widrisenfals fie mit ihren etwa⸗ 
nigen Anſprüͤchen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden 
wird i : Koͤnigl, Gericht der Stadt. Sohn 
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de 8 


le) ® 


Dohm Berblou.den 24 May 1817 Vor das Koͤnigl. Hofrichteramt 8 


und de en Comnuſſario Herrn Rath Rohrſcheid werden alle diejenigen, welche an 


das theben Juſtrument vom ıgten December 1798. nebſt dem Hypotheken- 


Schein von 9. Maͤrz 1799, auf deſſen Grund für die Frau Ober⸗Amtsrathin Chri⸗ 


1 15 Dorothea Michaelis geb. Eichborn eine Proteſtatlon auf Höhe von 4000 Rtl. 


auf dem im Breslauſchen Creiſe gelegenen, dem Herrn Hanns Epriftian v. Wolf zu⸗ 
‚gehörigen Gute Laniſch Intabulirt iſt, und welches Inſtrument Behufs der Loͤſchung 
der erwahnten Proteftation von 4000 Rthlr. bis jetzt nicht herbeigeſchaft werden koͤn⸗ 


nen, als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber An ſpruͤ⸗ 
che zu haben glauben, dergeſtalt hiermit öffentlich vorgeladen, daß fie binnen eis 


ner zmonatlichen Friſt, deſonders aber in dem hierzu auf den 11. Oetoder d. J. 


anberaumten Termino peremtorio et placluſivo an unſerer Gerichtsſtaͤtte hierſeldſt 
auf dem Dohm Vormittags um 9 Uhr vor dem geordneten Commiffario, Herrn 


Rath Rohrſcheid entweder in Perſon oder durch gehörig legttimirte und informierte 
Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwanlger Undekanntſchaft mit hleſigen Rechts⸗ 


reunden die Herren Juſtizeommiſſarien Riedel, Münzer und Müller jun, hiermit | 
Soroefislagen werden, erſcheinen, ſich erforderlich ad Eauſam legitimiren, daruͤben 


wie fie zum Beſiß des vorflehend aufgebothenen Inſtruments gelangt find, unter 
Production deſſelben in Originalt ſich gehörig aus weiſen, ihre Anfprüche daran an⸗ 
zeigen und verifisiren, und ſolchergeſtalt ihre Gerechtſame erforderlich wahrnehmen 


ab lernächſt die weitere rechtliche Behandlung dleſer Aufgeboths⸗Sache, widri⸗ 
und dee wie betihrem aaͤnzlichen Außenbleiben gewartigen follen, daß mehr⸗ 
s Inſtrument far amortiſtrt, nichtig und unkraͤftig erflärt, die etwanſgen 
Pratendenen aber mit ihren Anſpruͤchen daran für immer präcludirt und die fuͤr die 


genfalls aber ſo wie 
geoächte 


Frau Ober⸗Amtsräthin Ehriſtlane Dorothea Michaelis geb. Eichborn intabutirte 


Proteſtatlon vro 4000 Rtblr. im Hypothekenduche wird gelsſcht werden, Wornach 1 


ſich alſo zu achten. 


Breslau den ıgten Februar 1817. Der Landwehrmann Johann Eber⸗ we 
lein, welcher bei der zweiten Compagnie des zten Bataillons des sten Schlefifchen 


Landwehr⸗Infanterte⸗Reglments geſtanden, und bei dem am rrten Februar 1814. 
bel Chateau⸗Thierrg vorgefallenen Gefechte verwundet worden, ſelt dieſer Zeit aber 


von feinem beben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben, wird auf den Antrag 
ſeiner Ehefrau, der Johanne geb. Kubin bierdurch öffentlich aufgefordert, binnen 
3 Monathen, und laͤngſtens den 7ten November c. Vormittags um 10 Uhr bei dem 


hieſigen Königl. Stadtgericht vor dem dazu geordneten Deputato, Herrn Referen⸗ 


darlo Sauer in Perſon zu erſcheinen oder doch bis zu dieſem Termin zuverlaͤßige 


Nachricht von ſeinem Leben und Aufenthalt dem unterzeichneten Stadtgericht zu 


geben und ſodann das Weitere zu erwarten, wogegen er bei ſelnem Außenbleiben 


aber, oder wenn die verlangte Anzeige nicht eingehen ſollte, zu gewartigen hat, daß 


er für tod erklärt und ſeiner Ehefrau die andermeite Verebelichung verſtattet wer⸗ 


den wird. g. e 7 1 NEN 
3 = Das Königl. Stadtgericht. 


Winzig den 21. Jul 1877. Wir laden den im Jahre 2814 zum gten 


Schleſiſchen Landwehr ⸗Infanterie⸗Regimente aten Bataillon und ıften Compagnie 


wars 


elnge zogenen Goftfried. Hampel aus Großendorf bel Steinau ad Inſtanttam feiner = 


Stiefmntter der Barbara. Eliſabeth Hampel geb. Lehnert edletaltter hiermit 1 Fr 


Kay a 
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in dem auf den Sten November d. J. Vormittags 10 Uhr RUE, 5 
Schloſſe zu Dieban anderaumten Termine Ach 0 BEER 8 
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und oufentban were 
ſehenen Bevouwächtigten zu melden, im Außenblelbungsfalle aber zu gewärti 7 55 
Laß wagen feiner Soptseflärung na Borirfe Der &ejche verfahren werben wird 
. ee, ee e 


gnie entfernt hat, und n 
mehr eingegangen iſt, wird auf den Antrag feines aͤlteſten Bruders Joſeph A 

zu Frankenderg in Gemaͤßheit \ { 

ber 1810, hiermit Edit raliter, im Auftrage des Koͤnigl. wohlloͤbll Dohmeapltular⸗ 

Vogteiamtes zu Breslau vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
peremtoriſchen Termine den pten October d. J. im Seſſionszimmer des unterzeich⸗ 

neten Gerichts entweder per nich oder ſchriftlich zu melden, über fein Ausbleiben 
Rede 1 Antwort zu ſtehen, bei ſeinem Nichterſcheinen aber feine Todeserklarung 
WAREN US ee 1 

> Das Gericht der Königl. Niederlaͤndſſchen e g 
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über ein Schu een kegat von 12 Rthle; 


; 0 
Vünzlau den 13ten May 1817. Von dem Koͤnigl Land und Stadtge⸗ 


a geg 


85 


kichte zu Bunzlau in Schleſten wird der feine Ehefrau aus dem Stadtdorke Greu⸗ 


lich böslicher Weiſe verlaſſene und im Jahre 1814. heimlich nach feinem Barerlane 
. ben in Wan in a Dann Bergen op Zoom, entwichene und dort 


wieder verſchollene ehemalige tranzöfiche Sergeant⸗Major, Carl Brupnincks ad 


Ignſtantiam feiner Ehefrau, Dorothea geb. Rahn dergeſtalt hiermit vorgeladen, 


daß er ſich innerhalb 3 Monaten , ſpäteſtens aber in Ter nino den 8 October 1817. 
Ye 0 50 allhier an gewöhnlicher Gerichtsſtelle vor dem ernannten 
Deputato, Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor und Syndicus Purmann 
entweder perſonlich oder durch einen mit Inſtruction und Vollmacht verſehenen 
Mandatarium, wozu ihm der Herr Juſtig⸗Fomnuſſarlus Borrmann zu Goldberg, 
und Juſitz ⸗Secketair Herr Franke allbier in Vorſchlog gebracht werden, melden, 


ſich auf die angemeldete Eheſcheidungs Klage vem 7 März 1806 gehörig einlaſ⸗ 


a imlichen Entweichung und boͤslichen Verlaſſung der Klägerin 
e d 9 75 im Ausbleibüngsfalle aber gewaͤrtigen ſolle, daß ern 
der in der Sr vorgettagenen Thatſachen fo wie der darinn angezeigten boͤslichen 
Verlaſſüng für geſtändig ünd überwleſen geachtet, ſolchemnach die Ehe in € ontu⸗ 
matiam getrennt, er für den e e e sn feiner Ehefrau die 
: en: lessen i „„ 
VVV und Stabkgerich , 
J PNs. 1 
on. Jemand, der mit eigenem bequemen Wagen und Ertrapofl 
den 1 3ten Geptbr. nach Leipzig reißt, fucht einen Geſellſchafter auf gemeinſchaft⸗ 
liche Rechnung, und iſt zu erfragen bey Herrn Beckmann 
Breslau, Altern, welche ihre Töchter oder Soͤbne in Penſton geben 


wollen, um etwas lernen zu laſſen, erbittet ſich eine flille folide Madame, einige 


gut gebildete junge Leute in Penſion zu nehmen. Die Bedingungen werden ſehr 
billig ſeyn, und wird darüber weitere Auskunft ertheilen der Agent Herr Monert, 
Sand ⸗Gaſſe in den 4 Jahreszeiten ro. 1587 ER 

„) Breslau. Auf kuͤnftigen Sonntag als den 7ten September iſt das 
Erndten- Seft in Zedlitz, wozu ich mich mit guten Speifen und Getraͤnken, vorzuͤg⸗ 
ich mit ſehr guten Wels, empfehle und um zahlreichen Beſuch ergebenſt bitte. 
SER 8 5 Herzog, Eofferier. 
„ Eartern Bresl. Treiſes. An einen der Profeſſſon vollkommen 
‚erfahrenen ordentlichen und cautlonsfaͤhlgen Brauer, iſt, ruͤckſichtlich der offenen 
Straße zu erhaltenen Abſatzes guter Gelraͤnke, das Bier, Brau- und Brands 
weinbrenner Urbar v Oheimoſchen Antheiſs, Termino Michael d J. zu verpach⸗ 
ten und beim Wirth chufts⸗Aumt daſelbſt des Weltern ſich zu melden. 
Panthenau den glen Jult 1817. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hier urch ek unt, daß bei denen beiden Kirchen zu Steudnitz und Pa thenau nach⸗ 


ſtehende Hypotheken Inſtrumente: J. Bei der zu Steudnitz, s. auf der Erb⸗ und 


Bericht kterſcham Nahrung des Gottlieb Geithe zu Steudnitz vom 1. Jauuar 1778. 


i u b. auf der Kirchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb 
Schmaller zu Stegendorf vom sten December 790. über eit ebenmaͤßiges Schu⸗ 


lenlegat von 100 Rihlr.; c, auf der Freygaͤrtner Nahrung des Ernſt Heinrich Rey⸗ 


mann 


4 0 3883) @ 
mann zu Steudnltz vom 18. November ıgır., über 250 Rthlr.; d. auf der Frey⸗ 


gärtner Nahrung des Johann Gottlieb Bittermann daſelbſt vom 8. Februar 1812. 
über 30 Rthlr.; € auf der Freygaͤrtner 2 Nahrung bes Johann Gottlieb Fengler 


daſelbſt modo Fleiſcher Hoberg vom ziſten October 1800, über 20 Rthlr. II. Bet 
der zu Panthenau auf die Dreſchgaͤrtner Srelle des Fohann David Muͤſſigbrod zu 


Blumen, über 40 Rthl. theils beim Brande der Steudnitzer Kirche im letzten Krle⸗ 


ge 1813. theils aber durch feindliche Plünderung verlohren 90 0 find. Wenn 
nun von Seiten der Kirchenaͤmter auf das öffentliche Aufge 
dieſer verlohrenen Inſtrumente angetragen worden, fo werden alle unbekannte In⸗ 


oth und Amortiſatlon 


haber derſelben hierdurch aufgefordert, in Tirmino den 7ten November d. J. Vor⸗ 


mittags 9 Uhr entweder in Perſon oder durch hinreichend legitimirte Mandatarien 


im herrſchaftlichen Amtshauſe hieſelbſt zu erſcheinen, erwähnte verlohrene doe 
mente zu produciren, darüber, wle fie in ihre Hande gekommen, ſich auszuweiſen 


und zugleich anzuzeigen, ob und welche Anſprüche ſie etwa machen zu koͤnnen, glau⸗ 
den möchten. Dagegen werden gedachte Inhaber, wenn fie in diefem Termine 
ganz ausbleiben ſollten, mit Ihren. etwanigen Anſprüchen an dleſe Inſtrumente, fo 


wie an die darinn verpfaͤndete Grundſtuͤcke auf immer und ewig damit praͤtludirt 


und abgewieſen, auch ſodaun nach erfolgter Praͤcluſſon die Inſtrumente ſelbſt amor⸗ 
kiſirt und den erwahnten Kirchen über die beſagten Summen neue Hypothek⸗Ver⸗ 
schreibungen ertheilt werden. 1 85 0 


Das freiberrlich v. R 


othkirch Tran Pantbenau Steudniter 
Gerichts amm. Mattiller, Juſtit. 
1812. Diejenige Ortsobrigkeit, in 


Braunſchweig den 18, Auguſt 


deren Bezirke die hinterlaſſenen Wittwe und Kinder des zuletzt in herzogl. Braun⸗ 


ſchweigſchen Dlenſten geſtandenen und bey Belle Alliance gebliebenen Huſaren Ca⸗ 
ſimir Korniensky auch Kirnensky oder Kornewsky genannt, angeblich aus Kowiens⸗ 


kp im Oeſterelchiſchen Pohlen gebürtig, ihren Aufenthalt haben, erſuchen wir hier: 
dürch inſtändigſt, uns moͤglichſt bald davon benachrichtigen, und zugleich über die 
Uinſtände dieſer Perſonen, Behuf Ermäßigung ihrer Anfpräche an unferen Mllitaix⸗ 
Unterſtuͤtzungsfonds, Auskunft ertheilen zu wollen, wie den im Vertrauen auf 


dieſe menſchenfreundliche Aushilfe, jene Hinterbliebene des Huſaren Klrnewsky 


hierdurch aufgefordert werden, ſich zu folchem Ende bey der Obrigkeit ihres Wohn⸗ 


orts zu melden; es fen denn daß fie ſich unter nachſtehender Adreſſe unmittelbar 

an uns ſelbſt wenden wollen. JJ ea 

f Braunſchweigſche Militate : Unter ſtuͤtzungsVeteln vom Jahre 1818. 

e v. Hohnhorſt, Präſident des Vereins. 

Getaufte, Copulirte und eee Do 29,201 4. Sept. 1817. 
5 N SGetaufte. Br 55 


Zu Sr. Ellfabeth. Des B. und Victuoltenhaͤndlers Hen. Johann Gotlfr. Hornig 
D. Johanne Dorothea. Des B. Kauf» und Handelsmannes Hen Johann 


David Wedlich T. Agnes Louise, Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hen. 


Crarl Friedrich Sieg S. Carl Friedrich. Des B. und Kleuptners Benjamin 


6% Eraugott kudwig T. Caroline Lolſe Friederike. Des B. und uns 
“ er : \ ott⸗ 


— 


Se 
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Gottlieb Heipner S. Carl Heinrich Benjamin. Des B. und Schneiders Frie⸗ 
drich Ludwig Hancke T Caroline Henriette. > a 
Zu St. Moria Magdalena. Des B. und geweſenen Kauf ⸗ und Handelsmanes 
Herrn Johann Guſtav Leopold Prätorlus S. Johann Auguſt Carl Eduard. 
Des B. und Schuhmachers Johann Gottlieb Schmidt T. Caroline koniſe. 
Des B. und Wachsziehers Carl Friedrich Wicke T Anne Eleonore Wllhelmine. 
Des B. und Deſtillirers Herrn Johann Gottfried Francke S. Johann Carl 
Wlihelm. Des B. Taſchner und Tappezierers Carl Auguſt Adolph Mlezoldl 
S. Carl Auguſt Alexander. Des B. und Krambaͤudlers August Herrmann S. 
Guſtav Adolph Robert. Des Schullehrers Hrn. Johann Gottfried Adler S. 
Johann Gottlieb Herrmann. i a 
Be 8 CL.ovulirte. : 
Zu St. Eliſabeth. Der B. und Roßarzt Herr Johann Gotifrleb Scholtz mit Igfr. 
Raoſine Helena Huͤbner. Der B. und Schubmacher Johann Gottlieb Werner 
mit Frau Rofina geb. Roſt geb. Stemon. Der B. und Fleiſchhauer Heiurich 
Friedrich Mäder mit Jgfr. Frlederike Caroline Schroͤdter. 
Zu St. Maria Magdalena. Der Bi und Schnelder Wilhelm Friedrich Peters 
mi Jofe Chriſtiane Ellſabeth Scheer N 
5 5 Geſtorbene 6215 
Zu St. Eliſabeth“ Des B. Kauf und Haudelsmannes Hrn. Johann Friedrich 
Wullbelm Albrecht S. Guſſav Wühelnr, alt 8 N 1 M e 
30 St. Marla Magdalena. Des Königl. Polizey⸗Commiſſaril Hrn Carl Wilhelm 
Dditerich T Ottilie Pauline, alt 1 J. 9 M. Des B. und Schuhmochers 
Jaobhonn peter Dirckens T. Johanne Pauline Machilde, alt 1 J. 9 M. 14 T. 
Zu St. Barbara. Des B und Deſſillateurs Hrn. Carl Immanuel Kudraß T. 
Bertha Amalla, alt 9 W. Des B. und Schneiders Gottfried Gellſus S. 
Friedrich Julſus, alt 3 J. 14 T. AR 

Zu St. Salvator.. Des Pribat-Secretafrs Hrn: Johann Friedrich Warmer S. 

Aloys Theodor Emil, alt 9 T. Das B. und Schuhmachers Friedr Marſch⸗ 
RE T. Friederike Roſino, at 7 M. Des B. und Schuhmachers Carl Ditt⸗ 
mann ©; Friedrich Wilhelm Alexander, alt z 77 . 

Zu St. Chriſtophorl. Dis B. und Oeſtilleteurs Herrn Johonn Gottlieb Kmke 
Ehefrau Johanna Eleonora geb. Kutſcher, alt 28 J. 8 T Des B und 
Salze rkaͤufers Carl Friedrich Bändtner Ehefrau Anna Roſing geb. Berger, 
alt 33 J 2 M. Des Bi und Hutmachecs Eruſt Gottlteb Rother S. Julius 
Abgloh, olt 3z M. Des „ und Schuhmachers Ehritian Traagott Rur olph 
T Mario kouiſe, alt 3 J 4 M. f = 

Bey der enangel. refrem: Gemelnde. Der Handlungsbuchbalter Herr Friedrich 
Wb im Engel, alt 41 J. Des B. und Hoͤttchers Martin Gottlieb Boͤniſch, 


on T., Auguſte Wilhelme, alt 1 J 4 M. ö a 


5 


